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Spurlos verschwunden
Wir waren unterwegs. Ein Wochenende die Seele baumeln lassen, Seeluft atmen, Spazie-

ren gehen. Währenddessen haben unsere Großen zuhause eingehütet, die Katze versorgt 

und – sie hatten ja „sturmfrei“ – gefeiert. Gar kein Problem. Schließlich beseitigen sie die 

Spuren durchfeierter Nächte meist bis ins kleinste Detail. So wie unsere Stehleuchte. Sie 

hatte die Party nicht überlebt. Einziger Zeuge ihrer Existenz: ihr verbliebenes Pendant – 

und das fehlende Licht. Die Geschichte, wie sie verunfallte, konnten wir nicht ganz genau 

rekonstruieren. Fakt ist: Ihr Gefährte steht seit dem Sommer vereinsamt in der Ecke. Jetzt, 

da es gefühlt gar nicht mehr richtig hell wird, brauchen wir dringend Ersatz, wenn wir es 

uns abends auf dem Sofa gemütlich machen. Zeit also, um sich von erhellenden Ideen 

inspirieren zu lassen. Falls Sie auch auf der Suche sind: Wir haben eine kleine Auswahl 

unterschiedlichster Lichtquellen in unserem neuen WOHNEN-BAUEN-LEBEN für Sie zu-

sammengestellt. Nicht ganz uneigennützig. 

Auf der Suche waren auch Lilli und Sascha Grewe. Vor sechs Jahren haben sie im Kisker 

Gewerbepark ihr Glück vom Leben im Loft gefunden. Hinter einer roten Ziegelsteinfassade 

eines alten Kohleschuppens. Hier hat sich die vierköpfige Familie mit viel Liebe und Entwürfen von Sascha Grewe eingerichtet. Gefertigt 

in seiner Werkstatt. Die befindet sich praktischerweise im Haus, denn der Innenarchitekt und Designer vereint Wohnen und Arbeiten 

unter einem Dach. Mitten im Grünen, die Natur vor der Tür.

Die kann man sich in Form von Möbeln, Böden oder Wohnaccessoires aus Holz auch direkt ins Haus holen. Blättern Sie einfach mal 

durch unser Magazin, wir hätten ein paar Ideen für neue Wohnbegleiter, regen an zum Stühle rücken, sind begeisterte Anhänger von 

begehbaren Kleiderschränken und Küchenarbeitsplatten, die nicht nur gut aussehen, sondern auch einiges wegstecken können. Und 

wenn Sie beim Lesen jetzt geradewegs ins Grün blicken: Ein bisschen Planung kann nicht schaden, um den Garten wieder zum Blühen 

zu bringen. Dann kann die nächste Party auch im Grünen steigen.

Auf eine gemütliche Zeit, mit viel Licht und Muße!

Corinna Bokermann

Redakteurin
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GOLD, MESSING, KUPFER ͵ LEUCHTEN 

IM METALLICͳLOOK SETZEN DURCH IHRE 

SCHIMMERNDEN REFLEyIONEN IN DER 

DUNKLEN JAHRESZEIT AUSSERGEWPHNLICHE 

AKZENTE. FILIGRANE LEUCHTEN AUS GLAS 

EIFERN MIT IHNEN UM DIE WETTE UND 

VERBREITEN IHREN SCHPNEN SCHEIN. ORGAͳ 

NISCH GEFORMT, VERSPIELT ROMANTISCH 

ODER EyTRAVAGANT IM RETROͳLOOK ͵  

VON PENDELͳ ÜBER STEHLEUCHTEN  

BIS HIN ZU TISCHLEUCHTEN.

LICHT
SPIEL

FARBKONZEPT
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Leuchten in  

einer Gruppe 

arrangiert
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SKULPTURAL, MINIMALISTISCH, 

ZURÜCKHALTEND. DIESE LICHTYUELLEN 

VERTREIBEN NICHT NUR DIE DUNKELHEIT, 

SONDERN WIRKEN ALS OBJEKTE. 

STIMMUNGSVOLL ODER PUNKTGENAU 

SETZEN SIE AKZENTE. UND SPIELEN 

BEWUSST MIT EINER KOMBINATION 

UNTERSCHIEDLICHER MATERIALIEN  

WIE GLAS UND BETON, MARMOR,  

HOLZ, RATTAN ODER METALL.

LICHT
QUELLE

FARBKONZEPT
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NATUR
MÖBEL, BÖDEN, WÄNDE UND WOHNACCESSOIRES  

AUS HOLZ HOLEN DIE NATUR INS HAUS. SETZEN  

WOHNLICHE AKZENTE, OHNE AUFDRINGLICH ZU SEIN. 

UND ÜBERZEUGEN IM LÄSSIGEN STILMIX.

S chlicht, elegant, urwüchsig, 
puristisch, modern – Holz hat 
viele Facetten. Das liegt am 
Werkstoī selbst. Ob Ahorn, 

Birke, Buche, Eiche oder Esche – jedes 
Holz bringt unterschiedliche Eigenschaf-
ten mit. Eiche und Buche sind äußerst 
robust, Esche hält viel Druck aus, Fichte 
ist sehr leicht, während Nussbaum- und 
Kirschholz elastisch und mittelhart bis 
hart daherkommen. Wer sich nicht für 
eine Holzart entscheiden mag, kann 
heute übrigens Hölzer bedenkenlos 
mixen, sollte sich jedoch auf bis zu drei 
unterschiedliche beschränken. Ein altes 
Erbstück hat nichts gegen einen Tisch 
aus hellem Ahorn, der sich perfekt auf 
dunklem Parkett macht. Die unterschied-
lichen Tonarten und OberŇächen sorgen 
für spannende Kontraste.
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Doch Vorsicht: Holz wirkt am schönsten, 
wenn andere Materialien mit im Spiel 
sind. Auch ein ruhiger Hintergrund bringt 
seine natürlichen Strukturen zum Leuch-
ten. Helles Holz kombiniert mit Weiß ist 
ein Look, der immer funktioniert. Doch 
auch in Kombination mit kräftigen Tönen 
wie Dunkelblau, Aubergine und Schwarz, 
zarten Pastellnuancen oder gedeckten 
Tönen spielt Holz seine Stärken aus. Und 
während sich die Wände dem Wandel des 
Zeitgeists anpassen, ist Holz zeitlos. Be-
gleitet durchs ganze Leben, verträgt sich 
mit jedem Material und jedem Stil.  ;C.BͿ
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a new culture of light

9.05 – 18.07 Uhr
9.05 – 16.07 Uhr

 
Otto-Brenner-Str. 209
33604 Bielefeld

Tel: 0521 238450
www.seemann-bielefeld.de

SEEMANN interieur
Mo – Fr
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PASSGENAU GEFERTIGTES EINZELSTÜCK ODER IKONISCHES 

DESIGNͳELEMENT: DIE WELT DER WOHNIDEEN IST AUSGEͳ

SPROCHEN VIELFÄLTIG UND BIETET DEN RICHTIGEN LOOK 

FÜR JEDEN GESCHMACK.

BLICK 
FANG

Handgewebt: Das Mohairwollplaid (L 200 x B 140 cm) ist ein edler Blick-
ĨĂnŐ unĚ sorŐt ĚurĐh seine hoĐhǁerƟŐe YuĂlität ;ϳϴ й͕ DohĂir͕  ϭϯ й 
Wolle͕ ϵ й EǇlonͿ Ĩƺr ŬusĐheliŐe ^tunĚen ĂuĨ Ěeŵ ^oĨĂ͘ �ls liŵiƟerte 
�uŇĂŐe͕ ŐeĨerƟŐt nĂĐh Ălter TrĂĚiƟon in ,ĂnĚĂrďeit Ăŵ Weďstuhl͕ in 
^ĐhǁĂrǌͲGrĂu͕ WinŬ unĚ Grƺn͘  
Gesehen bei der SƟŌunŐ �ethel, ƉrŽterk, YuellenhŽfǁeŐ Ϯϱ, �ielefeld

�ettruhe͗ �Ăs ŐeŵƺtliĐhe �eĚ�onĐept �usƟn͕ ĚesiŐnt ǀon ,enriŬ 
WeĚersen͕ ŵĂĐht EäĐhte trĂuŵhĂŌ sĐhƂn͘ �Ăs sĐhƺtǌenĚe <opŌeil 
ĚeĮniert Ěen ZĂuŵ unĚ ďietet ŐleiĐhǌeiƟŐ einen ŬoŵĨortĂďlen Zuhe-
plĂtǌ͘ �ine inĚiǀiĚuelle WolsterunŐ sorŐt Ĩƺr einen einǌiŐĂrƟŐen �uŌritt͘ 
Gesehen bei �Ž�ŽnĐeƉt �ielefeld, KberntŽrǁall ϭϵ�, �ielefeld

WoǁͲ�rleďnis͗ Dit ͣEoĐtĂŵďule͞ ǀon &los hĂt �esiŐner <onstĂnƟn GrĐiĐ ein 
WunĚerǁerŬ Ăus trĂnspĂrenteŵ GlĂs ŐesĐhĂīen͕ ĚĂs trotǌ seiner GroƘĨorŵĂƟŐ-

Ŭeit ƺďerĂus ǀielseiƟŐ ist͘ �Ă es Ăus ǀersĐhieĚenen͕ ǌǇlinĚerĨƂrŵiŐen DoĚulen 
ďesteht͕ Ěie ǌusĂŵŵenŐesetǌt ǁerĚen ŬƂnnen͕ niŵŵt es iŵŵer ǁieĚer neue 

&orŵen Ăn͗ DĂl Ŭoŵŵt EoĐtĂŵďule Ăls ,änŐeleuĐhte ǌuŵ �insĂtǌ͕ ŵĂl ǁirĚ sie 
ǌur ĚeŬorĂƟǀen ^Ŭulptur in &orŵ einer ^tehleuĐhte͘ �er ŐestĂlterisĐhe �lou͗ �ie 

L��ͲLeuĐhtŬƂrper ǀersteĐŬen siĐh in Ěer �Ăsis unĚ in Ěen serďinĚunŐsstƺĐŬen͕ so 
ĚĂss ein Ěiīuses LiĐht entsteht͘

Gesehen bei Seemann interieur, KƩŽͲ�rennerͲStr͘  ϮϬϵ, �ielefeld

WĂssŐenĂu͗ �er ϲͲtƺriŐe <leiĚersĐhrĂnŬ ǁurĚe eǆĂŬt 
ĂuĨ DĂƘ ŐeĨerƟŐt͘ KpƟsĐh steĐhen Ěie LiĐhtŬrĂnǌďe-
leuĐhtunŐ unĚ ŐroƘǌƺŐiŐe ^ĐhuďlĂĚenlƂsunŐ herǀor͘

Gesehen bei Stadtfelder Möbelmanufaktur, ,ellǁeŐ 
ϭϰϯ, ZhedaͲtiedenbrƺĐk

12 WOHNEN  BAUEN  LEBEN
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50
JAHRE

Braker Str. 110 | 33729 Bielefeld | Fon 05 21.7 68 78 | www.lindemann-wohnkultur.de

Mo bis Fr  9 – 13 Uhr | 15 – 18 Uhr und Sa  9 – 13 Uhr

Stoffe | Tapeten | Farben | Bodenbeläge | Sonnenschutz | Textile Raumgestaltung

„Wie man sich bettet, so liegt 
man.“ Wer dieses bekannte 
Sprichwort wörtlich nimmt, 
der weiß: Für den gesun-
den und erholsamen Schlaf 
braucht es das passende 
Schlafsystem. Hier kommt 
das Hüsler Nest Center in 
der Bielefelder Altstadt 
ins Spiel, der Spezialist für 
das natürliche Schlafen. 
Das Geschäft ist weit über 
die Region hinaus bekannt 
und das Original Schweizer 
Naturbett-System erfreut 
sich immer mehr Fans. Die reinen Naturmaterialien schenken Geborgenheit und 
Wohlbefinden – einfach echte Nestwärme. Eine weitere Besonderheit neben 
der Yualität der Matratzen, Schlafsysteme und Bettwaren ist die individuelle 
Beratung, die auch mit dem herstellerunabhängigen Wirbelscanner kombiniert 
werden kann. In angenehmer Atmosphäre und Ruhe können die Kundinnen 
und Kunden das gesamte Hüsler Nest-Sortiment erleben und Probeliegen. Und 
die geschulten Schlaĩeraterinnen und -berater weihen in das Geheimnis des 
gesunden Schlafs ein.
www.huesler-nest-bielefeld.de

Hüsler Nest Center
GESUNDER SCHLAF

DĂtthiĂs ^ĐhoenhĂlǌMöbel und ausgesuchte Accessoires für drinnen und draußen – damit 
punktet freudepur in Gütersloh. Ein ganz besonderes Highlight im 
Programm ist die Smart Wood Collection, bei der die Poesie von Holz 
auf Technologie triŏ. Kartell sorgt mit der ersten Holz-Kollektion im 
Katalog der Marke für eine Sensation. Kartell und Philippe Starck stellen 
sich einer neuen Herausforderung: Holz so Ňießend wie Verbundstoīe 
zu verarbeiten und ihm ein noch nie dagewesenes Erscheinungsbild 
voller zarter Kurven zu verleihen. Mit ihrer einmaligen Schale aus ge-
formtem Holz verbindet die Kollektion zeitlose Eleganz mit modernen 
Formen und setzt durch die Materialwahl zugleich auf Nachhaltigkeit. 
Die Kurven und die großzügigen Abmessungen der Schale bieten 
perfekten Sitzkomfort. Die Design-Koryphäen Ray und Charles Eames 
experimentierten als Erste mit komplexen Sperrholzformen. Über ϱϬ 
Jahre später ermöglichen es die technischen Fortschritte Kartell, aus 
noch weniger noch mehr zu machen. Das Ergebnis ist ganz schön smart.
www.freudepur.de

Freudepur
SMART WOOD  
COLLECTION
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OB RUNDE SACHE ODER KLARE KANTE, MPBEL MIT  

CHARAKTER SCHAFFEN ATMOSPH	RE, MACHEN DEN 

WOHNͳ ZUM LEBENSRAUM.

TRENDSETTER

^ĂŵŵelplĂtǌ͗ �er �ssƟsĐh �uŐustĂ spielt ŬlĂr unĚ 
ĚeutliĐh ŵit Ěen &orŵen͘ �ie siĐhtďĂre <onstruŬƟ-
on ǀerleiht Ěeŵ eǆŬlusiǀen �ssƟsĐh ŵit ĂusreiĐhenĚ 
WlĂtǌ Ĩƺr Ălle seine LeiĐhƟŐŬeit͘ �usŐeǌoŐen ďietet 
er WlĂtǌ Ĩƺr Ălle Lieďen͕ Ěie ǀoŵ ^tuhl siennĂ ŐĂr 
niĐht ŵehr ĂuĨstehen ŵƂŐen͘ Gesehen bei  
�Ž�ŽnĐeƉt �ielefeld, KberntŽrǁall ϭϵ�, �ielefeld

hrŐeŵƺtliĐh͗ �er Khrensessel �ountrǇ sorŐt Ĩƺr sĐhƂne ^tunĚen Ăŵ <Ăŵin unĚ ǀerĨƺhrt 
ĚĂǌu͕ Ěen �lltĂŐ einĨĂĐh ŵĂl ǌu ǀerŐessen ͘͘͘ Dit ĂusŐeǁählten DĂteriĂlien hĂnĚŐeĨerƟŐt͕ 
ďeƋueŵ unĚ ein eĐhter ,inŐuĐŬer͘
Gesehen bei ,ƺsler Eest �enter �ielefeld, �m �aĐh ϭϱ, �ielefeld

Mit minimalistischer Eleganz und höchster Innovation vereint das neue Leuchtensystem Mito 
linear von Occhio Wohn- und Arbeitswelten. Kein Wunder, dass SEEMANN interieur, der 
Partner für individuelle Wohnlösungen, von der Neuinterpretation der preisgekrönten Mito 
Serie überzeugt ist. Ob Steh-, Pendel, Deckenleuchte oder Wallwasher: Mito linear verbindet 
minimalistisches Design mit modernster Lichttechnik. Das Ergebnis: perfektes Licht – egal ob 
am Workspace oder in privaten Lebensräumen. Innovative Features wie „touchles control“ 
oder „color tune“ zur Einstellung der Farbtemperatur des Lichts erhöhen den Bedienkomfort 
zusätzlich. Fazit: Designer Axel Meise hat für Occhio eine Leuchtenserie geschaīen, deren 
Design und Lichtqualität in jeder Situation das ideale Licht liefert – ob zum eleganten Dinner 
oder beim Arbeiten im Home Oĸce.
www.seemann-bielefeld.de

SEEMANN interieur
MITO LINEAR

/ŬonisĐh͗ �ie ĮliŐrĂne WenĚelleuĐhte ,ulĂ ,oop ^ϰ ďesteht Ăus ǀier ŐroƘen �lu-
ŵiniuŵŬreisen͕ Ěie ĚurĐh einen senŬreĐhten ^tĂď ŵit Ěeŵ runĚen �ĂlĚĂĐhin 

ǀerďunĚen sinĚ͘ �ie enerŐieeĸǌienten unĚ leuĐhtstĂrŬen L��s sinĚ ĂuĨ Ěer 
Kďerseite Ěer ǀier ZeŇeŬtorrinŐe ǀerďĂut͕ Ěie ĚĂs LiĐht ďlenĚĨrei nĂĐh oďen Ăn 
Ěie �iŵŵerĚeĐŬe ĂďŐeďen͘ /n untersĐhieĚliĐhen sĂriĂnten ʹ ĂuĐh Ăls �inǌelele-

ŵent ʹ ǀerǌĂuďert sie ĨorŵsĐhƂne ŵit ihreŵ luŌiŐ leiĐhten �uŌritt͘ 
Gesehen bei �etsĐh ʹ feinstes >iĐht, ZiƩerstr͘  Ϯϵ, �ielefeld

&oto͗ ďǇ KĐĐhio͕ WhotoŐrĂpher͗ �ohŵĂnn ^ũƂstrĂnĚ

14 WOHNEN  BAUEN  LEBEN
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Bequemer geht’s nicht: Der 
komfortable Liegesessel 
sorŐt Ĩƺr einen entspĂnnten 
&eierĂďenĚ͘ Dit seiner 
sĐhlĂnŬen &orŵ inteŐriert er 
siĐh perĨeŬt in ũeĚe Wohn-
lĂnĚsĐhĂŌ͘
Gesehen bei tMͲWŽlster 
und tŽhnen Gmb,,  
�ahnhŽfstr͘  Ϯ, serl

^ĐhƂner ^tĂurĂuŵ͗ �er �oŵponi-
ďili �io �ontĂiner͕  Ěen �esiŐnerin 
�nnĂ �Ăstelli &errieri eǆŬlusiǀ Ĩƺr 
<Ărtell entǁorĨen hĂt͕ ĨolŐt Ěen 
�nĨorĚerunŐen ǀon EĂĐhhĂlƟŐ-
Ŭeit͕ ZessourĐensĐhonunŐ unĚ 
hŵǁeltsĐhutǌ͘ ,erŐestellt Ăus 
Ěeŵ �ioŬunststoī ǀon �/KͲKE͕ 
Ěer ǌu ϭϬϬ Wroǌent ĂďŐeďĂut 
ǁerĚen ŬĂnn͘ �er erste �ntǁurĨ 
Ěer ǀon <Ărtell ĂuĨŐeleŐten 
�oŵponiďili �ontĂiner stĂŵŵt 
Ăus Ěeŵ :Ăhr ϭϵϲϵ unĚ ist sĐhon 
lĂnŐe iŵ DoD� in Eeǁ zorŬ unĚ 
iŵ �entre GeorŐe WoŵpiĚou in 
WĂris ǌu ĮnĚen͘
Gesehen bei freudeƉur, 
<öniŐsstr͘  ϰϮ, GƺterslŽh

,oĐh stĂpeln͗ �ie hohe <unst Ěer TisĐhŬultur ǀereint Ěie �tĂŐere ;L Ϯϰ ǆ � 
Ϯϰ ǆ , ϯϬ ĐŵͿ Ăus Ěer ^erie Kslo͘ DoĚern Ŭoŵďiniert präsenƟert siĐh ĚĂs 
pulǀerďesĐhiĐhtete ^tĂhlďleĐh ŵit Ěeŵ Ăus Ěeŵ TeutoďurŐer WĂlĚ stĂŵ-
ŵenĚen �sĐhenholǌ͘ �Ăs ǌurƺĐŬhĂltenĚ ŐestĂltete GriŋoĐh erŵƂŐliĐht einen 
einĨĂĐhen TrĂnsport͕ Ěie hoĐhǁerƟŐen &ilǌŐleiter sĐhƺtǌen ǌuǀerlässiŐ Ěie 
DƂďel͘ /n ǁeiteren &Ărďen unĚ ,olǌĂrten͘ Gesehen bei der SƟŌunŐ �ethel, 
ƉrŽterk, YuellenhŽfǁeŐ Ϯϱ, �ielefeld

WWW.MANUFAKTUR-BETHEL.DE

GEMACHT VON BETHEL.

Freudeschenken.



SIE KPNNEN MEHR ALS „NUR“ IHREN ZWECK ZU ERFÜLLEN. 

DIESE ORDNUNGSHÜTER, SITZENBLEIBER UND LICHTGEͳ

STALTEN SEHEN NOCH DAZU RICHTIG GUT AUS.

AUSDRUCKS
KÜNSTLER

�eitlos͗ �ie ^upernoǀĂ L��Ͳ^tehleuĐhte ǀoŵ ,ersteller ,oltŬƂtter ďesitǌt einen 
ŇĂĐhen LeuĐhtenŬopĨ͕ Ěer Ăus eineŵ sĐhǁenŬͲ unĚ ĚrehďĂren /nnenͲ unĚ �uƘenre-
ŇeŬtor ďesteht͘ ^oǁohl Ěie innere runĚe ^Đheiďe Ăls ĂuĐh Ěer äuƘere ZinŐ ŬƂnnen 
sepĂrĂt einͲ unĚ ĂusŐesĐhĂltet ǁerĚen͘ mďer Ěen TĂstĚiŵŵer Ăn Ěer /nnenseite 
Ěes LeuĐhtenstĂďes lässt sie siĐh stuĨenlos Ěiŵŵen͘ hnĚ ŵĂĐht ĂuĐh Ăls WenĚel-
leuĐhte eine Őute &iŐur͘  
Gesehen bei �etsĐh ʹ feinstes >iĐht, ZiƩerstr͘  Ϯϵ, �ielefeld

ZƺĐŬǌuŐsort͗ GroƘǌƺŐiŐe WroporƟonen͕ reiĐhliĐh 
<oŵĨort unĚ ƺďerleďensŐroƘer �ƫtƺĚe͘ �er ^essel 
�uďlin͕ so orŐĂnisĐh ǀon Ěer &orŵ ǁie <ieselsteine 
Ăŵ ^trĂnĚ͕ ist ĚennoĐh ŬlĂr ĚeĮniert unĚ erĨƺllt einen 
ŬlĂren �ǁeĐŬ͘ �Ăďei ǀerleiht er Ěeŵ /nterieur <oŵĨort 
unĚ einen ďesonĚeren �usĚruĐŬ͘ Gesehen bei 
�Ž�ŽnĐeƉt �ielefeld, KberntŽrǁall ϭϵ�, �ielefeld

�usŐesĐhlĂĨen͗ ^ĐhƂn ŐeŵƺtliĐh͕ sĐhƂn prĂŬƟsĐh͘ �Ăs ŬoŵĨortĂďle ^ĐhlĂĨͲ 
soĨĂ �Ăssino sĐhŵeiĐhelt Ěeŵ <Ƃrper͘  �eiŵ entspĂnnten ^itǌen eďenso ǁie 

ďeiŵ unŐestƂrten ^ĐhlĂĨen oĚer uŵ nĂĐh ŐetĂner �rďeit ǌu entsĐhleuniŐen͘
Gesehen bei ,ƺsler Eest �enter �ielefeld, �m �aĐh ϭϱ, �ielefeld
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Gleich zwei Mal ging die Auszeichnung „Winner“ in der Kategorie Excellent Product 
Design – Furniture beim German Design Award an den auf hochwertige Sitzmöbel 
spezialisierten Hersteller in Ostwesƞalen. Eine hochkarätig besetzte Jury des in-
ternational renommierten German Design Awards, der vom Rat für Formgebung 
ausgeschrieben wird, entschied sich nicht nur für den eleganten Love Chair des 
Sofaprogramms Avalanche, designt von Metrica. Zum Sieger erklärte sie auch den 
filigranen Alvo Polsterstuhl, entworfen von JehsнLaub. „Vier Nominierungen  –  da-
runter der Polsterhocker Drop und der verstellbare Level Tisch  –  und zwei Sieger 
sind ein toller Beweis für die Kreativität unserer Designer und Produktentwickler“, 

freut sich Inhaber Leo Lübke. Über fünfzig nationale und in-
ternationale Auszeichnungen belohnen das Unternehmen, 
das seit jeher auf eine moderne, klare Formensprache, 

hochwertige Werkstoīe, Handwerk und 
Präzision setzt.

German Design Award
COR AUSGEZEICHNET

KrŐĂnisĐh͗ ͣ^eerose͟ 
bedeutet das spanische 

EenuĨĂr͕  ĚĂs Ĩƺr ĚĂs 
DƂďelŬonǌept Eenou WĂte 

stĂnĚ͘ hnĚ so nĂtƺrliĐh 
ǁie ^eerosen in eineŵ 

TeiĐh Őruppieren siĐh ĚĂnn 
ĂuĐh Ěessen ďlĂƪƂrŵiŐen 
WolsterͲ�leŵente ǌu iŵŵer 

ǁieĚer neuen TopoŐrĂ-
phien iŵ oīenen ZĂuŵ͘ 

�uĐh iŵ �etĂil ǌiƟert 
�esiŐner :ƂrŐ �oner ďei 

Ěen ^esseln͕ ,oĐŬern unĚ 
�änŬen ʹ ŵit uŵlĂu-

ĨenĚen &Ăhnen unĚ ŵit-
ƟŐen serƟeĨunŐen ʹ Ěiese 

&orŵ͘ Gesehen bei �KZ 
Sitǌmöbel, EŽnenstraƘe 
ϭϮ, ZhedaͲtiedenbrƺĐk

�eǌiehunŐsĨähiŐ͗ �ie Dell LounŐe ŵit 
losen <issen sorŐt ĂuĐh in Ěer Gruppe 

ʹ hier ǌusĂŵŵen ŵit Eenou ʹ Ĩƺr 
�inĚruĐŬ͘ �ie einǌelnen �leŵente 

lĂssen siĐh ŵƺhelos ǌusĂŵŵenĨƺŐen͘ 
Dit �rŵlehnen oĚer ĂlternĂƟǀ ŵit 

oīenen �ďsĐhlusseleŵenten unĚ 
erhältliĐh ŵit ǌǁei ǀersĐhieĚenen 

GestellͲsĂriĂƟonen͘ Gesehen bei �KZ 
Sitǌmöbel, EŽnenstraƘe ϭϮ,  

ZhedaͲtiedenbrƺĐk
�ǀĂlĂnĐhe  
Loǀe �hĂir

DANISH DESIGN SINCE 1952 |  BOCONCEPT.COM
BOCONCEPT BIELEFELD, OBERNTORWALL 19A, TEL. 052116391520
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MILANO ESSTISCH, AB € 1.229,– I  ADELAIDE STUHL, AB € 479,–

TEILEN
Z E I T  Z U M

Was zeichnet festliche Momente aus? Ein geselliges 

Abendessen mit Freunden oder der Familie. Der perfekt 

geschmückte Tannenbaum im warmen Kerzenschein.  

Mit Kaffee und einem guten Buch im Lieblingssessel unter 

einer kuscheligen Decke ausspannen. Festliche Momente 

sind so individuell wie Sie – machen Sie diese noch 

unvergesslicher mit einzigartigem dänischen Design.  

Lassen Sie sich in Ihrem BoConcept Store in Bielefeld  

oder online auf boconcept.com inspirieren. 

1004582_DE_BIE_Spezialm_SCHENKEN Feiern Freuen_210x142mm.indd   1 29.10.19   16:59



FORMSACHE
OB SKULPTURAL ODER ORGANISCH: NEBEN DER MATERIALWAHL IST ES DIE FORMENͳ

SPRACHE, DIE AUSSERGEWPHNLICHE MPBELSTÜCKE AUSZEICHNET.

�hĂrĂŬterstĂrŬ͗ ^ĐheinďĂr sĐhǁeďenĚ ƺďer eineŵ ǌierliĐhen 
Gestell ďietet ĚĂs /p ^oĨĂ ͣLoŌ͞ seineŵ �esitǌer ǁohnliĐhͲ

ǁeiĐhe WolsterŇäĐhen ǌuŵ serǁeilen Ăn͘ �ie orŐĂnisĐh 
ŐeĨĂltete ^itǌsĐhĂle niŵŵt Ěie ǀoluŵinƂsen ^itǌͲ͕ �rŵlehnenͲ 
unĚ ZƺĐŬenŬissen ĂuĨ unĚ ǀerleiht Ěeŵ �nseŵďle eine stĂrŬe 

Wräsenǌ iŵ ZĂuŵ͘ DĂteriĂlͲ unĚ ^toīǀĂriĂƟonen erŵƂŐliĐhen 
unǌähliŐe inĚiǀiĚuelle �esiŐnlƂsunŐen unĚ lĂssen ein einǌiŐĂr-

ƟŐes DƂďel entstehen͘
Gesehen bei >indemann tŽhnkultur, �raker Str͘ ϭϭϬ, �ielefeld

^ŬulpturĂl͗ �Ăs ĨĂsǌinierenĚe LiĐhtoďũeŬt ͣ�lĐheŵie T͕͞  ein �ntǁurĨ ǀon GiuliĂ 
�rĐhiŵeĚe Ĩƺr �ĂtellĂni Θ ^ŵith͕ ďesteht Ăus ǌǁei ďeǁeŐliĐhen ^Đheiďen͗ �ine ist 
Ăus Ĩeineŵ �lĂďĂster unĚ ǁirĚ ǀon L��s ďeleuĐhtet͕ Ěie �ǁeite ist Ăus DessinŐ 
unĚ lässt siĐh leiĐhtŐänŐiŐ in Ěer ǀerƟeŌen ^Đhiene iŵ ^oĐŬel Ăus WietrĂ Ěi 
DeĚeĂͲDĂrŵor ďeǁeŐen͘ �Ăs ŵǇsƟsĐhe ^piel ǀon LiĐht unĚ ^ĐhĂtten erreiĐht 
seinen ,ƂhepunŬt͕ ǁenn siĐh ďeiĚe ^Đheiďen ƺďerlĂŐern͘ 
Gesehen bei �etsĐh ʹ feinstes >iĐht, ZiƩerstr͘  Ϯϵ, �ielefeld

�nŐelehnt͗ �er ^itǌŬoŵĨort unĚ ĚĂs ǁunĚersĐhƂne �esiŐn ǀon �hĂrlotte 
sorŐen ĚĂĨƺr͕  ĚĂss Ěer Ŭleine ^essel in ũeĚeŵ ZĂuŵ seinen WlĂtǌ ĮnĚet͘ Dit 
seineŵ �liĐŬ Ĩƺr nĂtƺrliĐhe &orŵen͕ ŬlĂre Linien unĚ <oŵĨort hĂt �esiŐner 

,enriŬ WeĚersen eine ^itǌŐeleŐenheit ŵit ŐroƘer WersƂnliĐhŬeit Ŭreiert͘
Gesehen bei �Ž�ŽnĐeƉt �ielefeld, KberntŽrǁall ϭϵ�, �ielefeld
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www.wm-polsterundwohnen.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr · Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Bahnhofstraße 2 · 33415 Verl · Tel. 0 52 46 / 93 03 66 

Wo Möbel
zu Hause sind!

Erleben Sie eine ungeahnte Flexibilität des Sitzens. 
PHOENIX dreht, schwenkt und schiebt sich für Sie – und zwar in jede erdenkliche Richtung! 
Die beweglichen Polster, die von einem schwebend anmutenden Plateau getragen wer-
den, folgen Ihren Bedürfnissen und verwandeln sich unkompliziert vom schicken
Sofa zur komfortablen Design-Liege. Gestalten Sie aus vielfältigen Bezugsarten und Pla-
teauausführungen Ihren persönlichen Favoriten.  Die Arm- und Rückenlehne ermöglicht 
ein wunschgemäßes Herunterklappen und Aufstellen für individuelle Komfortpositionen. 
PHOENIX steht für die Zusammenführung bester Eigenschaften, wie Multifunktionalität, 
Design und hochwertige Handwerkskunst.

•  Zweifarbige 
 Bezugskombination 
 möglich
•  Fertigung mit Kontrastfaden  
 oder Ton in Ton
•  Verschiedene Füße in 
 unterschiedlichen 
 Oberfl ächen zur Auswahl
 •  Vielfältigkeit an 
 Plateauoberfl ächen

GriĪereit͗ �er �pĨel Ĩällt niĐht 
ǁeit ǀoŵ ^tĂŵŵ͘ �Ăs �pĨelreŐĂl 
;ϵϴ ǆ ϭϭ ǆ ϭϯ ĐŵͿ erinnert Ăn Ěie 

täŐliĐhe WorƟon sitĂŵine͘ hnĚ 
hält ʹ ĚĂnŬ Ěer pĂssenĚ ŐeĨrästen 
�usspĂrunŐen ʹ 	pĨel ŐriĪereit͕ 
ĚruĐŬstellenĨrei unĚ ĚeŬorĂƟǀ Ăn 
ihreŵ WlĂtǌ͘ serĂrďeitet ǁirĚ ĚĂs 
,olǌ͕ ŐĂnǌ iŵ ^inne Ěer EĂĐhhĂl-
ƟŐŬeit͕ ǀon niĐht ŵehr trĂŐenĚen 

�pĨelďäuŵen ǀoŵ �oĚensee͘ <leine 
�insĐhlƺsse oĚer serǁĂĐhsunŐen iŵ 

,olǌ͕ ŐeƂlt unĚ ŐeǁĂĐhst͕ sorŐen 
Ĩƺr eine ŐĂnǌ eiŐene Eote͘ Gesehen 

bei der SƟŌunŐ �ethel, ƉrŽterk, 
YuellenhŽfǁeŐ Ϯϱ, �ielefeld

sielseiƟŐ͗ �ie Ϯϲ untersĐhieĚliĐhen ^truŬturen Ěer ,ĂnĚǁeďteppiĐhͲ<olleŬƟon KlďiĂ 
;ĂuĨ Ěeŵ �ilĚ TisĐĂ KlďiĂ &Ărďton ϱϰϰϬ TurƋuoiseͿ sinĚ so inĚiǀiĚuell ǁie Ěie Zäuŵe in 
/hreŵ �uhĂuse͗ oď ďehĂŐliĐhe unĚ ŬusĐheliŐe TeppiĐhe oĚer ŵoĚerne �esiŐns͘ �iese 
TeppiĐhĂrten entstehen ĚurĐh Ěie speǌiellen GĂrnďehĂnĚlunŐen in Ěer �ǁirnerei unĚ 
ĚurĐh ǀersĐhieĚenĂrƟŐes �inleŐen Ěer GĂrne in ĚĂs WeďĨĂĐh͘
Gesehen bei der PkŽ �auǁelt, SieĐhenmarsĐhstr͘  Ϯϭ, �ielefeld
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RAUMKUNST
SIE SIND MEHR ALS EINFACH NUR MPBEL ODER ACCESSOIRES: AUSGEW	HLTE STÜCKE,  

DIE WOHNR	UME GEKONNT INS SZENE SETZEN.

�rƟĮĐiĂl /ntelliŐenĐe͗ �er �/ �hĂir ǀon <Ărtell ist Ěer erste ^tuhl͕ Ěer ǀon Ŭƺnst-
liĐher /ntelliŐenǌ entǁorĨen ǁurĚe͘ �in eĐhtes Eoǀuŵ in Ěer �esiŐnͲGesĐhiĐhte͘ 
�ďer ĂuĐh �esiŐner Whilippe ^tĂrĐŬ hĂtte seine ,änĚe iŵ ^piel͕ Ěenn ǀon ihŵ 
stĂŵŵte Ěie �usŐĂnŐsĨrĂŐe͗ Wie lässt siĐh ŵit ŵƂŐliĐhst ǁeniŐ DĂteriĂl ŵĂǆi-
ŵĂle ^tĂďilität erreiĐhen͍
Gesehen bei freudeƉur, <öniŐsstr͘  ϰϮ, GƺterslŽh

GroƘǌƺŐiŐ͗ &leǆiďle WohnlĂnĚsĐhĂŌ͕ Ěie siĐh ǀĂriĂďel Ŭoŵďinieren lässt͘ ZĂĸ-
niert inteŐriert ist Ěie �ďstellŇäĐhe Ĩƺr ein GläsĐhen Wein oĚer �hips unĚ �o͘

Gesehen bei tMͲWŽlster und tŽhnen Gmb,, �ahnhŽfstr͘  Ϯ, serl

�inŐepenĚelt͗ ^tuĚio /tĂliĂ �esiŐn 
Ŭreierte Ěie WenĚelleuĐhte :eīerson 
iŵ ^Ɵl Ěer ϲϬer :Ăhre͘ �oheŵiĂ <ri-
stĂllŐlĂs triŏ hier in Ěrei ǀersĐhie-
Ěenen &orŵen unĚ GrƂƘen ;Dini͕ 

^ŵĂll͕ DeĚiuŵͿ ĂuĨ �hroŵ͘ /ŵ 
/nneren Ěes GlĂses ďeĮnĚet siĐh ein 
hoĐhǁerƟŐes unĚ ĚiŵŵďĂres L��Ͳ 

DoĚul ŵit einer ǁĂrŵen LiĐhƞĂrďe͘ 
�urĐh ǀersĐhieĚene �eĐŬenrosetten 

und Lampenschirme entstehen 
einǌiŐĂrƟŐe <oŵďinĂƟonen͘ &ƺr 

�ssƟsĐhe͕ iŵ Wohnǌiŵŵer oĚer Ĩƺr 
TreppenĂuĨsätǌe unĚ ,otelďereiĐhe͘ 
Gesehen bei �etsĐh ʹ feinstes >iĐht, 

ZiƩerstr͘  Ϯϵ, �ielefeld

�inǌiŐĂrƟŐ͗ �ie TisĐhleuĐhte ͣ^ĂtelliŐht͞ Ăus ŵunĚŐeďlĂseneŵ GlĂs 
ǁurĚe ǀon Ěeŵ �esiŐner �uŐeni Yuitllet Ĩƺr Ěen ,ersteller &osĐĂrini ent-
ǁorĨen͘ �er �esiŐner hĂt ŵit ihr eine ^phäre ŐesĐhĂīen͕ Ěie Ěer &reiheit 
entŐeŐensĐhǁeďt͘ Wie LeuĐhtoďũeŬte Ăŵ ,iŵŵel ǁirŬt Ěie KpĂlŐlĂsͲ
^phäre͕ soďĂlĚ sie einŐesĐhĂltet ǁirĚ͘ �ďer ĂuĐh iŵ ĂusŐesĐhĂlteten 
�ustĂnĚ ist Ěie LĂŵpe ein ďeeinĚruĐŬenĚes <unstǁerŬ͘
Gesehen bei Seemann interieur, KƩŽͲ�rennerͲStr͘  ϮϬϵ, �ielefeld
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EorĚisĐher LooŬ͗ hĂlďtrĂnspĂrenter sorhĂnŐstoī Ăus Ěer 
�reĂƟon �ĂuŵĂnn LinnͬGinnͬ&inn͘ Dit Ěer �inĚunŐ unĚ 
Ěen GĂrnĨĂrďen entstehen Ĩeine͕ reŐelŵäƘiŐe WunŬte͘ �ie 
ŬlĂre ZĂsterstruŬtur Ěes LeinenŐeǁeďes ǁirĚ ŵit Ěeŵ 
ǁeiĐhen Griī unĚ &Ăll interessĂnt ŐeďroĐhen͘ Ginn ǌeiŐt 
siĐh ŵit eineŵ ŬlĂren LooŬ unĚ Őiďt Ěeŵ ZĂuŵ einen 
sĂĐhliĐhͲnĂtƺrliĐhen TouĐh͘
Gesehen bei >indemann tŽhnkultur, 
�raker Str͘ ϭϭϬ, �ielefeld

SCHAUKELN BESCHWINGT ͵ KINDER WISSEN UM DAS 

GLÜCKSGEFÜHL. ALSO HOLEN WIR UNS SCHAUKELͳ

STÜHLE INS HAUS. REINSETZEN, GENIESSEN UND DEN 

PLATZ BLOSS NICHT R	UMEN!

SCHAUKELSTOFF
�Ăn &orŵ
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ZĂĚis

Miele setzt mit seinem Akku-Staubsauger TriŇex 
Hyϭ neue Maßstäbe bei Flexibilität und Bedi-
enkomfort. Das Gerät punktet durch sehr gute 
Saugeigenschaften und außergewöhnliche Fle-
xibilität, die sich schon im Namen widerspiegelt. 
Das zum Patent angemeldete ϯ-in-ϭ-Konzept 
macht den TriŇex zu einem wahren Multitalent. 
„Herzstück“ des Gerätes ist die PowerUnit – be-
stehend aus Motoreinheit, Akku und Staubbox –, 
die sich in wenigen Sekunden umbauen lässt. Ist 
die PowerUnit direkt unter dem Griī angebracht, 
kommt man bequem unter Möbel oder kann, bei Abnahme der Elektrobürste, auch an der Decke saugen. 
Befindet sie sich dagegen im unteren Bereich, verschiebt sich der Schwerpunkt entsprechend – bestens 
geeignet, um auch große Flächen anstrengungsfrei saugen zu können. In dieser Einstellung kann der 
TriŇex zudem eigenständig stehen, praktisch für kurze Saugpausen. Zum Enƞernen von Krümeln auf dem 
Frühstückstisch oder im Auto ist der Solobetrieb der PowerUnit ideal.
Bei der Saugkraft lässt der TriŇex keine Wünsche oīen und bietet eine erstklassige Reinigungsleistung 
auf Teppich wie auch Hartböden. Für die nötige Energie sorgt ein Lithium-Ionen-Akku, der mit sieben 
Hochleistungszellen ausgestattet ist. Damit erreicht der TriŇex eine Laufzeit von bis zu ϲϬ Minuten, die 
sich beim Spitzenmodell TriŇex Hyϭ Pro, das serienmäßig mit einem zweiten Akku ausgestattet ist, auf bis 
zu ϭϮϬ Minuten erhöht. Die Multi Floor yyL Bürste des TriŇex mit einer elektrisch betriebenen Bürsten-
walze erkennt selbstständig den Untergrund und passt die Leistung automatisch an. Der in der Staubbox 
gesammelte Schmutz kann dank TwistϮopen-Mechnismus ohne Berührung mit dem Inhalt geleert werden 
– er fällt einfach nach unten raus. www.miele.de
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Sitzkreis
ER STELLT KLARE BEDINGUNGEN AN SEINE GESTALTER: NICHT ZU HOCH,  

NICHT ZU BREIT, NICHT ZU SCHWER ͵ DAZU BEYUEM UND DEN UNTERͳ 

SCHIEDLICHSTEN HERAUSFORDERUNGEN DES ALLTAGS GEWACHSEN.  

DER STUHL AM TISCH SOLLTE EINLADEN ZU BLEIBEN.

Egal ob zeitloser Klassiker oder Neuinterpretation – jeder 

Essplatz braucht komfortable Begleiter an seiner Seite. 

Am besten solche, von denen man nicht wieder so schnell 

aufstehen mag. Sesselige Stühle mit federndem Rücken und 

gemütlichen Sitzpolstern aus Stoī oder Leder laden – mal mit, 

mal ohne Armlehnen – ebenso ein wie Klassiker mit GeŇecht.

Wem ein komplettes Stuhl-Set eines Herstellers zu langweilig 

ist oder sich zwischen unterschiedlichen Modellen einfach 

nicht entscheiden kann, sollte auf einen stilbewussten Mix 

setzen und unterschiedliche Modelle in der gleichen Farbe um 

den Essplatz versammeln. Auch unterschiedliche Gestellvari-

anten sorgen für Abwechslung. Eine weitere Alternative zur 

einheitlichen Sitzgruppe: ein Mix aus verschiedenen Stühlen, 

die durch ihre Farbigkeit ihren eigenen Stil und Charakter 

betonen. Das Gesamtbild ist weitaus lässiger und lässt auch 

Spielraum für die Zukunft. 
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Möbel Böcker GmbH · Einrichtungen · Verler Str. 295 · 33334 Gütersloh · Fon (0 52 41) 4 0744 · Fax (0 52 41) 4 6701 · www.moebelboecker.de

Zum einen kann eine solche Stuhlfamilie über die 

Jahre wachsen, zum anderen passt sie sich Ňexibel 

neuen Platzverhältnissen an und schont nicht 

zuletzt das Portemonnaie. Vorfreude auf neuen 

Stuhlnachwuchs inklusive. Der sollte wie seine 

Stuhlnachbarn natürlich auch mit den ihm eigenen 

Yualitäten punkten. Und eins sollte man auf keinen 

Fall vergessen: Probe sitzen! (C.B.)
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Farbe macht was mit dir

Ganz klar: Farben haben EinŇuss auf das Wohlbefinden. Davon ist Malermeister 
Lothar Kriesten überzeugt. Aus Lehm, Kalk und Mineralfarben gestalten er und 

sein Team Raumerlebnisse der besonderen Art. Kombinationen aus Putzstrukturen, 
Scheinbeton, NatursteinoberŇächen, Metalllasuren, eingearbeiteten Blättern und 
prägenden Tapeten lassen Unikate in den eigenen vier Wänden erstrahlen. Die 
Wände werden zu Bildern und erzeugen einen Aha-Eīekt. Und fest steht: Hier 
sind Handwerker aus Leidenschaft am Werk. Mit viel Liebe zum Detail, Akribie 
und Know-how geht das Kriesten-Team zu Werke. 
Diese Eigenschaften sind auch bei historischen Malerarbeiten gefragt. Im Bereich 
DenkmalpŇege haben Lothar Kriesten und sein Team in der Region im positiven 
Sinne sichtbare Spuren hinterlassen. Im Bielefelder Osten erstrahlen die beiden 
Kirchtürme der Liebfrauenkirche wieder im neuen Glanz. Sie wurden gesäubert, 
die Grundierung fachgerecht enƞernt und dann mineralisch gestrichen. Oder 
beispielsweise die Sanierung eines unter Denkmalschutz stehenden sogenannten 
„Engelshofs“ in Werther. Im Giebel des wunderschönen alten Fachwerkhauses 
der Familie Suhrmann wurden zunächst sage und schreibe neun Farbschichten 
freigelegt,  analysiert und im Originalfarbton wieder neu gestrichen. Und auch 
die Sitzbänke an der Radrennbahn dürfen sich über frischen, sattgrünen neuen 
Lack freuen. Das war übrigens eine Spende der Malerwerkstätten Kriesten, um 
zum Erhalt der historischen Radstätte beizutragen. 
In dritter Generation – seit ϭϵϭϮ – leisten die qualifizierten und langjährig ge-
schulten Mitarbeiter beste Arbeit. Mit Lothar Kriesten haben sie einen Chef, der 
viel Freude an seiner Arbeit hat und mit den Kunden gerne neue Wege geht. Kein 
Wunder, dass der Betrieb vom Yualitäts- und Leistungsverbund TOP-Malermeister-
Deutschland wegen der vorbildlichen Kundenzufriedenheit mit der Note „sehr 
gut͟ ausgezeichnet wurde.
www.maler-kriesten.de

WER MEINT DIE AUFGABE VON MALERWERKST	TTEN KRIESTEN SEI ES, LEDIGLICH FARBE AN DIE WAND ZU BRINGEN, KENNT 

DIE UNGEWPHNLICHEN TALENTE VON LOTHAR KRIESTEN NICHT. BEI IHM GEHT ES UM GESUNDES RAUMKLIMA, D	MMUNG, 

FASSADENSANIERUNG, ANSTRICHE FÜR INNEN UND AUSSEN,  VERGOLDUNG ODER AUCH HISTORISCHE MALERARBEITEN.

BAUENW O H N E N ANZEIGE

Experten-Tipp
Fliesenfreie Wohnbäder
Fliesen an Wänden und auf dem Boden dominieren 
nach wie vor die meisten Badezimmer. Doch es gibt 
auch Alternativen, um das Bad fugenlos und mit höch-
sten Ansprüchen an außergewöhnliche OberŇächen zu 
gestalten. Für eine moderne Optik an Wand, Boden und Decke 
können in Wohnbädern – abhängig vom Grad der Beanspruchung – wahl-
weise auch feinste Naturprodukte aus Lehm und Kalk oder harzvergüteter 
Kalkzementputz eingesetzt werden. Für extrem beanspruchte Bäder eignet 
sich zudem ein Ϯ K Zementmörtel auf Exposidharzbasis, der ebenfalls durch 
seine natürliche Optik überzeugt.

Engel vorher Engel nachher

Engel gesäubert
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Franz Kriesten Malerwerkstätten · Schloßhofstr. 50 · 33615 Bielefeld · Telefon 05 21|6 02 31

Mineralischer Putz. Ein Multitalent mit vielen Gesichtern und überzeugenden Qualitäten. Das wussten schon die Römer. Glatte bis raue, matte bis glänzende 
Oberflächen. Mineralischer Putz überzeugt allein, in Kombination mit Effektlasuren, eingepuderten Trockenpigmenten oder eingearbeiteten Schablonen. Mut 

zur Farbe oder  Purismus. Alles ist möglich. Jede Wand ein Unikat. Wir sorgen für die individuelle Gestaltung!

Inh. Lo thar Kriesten .  Malermeister und Vergolder . geprüfter Restaurator im Maler- u. Lackierer-Hand werk

KLASSIKER: 
Mineralischer 
Putz

Komplettrenovierung
aus einer Hand

��Tapezierarbeiten

��Außen- und 
 Innenanstriche

��Farbige Raum ge stal tung

��Sensotec-Elektrosmog-  
 Abschirmsysteme

��Dekorative Gestaltung 
mit zeitgemäßen 

 Werk stof fen

��Historische Malertechniken  
für Denkmalpflege und

 Restaurierungsarbeiten

��Teppichboden-, CV-, 
Linoleum- und 

 Kork-Klebearbeiten

��Wärmedämmsysteme

��Mineralische Anstriche 
und -Putze

��Lehmputze

FRANZ KRIESTEN
seit 1912
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■  Farbige Raumgestaltung

Mineralische Anstriche

und -Putze

■  Lehmputze

■   Außen- und Innenanstriche

■  Dekorati ve Gestaltung mit

zeitgemäßen Werkstoff en

■  Tapezierarbeiten

■  Historische Malertech-

niken für Denkmalpfl ege

und Restaurierungs-

arbeiten

Komplett renovierung 
aus einer Hand

Farbige Gestaltung seit 3 Generati onen

Mineralischer Putz. Ein Multi talent mit vielen Gesichtern und überzeugenden Qualitäten. Das wussten schon die Römer. Glatt e bis raue, matt e bis 

glänzende Oberfl ächen. Mineralischer Putz überzeugt allein, in Kombinati on mit Eff ektlasuren, eingepuderten Trockenpigmenten oder eingearbei-

teten Schablonen. Mut zur Farbe oder Purismus. Alles ist möglich. Jede Wand ein Unikat. Wir sorgen für die individuelle Gestaltung!
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■  Farbige Raumgestaltung
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und -Putze

■  Lehmputze
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zeitgemäßen Werkstoff en

■  Tapezierarbeiten

■  Historische Malertech-

niken für Denkmalpfl ege

und Restaurierungs-

arbeiten

Komplett renovierung 
aus einer Hand

Farbige Gestaltung seit 3 Generati onen
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Inh. Lothar Kriesten Malermeister und Vergolder · geprüft er Restaurator im Maler- und Lackierer-Handwerk

KLASSIKER
Mineralischer

Putz
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BLACKGOLD

3 Lichtgestalt
Der Entwurf dieses minimalistischen Kerzenhalters ;ϭϬ 
x ϭϬ cmͿ stammt von Mogens Lassen, entstanden ϭϵϴϯ. 
Line – seine Linien formen optisch einen Würfel – bietet 
zwei Kerzen Halt. In fünf Farben: Schwarz, Weiß, Kupfer, 
Nickel und Messing. www.bylassen.com

4 Verwebt
Inspiriert von der Natur und fernen Reisen kreierte Dawn 
Sweitzer kontrastreiche und faszinierende Designs für 
die erste Homewear-Kollektion von Ethnicraft. „Refined 
Layers“ besticht durch Farbe, Textur und Materialien. 
ǁǁǁ.ĞƚŚŶŝĐƌĂŌ.ĐŽŵ

5 ^ƚĂŶĚŚĂŌ 
Einer für alle und alle für einen. Der Beistelltisch macht sich 
überall dort nützlich, wo er gebraucht wird. Ein Bielefelder 
Designstück. www.buchstabenhocker.com

6 Skulptural
Die bauchige Schönheit aus Schweden kommt auch ohne 
Blumen voll zur Geltung. Die feinen Rillen bescheren der 
Vase ihre besondere Haptik. In Weiß, Hellgrau und Schwarz.  
www.storefactory.se

Raĸniert kombiniert

L E B E N S A R T

SCHWARZ IST DÜSTER͍ KEINESWEGS! TRIFFT SCHWARZ AUF GOLD IST DIE GLEICHUNG EINFACH  

IN WORTE ZU FASSEN: GOLDRICHTIG KOMBINIERT. NICHT LIEBLICH, DAFÜR AUSSAGEKR	FTIG ͵  

MIT EINEM HAUCH ELEGANZ, EINER PRISE TRADITION UND EINER GUTEN DOSIS AVANTGARDE.  

PERFEKTE PERSPEKTIVEN ALSO FÜR EIN FACETTENREICHES LEBEN MIT NEUEN LIEBLINGSSTÜCKEN.

2

7 ^ƟůůĞƌ mďĞƌŇŝĞŐĞƌ
In der Reduktion liegt die Kunst. Auch bei der Vase Silent, 
die Andreas Engesvik für Muuto entworfen hat. Zeitlos 
und ästhetisch in ihrer klaren Formensprache. Jede ein 
Unikat, da mundgeblasen. www.muuto.com

8 Erhellend
Skandinavisches Design und stilvoller Begleiter durch 
die dunkle Jahreszeit. Den Kerzenleuchter Lidatorp, matt 
schwarz, gibt es in unterschiedlichen Größen und Farben. 
www.storefactory.se

9 Faltenreich
Der Wasserkocher PlissĠ, von Michele De Lucchi für Alessi 
gestaltet, überrascht mit seiner in Falten gelegten und 
zudem matt satinierten OberŇäche: Die konische Form 
lässt sich dank des markanten Griīs gut handhaben. 
www.alessi.com

10 Von oben herab
Weit und Ňach – die Form des Glasschirms erinnert an 
einen Horizont und verleiht der Pendelleuchte von Ebb 
Θ Flow auch ihren Namen. Das Klarglas gibt den Blick 
auf dekorative Filament- oder Retrofitlampen frei. Der 
Entwurf stammt von Firmengründerin Susanne Nielsen. 
ǁǁǁ.ĞďďĂŶĚŇŽǁ.ĚŬ
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1 Auf Armlänge
Die Wandleuchte Ambit, designt von TAF Architects für 
Muuto, überzeugt mit ihrem zeitlosen und eleganten 
Auftritt. 	ußerst Ňexibel durch ihren rotierbaren Arm und 
Schirm. Auch in Weiß, Grau und Taupe. www.muuto.com

2 Patchwork-Family
Ein Liebhaber-Sofa. DS-ϭϬϴϴ gibt es seit ϭϵϳϱ. Seine 
kubischen Elemente lassen sich endlos miteinander 
kombinieren, seinen stilvollen Look erhält es durch 
das in Handarbeit in Patchwork-Optik gefertigte Leder. 
www.desede.ch 
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11 Wahlverwandt
Ob als Duo oder Solitär – die Freistil ϭϴϮ Satz-Couchtische 
machen immer eine gute Figur. Mit einer Glastischplatte 
in Parsolgrau und einem Gestell aus Stahldraht, entweder 
beschichtet mit Edelrost oder pulverbeschichtet in Tief-
schwarz. ǁǁǁ.ĨƌĞŝƐƟůͲƌŽůĩĞŶǌ.ĐŽŵ 

12 Scheibchenweise
Eine feine Scheibe schwingt sich spiralförmig sanft nach 
oben. Die Serie Pirce, designt von Giuseppe Maurizio 
Scutellă, sorgt für magische Lichtspiele an der Decke 
und liefert natürlich schönstes indirektes Licht für den 
Wohnraum. www.artemide.com

13 Ansichtssache
Ob horizontal oder vertikal – mit Good Vibes hat Anna 
Moussinet einen Spiegel geschaffen, der durch die 
Wiederholung des Rahmens zu einer Illusion der Per-
spektive führt. Poliertes, klarlackiertes und sorgfältig 
gelötetes Messing unterstreicht den dekorativen Charakter. 
www.ligne-roset.com

14 Verschachtelt
In der Grek Box von Gabriele und Oscar Buraƫ finden 
Bücher ein stilvolles Zuhause. Ob bodenstehend oder 
wandmontiert das Auĩewahrungsmöbel zeigt sich als 
wahres Multitalent. www.livingdivani.it

15 Flechtwerk
Aģrias vereint formale Prägnanz mit Leichtigkeit und einer 
Neuinterpretation des Wiener GeŇechts aus Lederbän-
dern. www.classicon.com 

16 Charakterstück
Das zierliche Bücherregal verströmt Leichtigkeit und 
punktet mit seinem starken Charakter. Die vertikalen Linien 
sorgen für ein visuelles Spiel, die weichen Rundungen 
verleihen Etan sein freundliches Aussehen. In zwei un-
terschiedlichen Höhen. ǁǁǁ.ǀĞƌǌĞůůŽŶŝ.ŝƚ

ϭϬ

Ligne Roset

ϭϮ ϭϯ

ϭϰ

ϭϱ

ϭϲ

ϭϭ

Timo Niskanen
Designer und  
Gründer von Himmee

Artemide

Ebb & Flow

&reisƟl

Living Divani

Verzelloni

ClassiCon

Nachgefragt
Das Element Licht fasziniert ihn 
schon seit seiner Kindheit. „Ich 
bin in Finnland aufgewach-
sen, wo man unmittelbar 
die Auswirkungen der 
saisonal wechselnden 
Lichtmenge auf das 
Umfeld erforschen und erfahren kann.“ Timo 
Niskanen studierte deshalb Design und Beleuch-
tungsgestaltung und entwirft heute hochwertige 
Designleuchten.

tĞůĐŚĞƐ DƂďĞů ƐĐŚćƚǌĞŶ ^ŝĞ ǌƵ HĂƵƐĞ Ăŵ 
meisten?
Ich freue mich sehr über unseren Esstisch mit 
den Stühlen drumherum. Dort sitzen und essen 
wir mit der Familie und Freunden. Außerdem 
entwerfe und zeichne ich an dem Tisch auch 
mit meinen beiden Kindern Leo ;ϭϬ JahreͿ und 
Niilo ;ϴ JahreͿ.

tĞůĐŚĞƐ DƂďĞů ŚĂďĞŶ ^ŝĞ ǌƵůĞƚǌƚ ŐĞŬĂƵŌ͍
Zuletzt habe ich einen Esszimmerstuhl gekauft, 
designt vom finnischen Möbelhersteller Poiat. 
Seinen Platz hat an unserem Esszimmertisch in 
einer Gruppe mit unterschiedlichen Stühlen von 
Thonet gefunden.

Was war Ihr größter Fehlkauf?
Vor einigen Jahren habe ich mir einen billigen 
Tisch gekauft. Nur, weil ich einen brauchte. Heute 
kaufe ich nur noch Möbel, die ich 
wirklich mag. Ist ein Möbel nicht 
perfekt, verzichte ich lieber darauf.
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OB L	SSIG ELEGANT ODER SCHPN UNKONVENTIONELL, OB DRINNEN ODER DRAUSSEN ͵  

PERSÖNLICHE LIEBLINGSORTE HABEN IHRE EIGENEN REGELN.  

SIND SO INDIVIDUELL WIE DIE MENSCHEN SELBST.  

DREI OSTWESTFALEN HABEN UNS IHREN LIEBLINGSPLATZ VORGESTELLT.

PLÄTZE

Dr. Ralf Enderweit
Geschäftsführer Enderweit н Partner GmbH
Während ich gemütlich im Sessel relaxe, liegt Sol entspannt 
neben mir und lässt sich mit einigen Krauleinheiten verwöhnen.  
Das genießen wir beide.



29WOHNEN  BAUEN  LEBEN

Luise Krolzik
Künstlerin
Der Klosterplatz ist ganz zauberhaft, grün, gemütlich und hat viel Potenzial.  
Mit meiner Galerie habe ich hier mein Schaufenster zur Stadt gefunden und 
zugleich mein Nest, denn ich wohne hier auch.

Ingo Nürnberger
Sozialdezernent der Stadt Bielefeld 
Seit einem halben Jahr ist der Hühnerstall mein absolu-
ter Lieblingsplatz. Jedes Tier hat selbstverständlich einen 
Namen und bei der morgendlichen Fütterung kann ich 
herrlich entspannen. Abends werden die Hühner auf 
ihrer Stange noch mal von mir gekrault.



HOME S TORY

FARBSINN: Die reduzierte Farbgebung mit weißen Wand- 
ŇäĐhen͕ liĐhtŐrĂu ŐestriĐhenen ,olǌĚielen unĚ ĂusŐeǁählten 
DƂďeln lĂssen ĨĂrďenĨrohen �inǌelstƺĐŬe ZĂuŵ unĚ setǌen  
ĚĂs LoŌ ŐeŬonnt in ^ǌene͘ 
LÜCKENFÜLLER: �ie ǁeiƘe <ƺĐhe ĨƺŐt siĐh ʹ eďenso ǁie  
�ĂĐŬoĨen͕ �ĂŵpĨŐĂrer unĚ <ƺhlsĐhrĂnŬ ʹ pĂssŐenĂu in Ěie  
EisĐhe Ěer eheŵĂliŐen TeeŬƺĐhe͘ �ie eďenĨĂlls in WeiƘͲ  
ŐehĂltene �rďeitsplĂtte Ăus �oriĂn ǁirĚ ĚurĐh Ěie DĂteriĂlͲ 
stärŬe ǌuŵ �liĐŬĨĂnŐ͘ 

Dër gråûë Ålltåg 

håt këïñë Çhåñçë. 
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IHREN TRAUM VOM LEBEN IM LOFT HABEN SICH SASCHA UND LILLI GREͳ

WE MIT IHREN BEIDEN TÖCHTERN IM KISKER GEWERBEPARK ERFÜLLT. 

HINTER DER ROTEN ZIEGELFASSADE DES EHEMALIGEN KOHLESCHUPPENS 

VEREINT DIE FAMILIE HEUTE WOHNEN UND ARBEITEN UNTER EINEM 

DACH. UND HAT SICH MIT VIEL EIGENARBEIT UND KREATIVITÄT EIN INͳ

DIVIDUELLES ZUHAUSE GESCHAFFEN, IN DEM AUCH DIE ENTWÜRFE DES 

BIELEFELDER DESIGNERS IMMER WIEDER PLATZ FINDEN.

Text: Corinna Bokermann Fotos: Benni Janzen

AUS EINEM GUSS

Leben  
im Loft
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STAURAUM: son Ěer <ƺĐhe Ăus Ălles iŵ �liĐŬ ʹ ĚurĐh 
pĂssŐenĂue �inďĂusĐhränŬe ŵit �iĐhenĨronten ďietet 
ĚĂs LoŌ WlĂtǌ ǌuŵ ^pielen unĚ Toďen unĚ ǁirŬt ŐleiĐh-
ǌeiƟŐ ĂuĨŐeräuŵt͘ ;�ilĚ oďen linŬsͿ 
DER HUND IM HAUS: �Ăs �ĂĐŬelďett ďesĐhert Ěeŵ 
ũƺnŐsten &ĂŵilienŵitŐlieĚ Őute Träuŵe͘ 
;�ilĚ oďen reĐhtsͿ
AUFGERÄUMTE BADWELT: �er hntersĐhrĂnŬ Ăus 
�iĐhe ǀerleiht Ěeŵ �ĂĚ eine ǁohnliĐhe EuĂnĐe͘  
;�ilĚ unten linŬsͿ
PLATZ ZUM LEBEN: �Ăs LoŌ leďt ǀon Ěen �ntǁƺrĨen 
Ěes �esiŐners unĚ /nnenĂrĐhiteŬten ^ĂsĐhĂ Greǁe͘  
&ƺr seine ToĐhter hĂt er einen plĂtǌspĂrenĚen ^Đhreiď-
ƟsĐh entǁorĨen͘ ;�ilĚ unten reĐhtsͿ

Dësïgñët fürs Lëbëñ

So wie in dem darüberliegenden Loft der Familie. Die 
rund ϭϬϬ Yuadratmeter große WohnŇäche ist seit sechs 
Jahren das Zuhause der Familie. „Ein Loft war schon 
immer mein absoluter Traum“, stellt Sascha Grewe 
fest, der über einen Bielefelder Galeristen Kontakt 
zum Vermieter erhielt. „Ich wusste sofort: Das ist es!“, 
erinnert er sich an die erste Besichtigung. Darauf folgte 
der Umbau. Drei Monate und viel Fingerspitzengefühl 
brauchte es, um den Traum vom Wohnen und Arbeiten 
unter einem Dach zu realisieren. „Das Erdgeschoss 
des Hauses wurde zuletzt als Kabellager genutzt, die 

H inter der großen Flügeltür führt die Treppe 
geradewegs in die erste Etage, wo das Leben 

der vierköpfigen Familie staƪindet. „Zum Arbeiten 
habe ich es nicht weit“, sagt Sascha Grewe mit einem 
Schmunzeln. Denn dafür muss er die Treppe einfach 
wieder hinunter gehen und steht sofort in seiner gut 
ϭϬϬ Yuadratmeter großen Werkstatt. Hier nehmen sei-
ne Entwürfe Form an. Hier entstehen seine Buchstaben-
Hocker, Regale, Schubladen und Letter-Installationen, 
die inzwischen weltweit überall dort zuhause sind, wo 
Individualität kreativ gelebt wird.

erste Etage als Büro“, erklärt der ϯϲ-Jährige, der bei 
der Renovierung freie Hand hatte.
Weiße WandŇächen, lichtgrau gestrichene Holzdielen 
und wenige Möbel setzen das Loft heute gekonnt in 
Szene. Der Raum öīnet sich leicht und hell bis unter 
den Dachfirst. Durch zwei große, sich gegenüber-
liegende Fenster an den Stirnseiten des Gebäudes 
fällt Licht ins Loft. Doch zuvor wurde ausgeräumt, 
abgeschliīen, gespachtelt und gestrichen. Selbst die 
alten Fachwerkbalken strahlen heute weiß lackiert. 
Das Loft hat die Familie ihren Bedürfnissen angepasst. 
Während die älteste Tochter ein vom Loft abgetrenn-
tes Zimmer bewohnt, hat die Familie für das jüngste 
Familienmitglied eine Nische als oīenes Kinderzimmer 
gestaltet. „Hier stand früher unser Sofa, aber wir 
haben es nie wirklich genutzt und vermissen es auch 
nicht“, stellt Sascha Grewe fest. Stattdessen beschert 
das von ihm entworfene Dackelbett seiner Jüngsten 
schöne Träume. Einbauschränke aus Eiche, die sich 
der Schräge des Dachgeschosses anpassen, bieten der 
Familie wiederum notwendigen Stauraum. 
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Und ein großer Kleiderschrank strukturiert die Fläche 
des Lofts, grenzt Ess- und Schlaĩereich der Eltern 
voneinander ab und sorgt so für Privatsphäre. Letz-
tere gewährleisten auch die beiden Badezimmer, die 
ebenfalls dem Stil- und Farbkonzept der Familie folgen 
und über Türen verfügen.
Treīpunkt der Familie und Freunde ist der zentrale 
Esstisch – ebenfalls ein Eigenentwurf – mit direkter 
Blickachse Richtung Küche. Sie füllt passgenau die 
vorhandene Nische, in der früher die Teeküche 
des Büros zu finden war. Und verschmilzt durch 
ihre weißen Fronten und ArbeitsŇächen förmlich 
mit den ebenso weißen Wänden, suggeriert Weite 
und Oīenheit. Die Entscheidung auf Oberschränke 
zu verzichten und auch Backofen und Kühlschrank 
Ňächenbündig in eine Nische einzubauen, betont 
diesen Eindruck. Ein Küchenblock mit Kochfeld 
grenzt die Küche dagegen tatsächlich vom übrigen 
Wohnraum ab, schaŏ dabei Stauraum und dient als 
ArbeitsŇäche. Eyecatcher sind hier sowohl die extra 
dicke Corian-Arbeitsplatte als auch die schwarze 
Wandleuchte, die sich ganz nach Bedarf in der Kü-
che über dem Küchenfeld oder auf die wandseitig 
gelegene ArbeitsŇäche richten lässt.
Da sich die Familie beim Ausbau des Lofts konsequent 
auf einen Farb- und Materialcode mit viel Weiß, Licht-
grau und Eiche konzentriert hat, bleibt Raum für Farbe. 
Der graue Alltag hat keine Chance. Überall finden sich 
farbenfrohe Akzente. So wie ein Stuhl im Memphis-
Stil, der sich mit seinen Gelb- und RosĠtönen an den 
Esstisch aus Eiche gesellt, die Pendelleuchten, die diese 
Farbigkeit ebenso aufnehmen wie ein großformatiges 
Bild und kleine, aber feine Accessoires. Farbtupfer, die 
sich ihren Platz erobern, besondere Einzelstücke mit 
einer persönlichen Note aus Kunst, Kitsch und Design 
wie das Krokodil, ein Entwurf von Sascha Grewe. Es 
tarnt sich als Lowboard und tilgt seinen Appetit mit 
Büchern und Zeitschriften, die es bereitwillig aufnimmt. 
Der Kreative und Künstler, der bereits mit diversen De-
sign- und Kunstpreisen ausgezeichnet wurde, bringt die 
handwerklichen Voraussetzungen für die Konzeption 
und Umsetzung seiner Stücke mit. Sascha Grewe ist 
gelernter Tischler und studierter Innenarchitekt. Auch 
sein Gesellenstück hat der Bielefelder im Loft integriert. 
Der puristisch designte Schreibtisch aus Eiche vereint 

modernes Design mit traditioneller Handwerkskunst. 
Dabei beweist Sascha Grewe auch in seinem eigenen 
Wohnumfeld konsequent, dass gute Ideen – fein 
komponiert – das Leben schöner machen.  

Designer н Innenarchitekt
www.buchstabenhocker.com

Sascha Grewe
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DER WEG ZUM 
TRAUMGARTEN

FORMAL, ROMANTISCH, NATURNAH ODER PFLEGELEICHT ͵  

VIELE WEGE FÜHREN INS GANZ PERSÖNLICHE GARTENGLÜCK.  

UMSO WICHTIGER IST ES, EINEN PLAN ZU HABEN, WIE DER  

EIGENE TRAUMGARTEN AUSSEHEN SOLL. HIER KOMMT BEATE  

SCHRPDER INS SPIEL. DIE BIELEFELDER GARTENͳ UND LANDSCHAFTSͳ

ARCHITEKTIN ENTWIRFT INDIVIDUELLE LEBENSRÄUME, DIE DEN  

WÜNSCHEN UND BEDÜRFNISSEN IHRER KUNDEN ENTSPRECHEN.

Gut geplant ist halb gepŇanzt
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U nabhängig davon, ob ein 
Garten neu angelegt oder 
umgestaltet werden soll – 

einfach loslegen ist selten eine gute 
Idee. Selbst jungen Familien, die sich 
in der heißen Bauphase vielleicht keine 
komplette Gartengestaltung leisten 
können, empfiehlt Beate Schröder, den 
Garten im Konzept vorher anzudenken. 
So lässt sich später Geld sparen, wenn 
etwa Bäume gefällt werden müssen, die 
an der falschen Stelle gepŇanzt wurden 
oder die Ausrichtung der Terrasse nicht 
passt. „Bei alten Gärten wünsche ich 
mir dagegen, dass die Kunden mich 
vorher fragen, bevor sie Bäume fällen 
oder Hecken enƞernen. Wenn man 
Tabula rasa macht, fehlt das, was den 
alten Garten ausmacht. Es braucht 
Fingerspitzengefühl, um zu sehen, was 
erhaltenswert ist.“
Ob alt oder neu, am Anfang steht immer 
das Gespräch vor Ort als Vorarbeit für 
einen möglichen Plan. „Am liebsten 
ist es mir, wenn der Bauherr oder die 
Familie eine Wunschliste erstellt, die 
durchaus konträr sein darf. Ich versuche 
diese Wünsche miteinander zu einem 
harmonischen Ganzen zu verbinden, 
das auch bezogen auf das Haus und 
die Umgebung in sich stimmig ist“, so 
die Gartenarchitektin.

Beate Schröder
• Dipl. Ing. für Garten- und Landschafts-

gestaltung, Technische Universität Berlin

• Mitglied der Architektenkammer NRW

• Seit ϭϵϴϱ freie Garten- und Landschafts-
architektin

• www.schroeder-beate.de ;von dort führt ein Link zu
„Houzz“ mit aktuellen Beispielen von ihr geplanter GärtenͿ

Rasen, der regelmäßig gedüngt, gemäht 
und vertikutiert werden muss, ist nicht 
unbedingt pflegeleicht. Stattdessen 
plant sie lieber große Wasserbecken 
oder eine bodendeckende PŇanzung, 
die schnell schließt.
Überhaupt versucht die Gartenarchitek-
tin Kunden auch schon mal sanft in eine 
andere Richtung zu lenken. Etwa weg 
vom verbreiteten Kirschlorbeer und hin 
zu Liguster, der mit seinen Blüten und 
Beeren Insekten und Vögeln anlockt. 
Zudem setzt sie gerne auf heimische 
Gehölze, die mit schöner Blüte, Frucht 
oder Laubfärbung den Garten beleben, 
ohne viel Arbeit zu machen. „Außerdem 
ist es mit Blick auf den Klimawandel 

Freude an Formen, Farben und Vielfalt.
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Gustav Siekmann GmbH & Co. KG
Wörheider Weg 1-5 - 33739 Bielefeld
Telefon: 0 52 06/91 54-0 - Fax: 0 52 06/91 54 20
E-Mail: info@siekmann-steinsysteme.de
Internet: www.siekmann-steinsysteme.de

Während manche Kunden nur ein Be-
ratungsgespräch wünschen, macht sie 
meistens anschließend einen Plan, bzw. 
mehrere Pläne. Denn von der groben 
Vorentwurfsskizze bis zum Ausführungs-
plan, der sogar Details wie die Richtung 
der PŇasterung angibt, sind es viele 
Schritte. „Wenn ich richtig frage und 
mich auf die Situation einstelle, liege 
ich mit meinen Ideen meistens richtig“, 
freut sich Beate Schröder. „Ich mag die 
Kreativität und das Einfühlungsvermö-
gen in den Bauherren. Am schönsten 
sind aber oft die Gärten, wo auch der 
Bauherr mitdenkt und mitarbeitet.“
Unabhängig von individuellen Wün-
schen ist ihre Arbeit von wandelnden 
Trends geprägt. „Viele Menschen 
möchten sich heute nur wenig Zeit 
für die PŇege nehmen. Das finde ich 
sehr schade, denn gerade in unserer 
schnelllebigen Zeit ist Arbeit im Garten 
unglaublich entspannend.“ Dennoch 
hat die Bielefelderin Ideen für pŇege-
leichte Gärten. „Aber die mit Schotter 
zugeschütteten Gärten zählen langfristig 
nicht dazu“, warnt Beate Schröder. „Es 
ist pŇegeintensiv, da das Laub rauszu-
holen und irgendwann wächst auch das 
Unkraut wieder. Und für alle, die an die 
Umwelt und Insekten denken, kommt 
das ohnehin nicht in Frage.“ Aber auch 

gut, möglichst trockenheitsresistente 
Gehölze zu verwenden“, so ihre Emp-
fehlung.
Ihren eigenen Garten hat Beate Schrö-
der übrigens nicht selbst angelegt, 
dennoch kommt er ihrer persönlichen 
Vorstellung von einem Traumgarten 
recht nahe. Ein Wohlfühlraum mit Sicht-
schutz und ungestörten Nischen. „Ich 
mag es, den Garten zu jeder Jahreszeit 
zu nutzen und auch im Winter in der 
Sonne zu sitzen. Außerdem hole ich 
mir von Frühling bis Herbst gerne den 
Garten mit Sträußen in die Wohnung, 
genauso wie der Garten zur Wohnung 
wird.“ ;S.G.Ϳ
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Betonsteinwerk Siekmann
MEHR RAUM  

FÜR GESTALTUNG

Von ϯϱ.ϬϬϬ auf fast ϰϬ.ϬϬϬ Yuadratmeter ist das Betriebsgelände in Bielefeld-Jöllenbeck 
angewachsen. Eine Erweiterung, die viele Vorteile mit sich bringt. „Durch zusätzliche 
Lagermöglichkeiten können wir noch Ňexibler auf Kundenwünsche eingehen“, freut sich 
Firmeninhaber Jörg Siekmann. Neben den rund  ϯϬ  Sorten Standard- und Gestaltungs-
pŇaster sind neue Steinsysteme wie die SimalithΠ Feinsteinzeugplatten hinzugekommen.
Der Trend geht weiterhin zur ökologischen Flächenbefestigung. Immer mehr Eigenheimbe-
sitzer entdecken die von Jörg Siekmann entwickelten „GS-Stones“, die wasserdurchlässig 
sind, aber die Moos- und Unkrautbildung verhindern. Die umfangreiche Ausstellung bietet 
zahlreiche weitere Anregungen für einen schönen Garten. Seit mehr als ϮϬ Jahren sind 
neben Betonsteinen auch Natursteine wie Granit, Basalt und Sandstein im Angebot, da-
rüber hinaus GestaltungspŇaster, Trockenmauern, Gabionen und Einfassungen für Teiche.
www.siekmann-steinsysteme.com

<lĂre Linie͗ Dit ihren ĂusŐeǁoŐenen WroporƟonen ǁirĚ 
Ěie �uƘenleuĐhte ͣŐĂp y͞ ǀon �esiŐner <lĂus EolƟnŐ 
nĂheǌu Ăllen ĂrĐhiteŬtonisĐhen �nĨorĚerunŐen ŐereĐht͘ 
�Ăs sĐhlĂnŬe͕ lieŐenĚe &orŵĂt ďetont Ěie ,oriǌontĂle͕ Ěie 
Ĩein ĂuĨeinĂnĚer ĂďŐesƟŵŵten ZĂĚien sorŐen Ĩƺr einen 
sĐhƂnen LinienŇuss innerhĂlď Ěes Gehäuses͘ �ie LeuĐhte ist 
ĚiŵŵďĂr unĚ in ĨƺnĨ ǀersĐhieĚenen &Ărďen erhältliĐh͘
Gesehen bei Seemann interieur, KƩŽͲ�rennerͲStr͘  ϮϬϵ, 
�ielefeld

Ab ins Beet
SONNENKINDER
Gerade die graue, kalte Jahreszeit ist wie gemacht zum Pläne schmieden. Und wer 
sich jetzt die Sonne herbeiwünscht, liebäugelt vielleicht auch mit mehr warmen Gelb-, 
Orange- und Rottönen im Blumenbeet. Allesamt Farben, die ein warmes Strahlen in 
den Garten zaubern.
Und wie es der Zufall so will, tragen viele Stauden mit diesem Farbspektrum die Son-
ne bereits im Namen. Neben der allseits bekannten Sonnenblume mit ihrem strah-
lenförmigen Blütenkranz sind das etwa Sonnenauge, Sonnenbraut, Sonnenhut und 
Sonnenröschen. Die sorgen allesamt nicht nur für sonnige Laune, sondern sind auch 
selbst echte Sonnenkinder. Also einfach schon mal vom Sommer und einem sonnigen 
Plätzchen träumen: für Gärtner und PŇanze.

WOHNEN  BAUEN  LEBEN

Stunde der Wintervögel
AMSEL, DROSSEL, FINK 
UND STAR
Vom ϭϬ. bis ϭϮ. Januar ϮϬϮϬ ruft der NABU wieder dazu auf, im 
eigenen Garten oder Parks Vögel zu beobachten und zu melden. 
Neben den „Standvögeln“, die das ganze Jahr über bei uns bleiben, 
lassen sich auch zusätzliche Wintergäste beobachten, die aus dem 
noch kälteren Norden und Osten nach Mitteleuropa zogen. Je mehr 
Naturfreunde an der „Stunde der Wintervögel“ teilnehmen, desto 
wertvoller werden die Ergebnisse, denn so lassen sich schleichende 
Veränderungen in der Vogelwelt feststellen. Nähere Infos zu der 
Aktion und zu typischen Wintervögeln finden sich im Internet.
www.nabu.de
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www.bgw-bielefeld.de

Infos: 0521 | 88 09 01

WIR FÜR BIELEFELD 
Wohnkonzepte und Stadtentwicklung – als größtes Wohnungsunternehmen der Region gestalten wir 
diese seit über 60 Jahren verantwortungsvoll mit: 

BEZAHLBARE WOHNQUALITÄT 

In ihrem Bestand von über 12.000 Wohnungen 
bietet die BGW lebenswerten Wohnraum zu 
fairen Preisen für alle Bevölkerungsgruppen und 
Lebenslagen. 

WIRTSCHAFTSFAKTOR  BGW

Die BGW ist Arbeitgeber für über 160 Mitarbeiter, 
davon 12 Auszubildende und vergibt Aufträge 
von ca. 30 Mio. Euro jährlich, insbesondere an 
regionale Handwerksbetriebe.

BIELEFELDER MODELL

Das zukunftsweisende Wohnkonzept für Eigen-
ständigkeit und Sicherheit: Barrierefreies Wohnen, 
Versorgungssicherheit Tag und Nacht, zeitgemäße 
technische Ausstattung, Gästezimmer, Gemein-
schaftsräume, keine Betreuungspauschale

SOZIALE STADTENTWICKLUNG

Hier übernehmen wir Verantwortung beim 
Bau von Kindertagesstätten, Wohnen mit 
Versorgungs sicherheit, dem Denkmalschutz,  
der Quartiersentwicklung u. v. m.
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Flaminia

KEINE FRAGE: DAS BADEZIMMER ETABLIERT SICH IMMER MEHR ZUM ZWEITEN WOHNZIMMER. 

EIN ORT DES RÜCKZUGS, IN DEM TATSÄCHLICH RUHE IST. HIER BLEIBT DAS SMARTPHONE EINFACH MAL DRAUSSEN. 

UM DEN WOHLFÜHLFAKTOR IM BAD NOCH WEITER ZU ERHÖHEN, IST EINE PASSENDE BELEUCHTUNG SELBSTVERSTÄNDLICH UNERLÄSSLICH.

ALLES LEUCHTET
Licht im Bad

WOHNEN  BAUEN  LEBEN
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D immbar sollte sie sein. Denn in der Badewanne möchte man wohl kaum 
im Scheinwerferlicht liegen. Aber zum Schminken und Rasieren braucht 
man schon geeignete Lichtquellen, um jedes Barthaar zu erreichen. Die 

Anforderungen an die Beleuchtung sind also durchaus unterschiedlich. Möchte man 
in der Wanne vielleicht auch lesen? Oder lediglich im gemütlichen Dämmerlicht mit 
geschlossenen Augen entspannen? Egal wie gut eine Leuchte ist, ein Alleskönner 
kann sie nicht sein, um alle Bedürfnisse zu befriedigen. Deshalb geht der Trend zu 
mehreren Lichtquellen für die unterschiedlichsten Anforderungen. Diese sollten 
natürlich für feuchte Räume geeignet sein und spritzwasserfest. Wie gut eine 
Leuchte Wasser verträgt, verrät ihre Schutzklasse – auch „IP-Klasse“ genannt. IP 44 
gilt für Feuchtraumleuchten oder Außenleuchten, IP 68 für Unterwasserleuchten. 
Dabei gilt: Je höher die Zahl, desto besser vor Wasser geschützt.
Eine Kombination aus Decken-, Wand- oder Pendelleuchten sorgt für eine rund-
herum gelungene Illumination. Besondere Bedeutung kommt der Ausleuchtung 
des Spiegels zu. Seitliche Leuchten in Höhe der Augen können hier das Mittel 
der Wahl sein, denn kommt das Licht lediglich von oben, also von einer Decken-
leuchte, liegen Teile des Gesichts im Schatten. Als Allgemeinbeleuchtung ist sie 
allerdings unverzichtbar. Als gute Ergänzung dazu kann man noch Wandleuchten 
installieren, die sich zudem als Spiegelleuchten eignen. Für eine gute Raumtiefe 
sorgen Pendellampen, besonders in quadratischen Räumen. 
Besondere Akzente setzen Spots und Strahler. Damit lassen sich besonders schöne 
Bad-Details wie Vasen, Blumen oder Bilder gekonnt in Szene setzen. Für relaxte und 
stimmungsvolle Momente sind nach wie vor dekorative Kerzen genau das richtige 
Accessoire. Balsam für die alltagsgestresste Seele. Auch eine indirekte Beleuchtung, 
zum Beispiel hinter dem Spiegel oder dem Spiegelschrank, heben die Stimmung. 
Wer ein großes Bad hat, der kann sehr gut wohnliche Leuchten integrieren. Aber 
auch für kleine Bäder gibt es Lösungen, zum Beispiel können dezente Lichtstangen 
auf hohen Schränken angebracht werden. Und wer Fenster im Bad hat, sollte auf 
jeden Fall die Chance nutzen, das Tageslicht in sein Bad-Design zu integrieren. 
Denn natürliches Licht bringt Körper und Geist einen Energieschub – und spart 
natürlich Stromkosten und belastet damit die Umwelt weniger. 
Und wer es extravaganter mag, der nimmt sein Licht einfach mit unter die Dusche. 
Die LampShower von Hansgrohe ist in der persönlichen Spa-Oase ein echter 
Hingucker. Die Möglichkeiten Licht ins Bad zu bringen, sind ungeheuer vielfältig. 
Entscheidend ist, dass man sich im Vorfeld über die eigenen Bedürfnisse klar ist. 
Oder man fragt die Fachleute, die ein durchdachtes Lichtkonzept planen und 
umsetzen können. 

KEINE FRAGE: DAS BADEZIMMER ETABLIERT SICH IMMER MEHR ZUM ZWEITEN WOHNZIMMER. 

EIN ORT DES RÜCKZUGS, IN DEM TATSÄCHLICH RUHE IST. HIER BLEIBT DAS SMARTPHONE EINFACH MAL DRAUSSEN. 

UM DEN WOHLFÜHLFAKTOR IM BAD NOCH WEITER ZU ERHÖHEN, IST EINE PASSENDE BELEUCHTUNG SELBSTVERSTÄNDLICH UNERLÄSSLICH.

Leonardo

Umago

Betsch – feinstes Licht
Ritterstr. 29 · 33602 Bielefeld
Tel. 0521-66664
Fax. 0521-5212089
mail. betsch@feinsteslicht.de
www.feinsteslicht.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr

GUTES LICHT BRAUCHT GUTE BERATUNG. Wir planen
und realisieren seit 1996 Ihre Lichtwünsche. Lassen
Sie sich von unserer Ausstellung inspirieren, wir zei-
gen Ihnen die Vielfalt der Möglichkeiten vereint mit
der neuesten Technik und dem Anspruch an Design
und Qualität.
Selbstverständlich mit dem vollen Service, den Sie
erwarten dürfen: Lichtplanung, Beratung vor Ort,
Montageservice und Reparaturservice

betsch

GUTES LICHT BRAUCHT GUTE BERATUNG. Wir planen und 

realisieren seit 1996 Ihre Lichtwünsche. Lassen Sie sich von 

unserer Ausstellung inspirieren, wir zeigen Ihnen die Vielfalt 

der Möglichkeiten vereint mit der neuesten Technik und dem 

Anspruch an Design und Qualität. 

Selbstverständlich mit dem vollen Service, den Sie erwarten 
dürfen: Lichtplanung, Beratung vor Ort, Montageservice und 
Reparaturservice.

Betsch – feinstes Licht

Ritterstr. 29 · 33602 Bielefeld · Tel.: 0521-66664 · Fax: 0521-5212089

Mail: betsch@feinsteslicht.de · www.feinsteslicht.de

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag 10.00 bis 19.00 Uhr · Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr
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^plishͲ^plĂsh͗ �ie neue WĂnĚǀerŬleiĚunŐ �ĂsǇ^tǇle ǀon ,mWW� eiŐnet siĐh opƟŵĂl 
bei Neubau, Sanierung oder Teilsanierung eines Bades. Große Flächen lassen sich 
ohne Fliesenfugen innerhalb von nur 48 Stunden gestalten. Mehr als 25 verschiedene 
�eŬore stehen ǌur �usǁĂhl unĚ ĂuĐh inĚiǀiĚuelle DoƟǀe sinĚ ŵƂŐliĐh͘ Dit pĂtenƟerter 
KďerŇäĐhenǀereĚelunŐ ŵit hsͲLĂĐŬ ǁerĚen plĂsƟsĐhe ,olǌͲ͕ &liesenͲ͕ ^teinͲ͕ TeǆƟlͲ oĚer 
Betonstrukturen realisiert. Kratz- und stoßfest sowie chemikalienresistent. 
Gesehen in der bad-comfort Ausstellung bei Wiedemann, Herforder Str. 221, Bielefeld

Hü
pp

e

Schwermer

IN UNSERER HEKTISCHEN ZEIT WERDEN RÜCKZUGSRÄUME IMMER WICHTIGER. RICHTIG UNGESTÖRT IST MAN EIGENTLICH NUR NOCH IM 

BAD. UND DESHALB SOLLTE MAN DIESEN RAUM AUCH SO RICHTIG SCHPN GESTALTEN. ALS WOHLFÜHLͳOASE FÜR DAHEIM. BEI DER BADͳ

GESTALTUNG SIND DER FANTASIE ΈKAUMΉ GRENZEN GESETZT: VON BARRIEREFREI BIS HIN ZUM BADESAAL, VOM FEINEN, KLEINEN G	STEBAD 

BIS ZUR LUyUSͳOASE IST ALLES MPGLICH. 

Bei so viel Auswahl braucht man einen 
Fachmann. Und da ist man bei der Fir-
ŵĂ SĐŚǁĞƌŵĞƌ ŐĞŶĂƵ ĂŶ ĚĞƌ ƌŝĐŚƟŐĞŶ 
Adresse. Die Bad-Experten besprechen 
gemeinsam mit ihren Kunden direkt vor 
Ort, wie das neue Traumbad Form an-
nehmen soll und auch, wie man Energie 
sparen kann. Durch eine Badsanierung 
ůćƐƐƚ ƐŝĐŚ ŶŝĐŚƚ ŶƵƌ ĚĂƐ ĞŝŐĞŶĞ tŽŚůďĞĮŶ-
den steigern, sondern auch Geld sparen. 
Etwa durch neue Armaturen und genau 
angepasste Rohrleitungen, die zudem 
eine echte Energieersparnis bringen. Das 

ϮϬͲŬƂƉĮŐĞ SĐŚǁĞƌŵĞƌͲTĞĂŵ ƐŽƌŐƚ ǌƵĚĞŵ 
dafür, dass an jedem Wasserhahn – ob 
im Bad oder der Küche – ausreichend 
und gesundes Trinkwasser ankommt 
und dass alle Abwässer staufrei ablau-
fen. Seit 1970 ist die Firma Schwermer 
AŶƐƉƌĞĐŚƉĂƌƚŶĞƌ Ĩƺƌ HĞŝǌƵŶŐ͕ LƺŌƵŶŐ 
und  Sanitär. Und wenn mal Not am Mann 
ist – kaum etwas ist unangenehmer als 
eine ausgefallene Heizung im Winter –, 
ŚŝůŌ ĚĂƐ SĐŚǁĞƌŵĞƌͲTĞĂŵ ƐĞŝŶĞŶ KƵŶĚĞŶ 
mit dem 24-Stunden-Notdienst. 
www.schwermer-gmbh.de

DAS BAD ALS WOHLFÜHLOASE

La
uf

en

�ĂĚͲ<olleŬƟon Tͣhe Eeǁ �lĂssiĐ͞  
des niederländischen Star-Designers 
Marcel Wanders für Laufen.

FORMͳ, FARBͳ UND MATERIALVIELFALT VERWANDELN DAS 

BADEZIMMER IN EINEN EINZIGARTIGEN ERHOLUNGSORT UND 

VERSPRECHEN BADVERGNÜGEN PUR. KOMPLETTEN, ÄSTHEͳ

TISCHEN UND INTELLIGENTEN BADLÖSUNGEN. BEGEGNET 

WERDEN KANN. 

Waschräume



41WOHNEN  BAUEN  LEBEN

<oŵĨortǌone͗ ,oĐhǁerƟŐe DĂteriĂlien͕ siĐhere TeĐhniŬ͕ präǌise 
&unŬƟon unĚ hƂĐhste YuĂlität͘ �Ăs �ĂĚŵƂďelproŐrĂŵŵ Ϯ͘Ϭ &leǆ 

ǀon sĂniďel͕ ĂďŐesƟŵŵt ĂuĨ Ěie ŐänŐiŐsten WĂsĐhƟsĐhe unĚ �rŵĂ-
turen͕ ďietet ĂusreiĐhenĚ ^tĂurĂuŵ unĚ ƺďerǌeuŐt in &unŬƟonĂlität 

unĚ �esiŐn͘ /n ƺďer ϮϬ ǀersĐhieĚenen sĂriĂnten unĚ ŵit <onsolen-
plĂtten in untersĐhieĚliĐher ^tärŬe unĚ KpƟŬ͘ WĂssenĚe ^pieŐel-

sĐhränŬe runĚen ĚĂs ǀielĨälƟŐe WroŐrĂŵŵ Ăď͘ 
Gesehen in der bad-comfort Ausstellung bei Wiedemann, 

Herforder Str. 221, Bielefeld

Individualität zählt: Um individuelle Wünsche auch bei der Bad-
gestaltung umzusetzen, braucht es ein durchdachtes Konzept, das 
ĂuĨ Ěie ZĂuŵsituĂƟon unĚ Ěen LeďensrĂuŵ �ĂĚ ǌuŐesĐhnitten ist͘ 
Eur so lĂssen siĐh ĂuƘerŐeǁƂhnliĐhe KďũeŬte ǁie ein unŐeǁƂhnliĐh 
gestalteter Waschplatz in Szene setzen. Gesehen bei Rost –  
Die Badgestalter, Kammerichstr. 35, Bielefeld

�uĨ DĂƘ͗ Dit inĚiǀiĚuellen DƂďeln nĂĐh DĂƘ erhĂlten �äĚer nĂĐh einer ZenoǀierunŐ 
niĐht nur einen neuen LooŬ͘ �ie ŐroƘǌƺŐiŐe ^ĐhieďetƺrlƂsunŐ unĚ Ěer WĂsĐhƟsĐh ŵit hn-
tersĐhrĂnŬ setǌen ĂuĨeinĂnĚer ĂďŐesƟŵŵt in GrĂuͲWeiƘ �Ŭǌente͘ �in sĐhƂne LƂsunŐ Ĩƺr 
Ŭleine �äĚer ist Ěie ŵĂssiǀe �iĐhenͲhnterplĂtte͕ Ěie Ěen WĂsĐhƟsĐh in Ěen &oŬus rƺĐŬt͘ 
Gesehen bei Stadtfelder Möbelmanufaktur, ,ellǁeŐ ϭϰϯ, ZhedaͲtiedenbrƺĐk

Eine Marke der WIEDEMANN-Gruppe.

de

Besuchen Sie unsere bad-comfort Ausstellung

www.wiedemann.de | www.bad-comfort.de

Badausstellungen der 
WIEDEMANN-Gruppe

WIEDEMANN GmbH & Co. KG

Herforder Straße 221
33609 Bielefeld

Telefon 0521 98235-0
bielefeld@bad-comfort.de

ÖFFNUNGSZEITEN

MO – MI 10 – 18 Uhr | DO 10 – 20 Uhr
FR 10 – 18 Uhr | SA 10 – 16 Uhr

SCHAUTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 11 – 17 Uhr

 (keine Beratung, kein Verkauf)

Ihre Wunschbad-Checkliste unter
www.bad-comfort.de/mein-wunschbad.html
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Bäder für unterschiedliche Ansprüche

Single- oder  
Familienbad
DAS BADEZIMMER MUSS VIELE VERSCHIEDENE WÜNSCHE ERFÜLLEN. 

DENN DIE WELLNESSOASE SOLL EINERSEITS PRAKTISCH FÜR DIE TÄGͳ

LICHE PFLEGE UND ANDERERSEITS EIN ORT DER KÖRPERLICHEN ERͳ

HOLUNG SEIN ͵ UND DAS BEDEUTET FÜR JEDEN BEWOHNER ETWAS 

ANDERES. BEI DER PLANUNG KOMMT ES ALSO DARAUF AN, DIE INͳ

DIVIDUELLEN BEDÜRFNISSE VON SINGLES, FAMILIEN ODER ÄLTEREN 

MENSCHEN ZU BERÜCKSICHTIGEN UND CLEVER UMZUSETZEN. 

Wer im Single-Haushalt ein Bad für sich ganz allein hat, kann sich voll und ganz 
ĂƵĨ ƐĞŝŶĞ ĞŝŐĞŶĞŶ tƺŶƐĐŚĞ ŬŽŶǌĞŶƚƌŝĞƌĞŶ. HćƵĮŐ ďĞŶƂƟŐĞŶ FƌĂƵĞŶ ĞƚǁĂƐ ŵĞŚƌ 
PůĂƚǌ Ĩƺƌ ŝŚƌĞ PŇĞŐĞƉƌŽĚƵŬƚĞ ƵŶĚ KŽƐŵĞƟŬĂ ĂůƐ MćŶŶĞƌ. VŽƌ ĂůůĞŵ SƉŝĞŐĞůƐĐŚƌćŶŬĞ 
sind eine gute Lösung. Die Dinge des täglichen Bedarfs sind leicht zugänglich und 
ŽƌĚĞŶƚůŝĐŚ ǀĞƌƐƚĂƵƚ. tŝĐŚƟŐ ŝƐƚ ĚĂďĞŝ ĂƵĐŚ ĚŝĞ BĞůĞƵĐŚƚƵŶŐ. ͣBĂĚůƂƐƵŶŐĞŶ ǁĞƌĚĞŶ 
ǌƵŶĞŚŵĞŶĚ ƉĂƐƐŐĞŶĂƵ ĂƵĨ ĚŝĞ ũĞǁĞŝůŝŐĞ SŝƚƵĂƟŽŶ ǌƵŐĞƐĐŚŶŝƩĞŶ͕͞  ǁŝƐƐĞŶ ĚŝĞ EǆƉĞƌƚĞŶ 
des Badmöbelherstellers Pelipal. 

Ein Familienbad muss dagegen die unterschiedlichen Bedürfnisse verschiedener 
PĞƌƐŽŶĞŶ ďĞƌƺĐŬƐŝĐŚƟŐĞŶ ƵŶĚ ŝŵ ZǁĞŝĨĞůƐĨĂůů ĂƵĐŚ ŵĞŚƌĞƌĞ BĞǁŽŚŶĞƌ ŐůĞŝĐŚǌĞŝƟŐ 
ďĞŚĞƌďĞƌŐĞŶ. VŽƌ ĂůůĞŵ ŐƌŽƘǌƺŐŝŐĞƌ SƚĂƵƌĂƵŵ ŝƐƚ ŚŝĞƌ ǁŝĐŚƟŐ ʹ ŽŚŶĞ ĂůůĞƌĚŝŶŐƐ ĚĂƐ 
PůĂƚǌĂŶŐĞďŽƚ ĚĞƐ RĂƵŵĞƐ ǌƵ ƺďĞƌĨŽƌĚĞƌŶ. PƌĂŬƟƐĐŚ ƐŝŶĚ ĚĂĨƺƌ ƐĐŚůĂŶŬĞ HŽĐŚƐĐŚƌćŶŬĞ 
ŽĚĞƌ ŚƂŚĞƌ ŚćŶŐĞŶĚĞ tĂŶĚƌĞŐĂůĞ͕ ĚŝĞ AďůĂŐĞŇćĐŚĞŶ ďŝĞƚĞŶ͕ ŽŚŶĞ PůĂƚǌ Ăŵ BŽĚĞŶ 
ǁĞŐǌƵŶĞŚŵĞŶ. VĞƌĨƺŐƚ ĚĂƐ BĂĚ ƺďĞƌ ǌǁĞŝ tĂƐĐŚďĞĐŬĞŶ ŽĚĞƌ ĞŝŶĞŵ DŽƉƉĞůǁĂƐĐŚ-
ƟƐĐŚ͕ ŬƂŶŶĞŶ ƵŶŬŽŵƉůŝǌŝĞƌƚ ǌǁĞŝ PĞƌƐŽŶĞŶ ŐůĞŝĐŚǌĞŝƟŐ ĚĂƌĂŶ ZćŚŶĞ ƉƵƚǌĞŶ ƵŶĚ 
sich auf den Tag vorbereiten. Ein weiterer Tipp: Für Privatsphäre im Familienbad 
sorgen Raumteiler. Als Regal konstruiert teilen sie das Badezimmer nicht nur in 
kleine Bereiche auf, sondern bieten auch Stauraum. Kombiniert mit einem Spiegel 
ĞŶƚƐƚĞŚƚ ĞŝŶ ǁĞŝƚĞƌĞƌ PůĂƚǌ ǌƵŵ SĐŚŵŝŶŬĞŶ͕ RĂƐŝĞƌĞŶ ŽĚĞƌ Ƶŵ ĚĂƐ OƵƞŝƚ ǌƵ ƉƌƺĨĞŶ.
tĞƌ ŝŶ ĞŝŶĞŵ HĂƵƐ ŵŝƚ ŵĞŚƌĞƌĞŶ GĞŶĞƌĂƟŽŶĞŶ ůĞďƚ͕ ƐĞůďƐƚ ĚĞƌ ćůƚĞƌĞŶ GĞŶĞƌĂƟŽŶ 
ĂŶŐĞŚƂƌƚ ŽĚĞƌ ƐŝĐŚ ŝŶ ĞŝŶĞŵ ZƵŚĂƵƐĞ ĞŝŶƌŝĐŚƚĞƚ͕ ŝŶ ĚĞŵ Ğƌ Ăůƚ ǁĞƌĚĞŶ ŵƂĐŚƚĞ͕ 
ŚĂƚ ŶŽĐŚ ĞŝŶŝŐĞ ĂŶĚĞƌĞ DŝŶŐĞ ǌƵ ďĞĚĞŶŬĞŶ. AƵƘĞƌ ĚĞƌ FƌĂŐĞ ŶĂĐŚ SƚĂƵƌĂƵŵ ƵŶĚ 
OƌŐĂŶŝƐĂƟŽŶ ƐƚĞŚĞŶ ŚŝĞƌ ǀŽƌ ĂůůĞŵ BĞǁĞŐůŝĐŚŬĞŝƚ ƵŶĚ SŝĐŚĞƌŚĞŝƚ ŝŵ VŽƌĚĞƌŐƌƵŶĚ. 
BĞƐŽŶĚĞƌƐ ǁŝĐŚƟŐ͗ ĞŝŶĞ ƐĞƉĂƌĂƚĞ DƵƐĐŚĞ͕ Ăŵ ďĞƐƚĞŶ ďŽĚĞŶĞďĞŶ. EďĞŶƐŽ ĞƌůĞŝĐŚƚĞƌŶ 
kleine Plätze zum Ausruhen in Form von Hockern oder Bänken die Abläufe im Bad. 
Wesentlich für die Sicherheit ist zudem eine geeignete, leicht erreichbare Beleuchtung.

Pe
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Pelipal
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Mit uns kommt Ihr Bad 
ins Schwärmen!

Heizung - Lüftung - Sanitär GmbH

Moderne Haustechnik

www.schwermer-gmbh.de
Artur-Ladebeck-Str. 50 a · 33617 Bielefeld · Tel. 05 21-1 46 11

Solaranlagen 

Wärmepumpen

Photovoltaik

und noch 

viel mehr

DunterŵĂĐher͗ �ie neue <ĂlĚeǁei EeǆsǇs ǀereint Ěie 
sorteile einer ĨuŐenlosen eŵĂillierten �usĐhŇäĐhe ŵit Ěer 

GroƘǌƺŐiŐŬeit eines ŐeŇiesten �usĐhďereiĐhes͘ EeǆsǇs steht 
niĐht nur Ĩƺr &leǆiďilität unĚ 	stheƟŬ ďei Ěer �ĂĚplĂnunŐ͕ 

EeǆsǇs sorŐt Ăls ^ǇsteŵlƂsunŐ ĂuĐh Ĩƺr Ěie einĨĂĐhe͕ 
schnelle und sichere Montage. Gesehen in der bad-comfort 

Ausstellung bei Wiedemann, Herforder Str. 221, Bielefeld

Ka
ld

ew
ei

�lles iŵ �liĐŬ͗ �in ǌeitloses �ĂĚ ist lĂnŐe sĐhƂn͕ ŵuss 
aber trotzdem nicht immer gleich aussehen. Mit einer 
ĂuĨ Ěen ZĂuŵ ǌuŐesĐhnittenen �ĂĚplĂnunŐ͕ Ěie Ěen 
ǀorhĂnĚenen ZĂuŵ opƟŵĂl nutǌt͕ unĚ Dut ǌur &Ărďe 
entstehen Wohlfühl-Oasen, die noch dazu durch clever 
einŐesetǌte �ĂĚŵƂďel ǁĂhre ^tĂurĂuŵͲWunĚer sinĚ͘ 
Gesehen bei Rost – Die Badgestalter,  
Kammerichstr. 35, Bielefeld
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ARBEITS 

PLATTEN

SCHWARZ IST DAS NEUE WEISS. ZWAR SIND WEISSE KÜCHEN IMMER 

NOCH EIN ZEITLOSER KLASSIKER, DOCH EIN GANZ ANDERER TREND ERͳ 

OBERT NEUES TERRAIN. IN DER MODE EIN DAUERBRENNER, HÄLT 

SCHWARZ JETZT AUCH IN DER KÜCHE EINZUG. MACHT MARKANTE 

FRONTEN EBENSO WIE ARBEITSPLATTEN ZUM STYLISHEN HINGUCKER. 

Hart im Nehmen
Popstahl
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S chwarz setzt dem soliden, aber 
manchmal etwas langweiligen 
Weiß einen überraschenden 

Industrial Look entgegen. Wie gut, dass 
es einige Materialien gibt, die wie dafür 
gemacht sind.
Doch aufgepasst. Optik ist nicht alles. 
Wer bei der Wahl der Küchenarbeits-
platte nur nach dem schönen Schein 
geht, könnte sich bald über gar nicht 
mehr ganz so schöne Gebrauchsspuren 
ärgern. Schließlich müssen Arbeitsplat-
ten in der Küche einiges aushalten, wenn 
mal wieder Wasserspritzer, heiße Töpfe 
oder scharfe Messer ins Spiel kommen. 
Während die Farbwahl tatsächlich eher 
vom persönlichen Geschmack abhängt, 
gibt es für die Wahl des Materials ganz 
sachliche Kriterien – vom Preis über die 
Robustheit bis zum PŇegeaufwand.
Oft heißt es dabei abwägen, welche 
Materialeigenschaften Koch oder Kö-
chin im Alltag wichtiger sind. Soll die 
ArbeitsŇäche hitzebeständig sein, damit 
Kochtöpfe auch mal ohne Untersatz 
abgestellt werden können͍ Dann kommt 
eventuell Edelstahl ins Spiel, das zudem 
sehr hygienisch, allerdings nicht kratzfest 
ist. Und während manche den Look mit 
„Industrial Charme“ beschreiben wür-
den, erinnert er andere an Großküchen. 
Geschmackssache eben.

Eher eine Kostenfrage ist die Wahl 
hochwertigen Natursteins. Dafür brin-
gen Granit, Schiefer oder die Neuheit 
Larvikit aus Norwegen viele Vorteile 
mit. Neben der edlen Optik und indivi-
duellen OberŇächenmusterung – auch 
im angesagten Schwarz – zählen dazu 
Hitze-, Schnitt- und Kratzunempfind-
lichkeit. Bis zu 600 Grad hält Granit aus 
– heißer geht es in keiner Küche her. Die 
Schattenseite: Selbst der härteste Stein 
reagiert empfindlich auf Säuren, etwa 
von Obst. Und auch Flüssigkeiten wie 
Pl und Wasser sollten schnell enƞernt 
werden, weil sie Flecken hinterlassen 
können. Dagegen kann allerdings eine 
Imprägnierung helfen.
Ebenfalls ein natürliches Material und 
ein beliebter Dauerbrenner sind Arbeits-
platten aus Holz. Sie sind der perfekte 
Sparring-Partner für Landhausküchen 
und überzeugen mit ihrer warmen, 
wohnlichen Ausstrahlung. Allerdings 
hinterlassen heiße Töpfe ebenso schnell 
Spuren wie Feuchtigkeit. Und auch Obst 
oder Gemüse direkt auf der ArbeitsŇä-
che zu schneiden, ist keine gute Idee. 
Dafür hat Holz einen entscheidenden 
Vorteil: Die Arbeitsplatten lassen sich 
abschleifen, mit Öl imprägnieren oder 
speziellem Lack versiegeln und sehen 
dann aus wie neu.

Ach ja, dann gibt es auch noch Arbeits-
platten aus schwerem Beton oder luf-
tigem Glas und Keramik. Zur kostengün-
stigen Variante aus Kunststoī gesellen 
sich relativ pŇegeleichte Varianten aus 
Mineralwerkstoīen, Yuarzstein oder 
Dekton. Und natürlich sollen Dekor und 
Material zur restlichen Kücheneinrich-
tung passen. Eine schwarze hauchdünne 
Arbeitsplatte im urbanen Look zur 
rustikalen Landhausküche͍ Lieber nicht.
Den Überblick verloren͍ Da hilft es, sich 
ganz in Ruhe beim Fachmann informie-
ren zu lassen und nicht überstürzt zu 
entscheiden. Eine Arbeitsplatte soll 
schließlich länger halten als der näch-
ste Trend – egal, in welcher Farbe er 
daherkommt.

Lundh

linee
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WM Polster & Wohnen

Individuelle Küchenplanung
Am Anfang steht immer 
das intensive Gespräch. 
„Es ist wirklich wichtig 
auch zwischen den Zeilen 
herauszuhören, was zu 
Ihnen passt und womit 
Sie langfristig glücklich 
sein werden“, wissen die 
Küchenplaner von WM 
Polster & Wohnen in Verl. 
Reichlich Anregungen 
bietet die ausgesuchte 
Ausstellung. „Wir arbei-
ten mit allen namhaften 
Herstellern zusammen, 
machen Vorschläge und 
entwickeln mit Ihnen Ihre 
ganz persönliche Traum-
küche. Unser erfahrenes 
Fachpersonal berät Sie 
ausführlich, plant indivi-
duell und millimeterge-
nau.“ Danach kommt das 
Handwerk. Denn damit 
am Ende der sorgfältigen 
Planung der reibungslose 
Auĩau der Küche steht, ist Erfahrung gefragt. „Yualitätsmöbel sind anspruchsvolle Konstruk-
tionen und sollten grundsätzlich vom Fachmann aufgebaut werden. Mit unseren gelernten 
Schreinern sind Sie immer auf der sicheren Seite“, unterstreichen die Verler Küchenprofis. 
www.wm-polsterundwohnen.de

Kleine Küchen

Raumwunder
Ob schlecht geschnitten, mit Dachschräge oder eckig – die Küche ist 
und bleibt ein Raum, in dem wir uns gerne und oft auĬalten. Lebt 
man allerdings in Großstädten und Altbauwohnungen, heißt das oft: 
wenig Fläche und eine kleine Küche. Doch Raum ist in der kleinsten 
Küche. Bei geschickter Planung lassen sich ausreichend Stauraum, 
eine angemessene ArbeitsŇäche und bestenfalls Sitzgelegenheiten 
schaīen.

Eine kniŋige Aufgabe, die das Unternehmen ewe mit dem Kleinkü-
chenkonzept „Raumwunder“ gelöst hat. Das passt sich optimal an jede 
Umgebung an und zeigt auch auf wenig Fläche raĸnierte Eleganz. Der 
platzsparende Arbeitsplatten-Roll-Ausziehtisch und die abdeckbare 
Spüle bieten zusätzliche ArbeitsŇäche, während ein Wandklapptisch 
als Esstisch genutzt werden kann. Besonders durchdacht sind die 
Schubladen im Sockelbereich, die weiteren Stauraum bieten.
Nebenbei verbindet das „Raumwunder“ zeitloses Design mit smar-
ter Funktion. So fährt die integrierte Rückwand MagicMove per 
Knopfdruck in den sichtbaren Bereich und oīenbart alle Utensili-
en. Bei Nicht-Gebrauch verschwinden die Produkte wieder in den 
Hintergrund. Ganz unabhängig von der Yuadratmeterzahl helfen 
durchdachte Stauraumlösungen und innovative Technik dabei, das 
Leben in der Küche so angenehm wie möglich zu gestalten und rufen 
ein lebendiges Raumgefühl hervor.

Stylish: Kann alles und sieht auch noch gut 
aus. Die Serie NX902 von Next 125 gefällt 
ŵit &ronten Ăus ŵĂtteŵ GlĂs unĚ ǀereint 

GĂŐŐenĂu �ĂŵpĨŐĂrer unĚ �ĂĐŬoĨen͘
Gesehen bei Architektenküchen Bielefeld, 

Rohrteichstr. 19, Bielefeld
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Baufeuer Brandherm GmbH
Wasserstr. 13 . 33378 Rheda-Wiedenbrück
05242/908365 . www.baufeuer.de
Mittwoch-Freitag ϭϬ.ϬϬ-ϭϯ.ϬϬ und ϭϱ.ϬϬ-ϭϴ.ϬϬ
Samstag ϭϬ.ϯϬ-ϭϰ.ϬϬ Uhr
Abweichende Pīnungszeiten 
siehe Internet

Kamine . Gaskamine . Öfen
exklusives Zubehör<ƺĐhenhelĚ͗ �er �ĂĐŬoĨen , ϳϰϲϬ � Ŭoŵŵt iŵ perĨeŬt ŬoŵďinierďĂ-

ren �esiŐn ŵit L��Ͳ�eleuĐhtunŐ unĚ WerĨeĐt�leĂn ĚĂher͘  ^eine sor-
teile͗ GroƘes <lĂrteǆtĚisplĂǇ ŵit ^ensorďeĚienunŐ ʹ �ireĐt^ensor͘  

�esonĚers leiĐhte ZeiniŐunŐ ʹ WerĨeĐt�leĂnͲ�usstĂttunŐ͘ �esonĚers 
loĐŬere TeiŐe unĚ Őeďräunte <rusten ʹ <liŵĂŐĂren͘ GĂrĂnƟert Ŭein 
mďerŐĂren ǀon Leďensŵitteln ʹ TĂste�ontrol͘ Wer WL�E ǀernetǌ-

ďĂres Gerät ʹ DieleΛhoŵe͘ �uĐh in Ěer sĂriĂnte ŵit WǇrolǇse 
;^elďstreiniŐunŐͿ erhältliĐh͘

Gesehen bei Die Küche by Linge, Wertherstr. 265, Bielefeld

Tolles TeĂŵ͗ �rďeitsplĂtte Ăus sĐhǁĂrǌeŵ ,WL erŐänǌt ŵit �iĐhe 
ŵĂssiǀ �ĂuŵŬĂnte͘ �usŐestĂttet ŵit DieleͲ�leŬtroŐeräten͘
Gesehen bei Stadtfelder Möbelmanufaktur, ,ellǁeŐ ϭϰϯ,  
Rheda-Wiedenbrück
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^tĂrŬes ^tĂteŵent͗ �ie ^erie EyϮϰϬ ǀon ,ersteller EeǆtϭϮϱ präsenƟert siĐh ŵit Ěer 
KďerŇäĐhe &eniǆ in eleŐĂnter sĐhǁĂrǌͲŵĂtter KpƟŬ unĚ ŵit �nƟ &inŐerprint͘ �Ăs 
<oĐhĨelĚ Ěer ͣ�KZ� WZK&�^^/KE�L �LL �L��< ��/T/KE͞ Ŭoŵŵt ŵit inteŐrierteŵ 

�unstĂďǌuŐ ĚĂher͘
Gesehen bei Architektenküchen Bielefeld, Rohrteichstr. 19, Bielefeld

,erĚunĂďhänŐiŐ͗ �Ăs /nĚuŬƟonsĨelĚ <Dϳϲϳϴ sorŐt ŵit ϴϬϲ ŵŵ �reite unĚ 
sollŇäĐheninĚuŬƟon Ĩƺr ŵĂǆiŵĂle &leǆiďilität͘ /ntuiƟǀe ^ĐhnellĂnǁĂhl ĚurĐh 
�Ăhlenreihen ʹ ^ŵĂrt^eleĐt͘ /ntelliŐente TopĨerŬennunŐ ʹ Ĩƺr ďis ǌu ϲ <oĐh-
ŐesĐhirre͘ GroƘes LeistunŐsspeŬtruŵ ʹ WĂrŵhĂlteĨunŬƟon unĚ Tǁin�ooster͘  
<oŵŵuniŬĂƟon ŵit Ěer ,Ăuďe ʹ �utoŵĂƟŬĨunŬƟon �onΛĐƟǀitǇ͘
Gesehen bei Die Küche by Linge, Wertherstr. 265, Bielefeld

WlĂtǌ ĚĂ͊ �Ăs ZeŐĂl Ěer ^erie EyϵϬϮ 
ǀon Eeǆt ϭϮϱ ďietet ZĂuŵ Ĩƺr <oĐhďƺ-
Đher oĚer ĂnĚere nƺtǌliĐhe htensilien͘ 
�nthrĂǌit lĂĐŬiert setǌt Ěie inteŐrierte 
�eleuĐhtunŐ es perĨeŬt in ^ǌene͘
Gesehen bei Architektenküchen Biele-
feld, Rohrteichstr. 19, Bielefeld

Connected Kitchen

Smart durch den Alltag
Mit connectivityfähigen Hausgeräten bequem den Highspeed-Alltag auch von un-
terwegs aus managen und darüber hinaus bravouröse Ergebnisse auf den Esstisch 
bringen. Wie das geht, zeigen beispielsweise Backöfen und Kühlschränke mit integ-
rierten Kameras und Sprachsteuerung, smarte Geschirrspüler sowie Kochfelder, die 
mit einer Dunstabzugshaube oder zudem mit einem mobilen Lebensmittelsensor 
vernetzt sind. „Vieles in der Küche und im Haushalt kann heute auch von unterwegs 
aus organisiert werden. Unser digitalisierter Alltag macht es möglich“, sagt Volker 
Irle, Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft Die Moderne Küche e.V. ;AMKͿ. So 
lassen sich z. B. mit einem Kühlschrank mit integrierten Kameras Doppeleinkäufe 
vermeiden, was zugleich auch dabei hilft, weniger Lebensmittel zu verschwenden. 
Denn von der Einkaufsstätte seiner Wahl aus kann man schnell per Smartphoneͬ
Tablet und App nachschauen, was sich im eigenen Kühlschrank bereits befindet und 
was noch nachgekauft werden müsste. Diese Remote-Technologie funktioniert auch 
für Backöfen und Geschirrspüler. Sie unterstützen u. a. dabei, das richtige Spülpro-
gramm zu bestimmen, indem die App für jede Beladung das optimale Programm 
vorschlägt. Sie informieren ihre Besitzer per Push-Nachricht nicht nur, wenn das 
Programmende erreicht ist, sondern auch wenn die Geschirrspüler-Tabs zur Neige 
gehen. Und auf Wunsch bestellen sie gleich neue online nach. Fo
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IMMOBILIENFINANZIERUNG

BAUHERREN UND IMMOBILIENKÄUFER PROFITIEREN VON HISTORISCH 

NIEDRIGEN KREDITZINSEN. GENAU DARIN LIEGT BEI ANNUITÄTEN-

DARLEHEN ABER AUCH EIN RISIKO, DAS VIELEN NICHT BEWUSST IST: 

JE NIEDRIGER DIE ZINSEN SIND, DESTO LÄNGER DAUERT BEI GLEICHER 

ANFANGSTILGUNG DIE ENTSCHULDUNG.

Vorsicht
ZINSFALLE
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nur ϭ,ϱ Prozent benötigt er bei gleicher Til-
gung mehr als ϯϳ Jahre. Da bei niedrigeren 
Zinsen die monatliche Belastung deutlich 
geringer ist, sollte dieser Spielraum zu 
höheren Tilgungssätzen genutzt werden, 
empfiehlt die LBS Bayern. Nur so kann 
eine schnelle und günstige Rückzahlung 
des Darlehens erreicht werden und das 
Risiko einer steigenden Belastung nach 
Ablauf der Sollzinsbindung reduziert 
werden. Die derzeit historisch niedrigen 
Zinsen bieten erheblichen Spielraum zu 
höheren Tilgungen: Wer vor zehn Jahren 
bei einem Zinssatz von ϰ,ϱ Prozent ϮϬϬ.ϬϬϬ 
Euro Darlehen beansprucht hat, musste 
allein für die Zinsen im ersten Monat ϳϱϬ 
Euro veranschlagen. Bei einem Zinssatz 
von ϭ,ϱ Prozent liegt der Zinsaufwand 
für die ϮϬϬ.ϬϬϬ Euro Darlehen anfangs 
nur bei ϮϱϬ Euro.
Grundsätzlich gilt: Je länger eine Immo-
bilienfinanzierung dauert, desto größer 
wird das Risiko, bei einer Anschluss-
finanzierung durch steigende Zinsen 
unter Druck zu geraten. Deshalb wird 
Immobilienfinanzierern dazu geraten, 
eine möglichst lange Sollzinsbindung zu 
vereinbaren. Wird ein Bausparvertrag in 
die Finanzierung eingebunden, lassen 
sich die Zinsen bis zur letzten Rate si-
chern – unabhängig von der Entwicklung 
am Kapitalmarkt.

W er eine Immobilie finanziert, 
bezahlt in der Regel eine 
feste monatliche Rate, mit 

der neben den fälligen Zinsen auch ein 
Teil des Kredits zurückgezahlt wird, die 
sogenannte Tilgung. Diese wird meist 
in Prozent der Darlehenssumme an-
gegeben. Was oft nicht beachtet wird: 
Dieser Prozentsatz bezieht sich auf die 
anfängliche Tilgung. Mit jeder Rate sinkt 
der Teil der Zahlung, der für die Zinsen 
aufgebracht wird. Und es steigt der Anteil 
für die Tilgung. Allerdings wirkt sich dieser 
Eīekt bei niedrigen Zinsen wie zurzeit 

viel weniger aus als bei höheren Zinsen 
wie in den vergangenen Jahrzehnten. Die 
Folge: Schuldner benötigen bei gleicher 
prozentualer Anfangstilgung wesentlich 
mehr Zeit, um schuldenfrei zu werden 
und müssen nach Ablauf der Sollzinsbin-
dung für eine höhere Restschuld einen 
neuen – unter Umständen höheren – 
Zinssatz vereinbaren. Wer ein Darlehen 
über ϮϬϬ.ϬϬϬ Euro aufnimmt mit einer 
jährlichen Anfangstilgung von zwei Pro-
zent, benötigt bei einem Zinssatz von drei 
Prozent ϯϬ Jahre und sieben Monate, bis 
er schuldenfrei ist. Bei einem Zinssatz von 

Wohnung oder 
gleich ein Haus?
Wer plant, in die eigenen vier 
Wände zu ziehen, muss sich meist 
zwischen einer Wohnung und 
einem Haus entscheiden. Beide 
Wohnformen punkten jeweils in 
unterschiedlichen Bereichen.. Laut 
einer Umfrage von Statista wollen 
knapp ϲϰ Prozent der Befragten am 
liebsten in einer eigenen Immobilie 
leben. Dabei stellt sich zunächst 
die Frage: Soll es das klassische 
Eigenheim oder lieber eine Ei-
gentumswohnung sein͍ Letztere 
gewinnt als Alternative zum 
Haus zunehmend an Beliebtheit: 
Aktuell besitzen Ϯϭ Prozent der 
Deutschen Eigentum auf der Etage, 
vor ϮϬ Jahren waren es noch ϭϯ 
Prozent. Das zeigt der „LBS Markt 
für Wohnimmobilien ϮϬϭϵ“. „Wer 
eine Immobilie erwerben oder 
bauen möchte, sollte die Finan-
zierung vorausschauend planen. 
Ein solider Mix mit mindestens 
ϮϬ Prozent Eigenkapital ist dabei 
das A und O“, so die LBS-Experten. 

The classic in a new light 
USM Haller erschließt revolutionäre Dimensionen integraler 
Beleuchtung: kabellos, dimmbar, energieeffizient.
Eine wahre Innovation – lassen Sie sich inspirieren!

Pro Objekt Einrichtungen GmbH
Blessenstätte 14, 33330 Gütersloh
Telefon 05241 222 890 

Blessenstätte 14  | 33330 Gütersloh | T 0 52 41 . 22 28 90

DRUCKVORLAGE A1 : KLEIN-/REMINDER-ANZEIGE                                   05.11.13
100 x 50 MM, 2-FARBIG: SCHWARZ-ROT (AUS 4C-SKALA)
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sollte allerdings auch weiter einen echten Fachmann vor Ort aufsuchen,“ rät 
Volker Niediek. 
Bei Immobilien ist nach wie vor die Lage entscheidend. Ein Haus mit Garten – und 
das mitten in der Stadt – ist für viele Kaufinteressenten ein begehrtes Objekt. 
Aktuell bietet die Sparkasse Bielefeld genau eine solche Traum-Immobilie im 
Lohmann CarĠe im Bielefelder Osten an. Hier entstehen ϭϲ Reihenhäuser und 
vier Doppelhaushälften. „Der Bielefelder Osten ist der neue Westen“, berichtet 
Nadine Kowsky, Immobilienvermittlerin bei der Sparkasse Bielefeld. „Zwischen 
dem Viertel Königsbrügge, Prießallee und Detmolder Straße entwickelt sich 
ein höchst attraktiver Kiez mit kleinen Handwerksbetrieben, Bäckereien und 
Gastronomie.“ Der Teutoburger Wald ist bequem zu Fuß erreichbar. Innerhalb 
weniger Minuten ist man auf der Promenade im Grünen. „Die Infrastruktur ist 
bei diesen Objekten tatsächlich ziemlich einmalig“, ergänzt ihr Kollege Michael 
Reichelt. „Einkaufsmöglichkeiten wie der beliebte Ostmarkt, Kitas, Grund- und 
weiterführende Schulen, das Klinikum Bielefeld – alles befindet sich in der Nähe 
ebenso wie die Stadtbahnhaltestellen der Linien Ϯ und ϯ.“
Die modernen, lichtdurchŇuteten Einfamilienhäuser mit durchdachten Raumkon-
zepten an der Else-Lohmann-Straße verfügen über eine moderne Ausstattung 
mit Fernwärme, Parkett, elektrischen Rollläden, Fußbodenheizung, bodentiefen 
Fenstern, Stellplätzen direkt vor dem Haus und einen kleinen Garten. Ruhig und 
dennoch stadtnah. Das ist tatsächlich etwas ganz Besonderes. 

www.sparkasse-bielefeld.deͬimmobilien

Das iib Institut Dr. Hettenbach entwickelte 
den Preisfinder, den die Sparkasse im Internet 
für die Menschen in der Region unter www.
sparkasse-bielefeld-online.deͬimmobilienͬ
immobilien-preisfinderͬ kostenlos anbietet. 
Zur Ermittlung des Richtwerts benötigt man 
lediglich einige Daten: die genaue Adresse, 
das Baujahr, die WohnŇäche sowie bei Häu-
sern die GrundstücksŇäche. Darüber hinaus 
beispielsweise, ob eine Garage oder Stell-
plätze vorhanden sind sowie Informationen 
zur Ausstattung und zum Renovierungsstand. 
„Dann ist in weniger als fünf Minuten alles 
eingegeben und die Marktanalyse wird per 

E-Mail verschickt“, erläutert Volker Niediek, Leiter des Immobilienvertriebs der 
Sparkasse Bielefeld. „Diesen Service können wir völlig unverbindlich anbieten.“ 
Der Kunde hinterlässt lediglich seine Kontaktdaten.
In der mehrseitigen Marktanalyse werden eine Reihe von Aussagen zum Immo-
bilienmarkt allgemein sowie in der Umgebung der Immobilie zu einer ersten 
Preiseinschätzung verarbeitet. Neben dem Richtwert der Immobilie enthält die 
Analyse auch Informationen über die Wertentwicklung der vergangenen Jahre in 
der Region. „Die Analyse liefert einen guten Anhaltspunkt, in welchem Rahmen 
sich der Wert der Immobilie bewegt. Wer den Preis ganz genau erfahren möchte, Fo
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RICHTWERT EINER IMMOBILIE  
JETZT ONLINE ERMITTELN

WER IMMER SCHON MAL SCHNELL UND UNKOMPLIZIERT WISSEN WOLLTE, WAS EINE IMMOBILIE EIGENTLICH WERT IST, WIRD ÜBER DIE  

INTERNETSEITE DER SPARKASSE BIELEFELD NUN FÜNDIG. MIT DEM S-IMMOPREISFINDER KÖNNEN EIGENTÜMER UND KAUFINTERESSENTEN 

INNERHALB VON MINUTEN DEN AKTUELLEN WERT ERMITTELN. 

ANZEIGE

Volker Niediek
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BGW Θ die wilde ϭϯ
ENGAGEMENT IM BAU  
VON KINDERTAGESSTÄTTEN
Ihre ϭϯ. Kindertagesstätte in Holzrahmenbauweise errichtet die BGW Bielefelder 
Gesellschaft für Wohnen und Immobiliendienstleistungen rund um die Neulandstraße 
in Theesen. In der fünfgruppigen Kita am Bohleweg, Träger ist der Kinder- und Ju-
gendverband „Die Falken“, steht eine Fläche von ϵϰϬ Yuadratmetern zur Verfügung. 
Ab Sommer ϮϬϮϬ werden hier ϳϱ Mädchen und Jungen betreut. Betreuungsplätze 
für ϱϱ Kinder hat die BGW jüngst in Yuelle geschaīen: Pünktlich zum Beginn des 
neuen Kita-Jahres konnten Am Schäferkamp die „Yueller Falkenküken“ einziehen. In 
dem ϱϲϬ Yuadratmeter großen Gebäude wurden eine Gruppe für ϯ- bis ϲ-Jährige, 
eine Uϯ-Gruppe sowie eine gemischte Gruppe eingerichtet. Für den Bau von Kinder-
tagesstätten hat die BGW im Jahr ϮϬϭϮ das Modell der „Zukunfts-Kita“ entwickelt:  
Insgesamt hat sie seitdem mehr als ϳϬϬ Kinderbetreuungsplätze geschaīen und 
damit einen erheblichen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf geleistet.
www.bgw-online.de

ANZEIGE

BGW INVESTIERT IN DEN  
NEUBAU VON WOHNUNGEN
Mit erheblichen Investitionen in den Neubau schaŏ die BGW Bielefelder 
Gesellschaft für Wohnen und Immobiliendienstleistungen dringend erforder-
lichen, erschwinglichen Wohnraum. So wird sie erstmals seit den ϭϵϵϬer Jahren 
wieder ein großes Baugebiet erschließen und im Bereich der Neulandstraße 
in Theesen vier Gebäudekomplexe mit insgesamt rund ϭϮϬ Mietwohnungen 
errichten. Der Baubeginn ist für das Frühjahr ϮϬϮϬ geplant. An der Von-Möller-
Straße in Brackwede baut die BGW zurzeit zwei Wohnhäuser mit insgesamt ϭϵ 
Wohnungen, die voraussichtlich Ende des nächsten Jahres bezogen werden 
können. Ihre bereits seit ϮϬϬϳ bestehende Wohnanlage des Bielefelder Mo-
dells an der Westerfeldstraße in Schildesche hat sie um einen Neubau mit elf 
barrierefreien Wohnungen erweitert.  An der Lüneburger Straße entstehen 
aktuell ϰϰ neue Wohnungen. Damit wird das Bielefelder Modell auch in 
Oldentrup umgesetzt. Noch in diesem Jahr wird die BGW an der Kreuzberger 
Straße unweit der Universität zwei Gebäude fertig stellen, in denen insgesamt 
Ϯϭ Wohnungen für Studierende zur Verfügung stehen.

Lust auf Tapete?

Immelstraße 185 . 33335 Gütersloh . Telefon 05241-77135
www.malerbetrieb-reckersdrees.de

ϱϯWOHNEN  BAUEN  LEBEN
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EIN SCHÖNES ZUHAUSE VERÄNDERT DAS 

EIGENE LEBEN. MEHR RAUM, MEHR FREIHEIT, 

MEHR INDIVIDUALITÄT. DA STELLT SICH DIE 

FRAGE: WIE WILL ICH ZUKÜNFTIG WOHNEN? 

SIE BESCHÄFTIGT VIELE MENSCHEN, DIE SICH 

UM IHRE ZUKUNFT UND DAS EIGENE  

ZUHAUSE GEDANKEN MACHEN.

„Für die Planung spielen zentrale weitere Fragen eine 
RolleΗ, weiß Heike Winter, Geschäftsführerin der GENO-
Immobilien GmbH in Gütersloh. „Wo will ich eigentlich 
wohnen͍ Wie viel Wohnraum benötige ich͍ Und was 
kann ich mir eigentlich leisten͍“

Vorausschauend planen
Im Fokus aller Überlegungen muss aber immer eine vo-
rausschauende Planung stehen, da sich die individuellen 
Bedürfnisse in den einzelnen Lebensphasen dynamisch 
ändern können. Die jeweiligen Wohnsituationen passen 
sich immer den einzelnen Lebenszyklen an. Ist ein Haus 
oder eine Wohnung für mich richtig͍ Und: Soll ich 
kaufen oder besser mieten͍ Auch das sind wesentliche 
Fragestellungen für eine gute Planung.

Verkauf von Immobilien
Es gibt viele Gründe sich von einem Objekt zu trennen. 
Ein Verkauf steht beispielsweise dann zur Debatte, wenn 

   7,33ׯ1),/,002%,
921 H(,K( :,17(5

WOHNEN BETRIFFT JEDEN!

eine Immobilie nicht mehr zum benötigten Platzbedarf 
passt und zu klein oder zu groß geworden ist, wenn ein 
Umzug oder aber Renovierungsarbeiten anstehen, die 
eine Belastung darstellen. Unabhängig von den Gründen 
für den Verkauf einer Immobilie sollte dieser jedoch gut 
geplant und kompetent begleitet werden.

Gut beraten
„Fest steht“, resümiert Heike Winter: „Die richtigen 
Suchkriterien müssen klar definiert werden – erst 
dann kann nach einer geeigneten Immobilie erfolgreich 
gesucht werden. Bei dieser Suche nach den richtigen 
Immobilien gilt es übrigens zu beachten, dass viele 
interessante Objekte nicht öīentlich sichtbar sind, da 
sie eher an vorgemerkte Kunden vermittelt werden. 
Bei uns werden alle in Frage kommenden Immobilien 
vorab vorgemerkten Kunden angeboten. Daher: Setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung und lassen Sie sich ent-
sprechend beraten.“

Der richtige Kaufpreis, wie und wo finde ich den 
richtigen Käufer und der Ablauf vom Angebot über 
Besichtigungstermine bis zur vertraglichen Gestaltung 
sind anspruchsvolle Themenfelder.
Sich frühzeitig kompetenten beraten und begleiten zu 
lassen bietet Sicherheit.

Standort Gütersloh 
Moltkestraße ϯ-ϳ 
ϯϯϯϯϬ Gütersloh 
Tel. ϬϱϮϰϭ-ϮϯϰϴϴϬ

Standort Bielefeld 
Wilhemstr. ϭϭ 
ϯϯϲϬϮ Bielefeld 
Tel. ϬϱϮϭ-ϱϰϰϮϱϴ

Standort Rheda-Wiedenbrück 
Markt ϴ 
ϯϯϯϳϴ Rheda-Wiedenbrück 
Tel. ϬϱϮϰϮ-ϵϬϲϴϳϳ
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     Aktuelles tmmobilienangebot 

 
 

Neubau-Eigentumswohnung in Nachbarschaft der 
Stauteiche Bielefeld 
Neuwertige und barrierearme ETW, ruhige, dennoch 
zentrale Lage, 3 ZKB im 1. OG, Wfl. ca. 93 m², Bj. 2012, 
Südwest-Balkon, Aufzug, Tiefgarage, bezugsfrei, 
Bedarfsausweis, Gas- /Strom- Mix, 44 kWh/m²a,  
Kaufpreis 193.000 € zzgl. 3,57 % Käuferprovision  

 
 

Wohnquartier Hellingrottstraße  in Wiedenbrück 
Ein lebendiges Wohnquartier m. Einfamilien-, Doppel- u. 
Kettenhäusern sowie Eigentumswohnungen, entsteht in 
zentrumsnaher Lage in Wiedenbrück z.B.: Kettenhaus, 5 
ZKB, Grundstück ca. 460m², Wohnfläche ca. 133 m²,  KfW 
55-Standard gem. EnEv 2016, schlüsselfertig  
www.wohnquartier-hellingrottstraße.de 

 

 
Modernes Einfamilienhaus in Gütersloh- Spexard 
Freistehendes EFH, 3 ZKB, Wohnfläche ca. 135 m², 454 m² 
Grundstück, Holzrahmenbauweise, Solarunterstützung für 
Warmwasser, Fußbodenheizung, Lüftungsanlage, 
hochwertige EBK, HWR, Carport, Baujahr 2003, 
Bedarfsausweis, Wärmepumpe, 21,0 kWh/m²a, A+ 
Kaufpreis: 465.000 € zzgl. 3,57 % Käuferprovision 

 

 
Wohnquartier Hellingrottstraße in Wiedenbrück 
Ein lebendiges Wohnquartier m. Einfamilien-, Doppel- u. 
Kettenhäusern sowie Eigentumswohnungen, entsteht in 
zentrumsnaher Lage in Wiedenbrück z.B.: EFH, 6 ZKB, 
Grundstück ca. 456m², Wohnfläche ca. 169,16 m²,  KfW 55-
Standard gem. EnEv 2016, schlüsselfertig 
www.wohnquartier-hellingrottstraße.de 

 

 
Gepflegtes 2-Familienhaus in Wiedenbrück 
Freistehendes 2-FH, ruhige und zentrumsnahe Lage, 6 ZKB, 
Wohnfläche ca. 172 m², 690 m² Grundstück, Terrasse, 
Loggia, Teilkeller, Garage, Baujahr 1987, Energieausweis in 
Bearbeitung.  
Kaufpreis: 529.000 € zzgl. 3,57 % Käuferprovision 
 
                    

 
Wohnquartier Hellingrottstraße in Wiedenbrück 
Ein lebendiges Wohnquartier m. Einfamilien-, Doppel- u. 
Kettenhäusern sowie Eigentumswohnungen entsteht in 
zentrumsnaher Lage in Wiedenbrück z.B.: ETW,  Wfl. von ca. 
59 bis 122m², Terrasse/Loggia/Dachterrasse, Tiefgarage, 
KfW 55-Standard gem. EnEv 2016, schlüsselfertig  
www.wohnquartier-hellingrottstraße.de 

 
 

Weitere tmmobilienangebote finden Sie unter: 
 
www.geno-24.de                             www.ivd24immobilien.de 
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FÜR MANCHE BAUHERREN IST ES EINE GLAUBENSFRAGE: HOLZͳ, ALUͳ ODER KUNSTSTOFFFENSTER͍ OPTIK, PREIS, D	MMEIGENͳ

SCHAFTEN UND STABILIT	T GEHPREN ZU DEN WICHTIGSTEN KRITERIEN. ABER WELCHES MATERIAL IST AM BESTEN GEEIGNET͍ 

DARAUF GIBT ES LEIDER KEINE EINFACHE ANTWORT. 
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RAHMEN

Holz-, Alu- oder Kunststoff?
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J eder, der sein Haus renoviert 
oder einen Neubau plant, steht 
vor vielen Entscheidungen. Dazu 

gehören auch die Fenster, die sich 
zum einen stimmig in das Gesamtbild 
integrieren und zum anderen ener-
gieeĸzient sein sollen. Denn mit neuen 
Fenstern kann man Energie und somit 
deutlich Heizkosten sparen. Außerdem 
müssen Preis und Yualität stimmen. Da 
Kunststoīfenster in Serie hergestellt 
ein Massenprodukt sind, ist das Stan-
dardfenster meist preisgünstiger als ein 
individuell gefertigtes Holzfenster. Aber 
auch hier gibt es Serienprodukte, so dass 
der Preisunterschied gegenüber den 
Holzfenstern nicht mehr so gravierend 
ist. Insofern ist der Preisvorteil eines 
Kunststoīfensters genau abzuwägen. 
Denn ein Aspekt bei der Entscheidungs-
findung betriŏ die Dämmung. 

�ćŵŵĞŝŐĞŶƐĐŚĂŌĞŶ ŐĞĨƌĂŐƚ
Aufgrund seines natürlichen Materials 
dämmt ein Holzfenster in der Regel 
besser als eines aus Kunststoff mit 
Standardrahmen. Zwar gibt es auch 
hochwertige Kunststoīrahmen, die gute 
Dämmeigenschaften aufweisen, aber 
dies schlägt sich dann auch im Preis nie-
der. Hier gilt es dann abzuwägen, ob man 
sich unter diesem Gesichtspunkt nicht 
gleich für Holz entscheidet. Einer der 

Kunststoī vordergründig die Nase vorn. 
Auf Dauer braucht Holz mehr PŇege, weil 
die Rahmen regelmäßig gestrichen wer-
den müssen. Zwar verrottet Kunststoī 
im Gegensatz zu Holz nicht, aber auch 
hier verändert sich das Material durch 
die UV-Strahlung auf lange Sicht – die 
OberŇäche wird rau. Dadurch können 
sich Schmutzpartikel in den kleinen 
Rillen absetzen und wer nicht regelmä-
ßig putzt, hat bald graue anstelle der 
weißen Rahmen. 
Also, Holz, Alu oder Kunststoī͍ Das ist 
zwar mehr als eine Glaubensfrage, be-
darf aber einer sorgfältigen Abwägung. 
Am besten, man lässt sich von einem 
Fachmann beraten.  

größten Vorteile von Kunststoīfenstern, 
nämlich die leichte Verformbarkeit, er-
weist sich allerdings auch als Nachteil: 
Bei Temperaturschwankungen können 
die Rahmen von Kunststofffenstern 
großen Längenveränderungen unter-
liegen. Daher kann es bei sehr hohen 
Temperaturen im Sommer oder sehr 
niedrigen Temperaturen im Winter zu 
Beeinträchtigungen der Bedienbarkeit 
kommen.
Fensterrahmen aus Aluminium gelten als 
besonders pŇegeleicht und langlebig. Sie 
kommen häufig in Bürogebäuden zum 
Einsatz wegen ihrer sehr hohen Stabi-
lität bei mechanischer Beanspruchung 
;Pīnen und Schließen der FensterͿ. Al-
lerdings müssen Rahmen aus Aluminium 
als thermisch getrennte Alu-Kunststoī- 
oder Alu-Holz-Verbundprofile verbaut 
werden, da sonst die Wärmeleiƞähigkeit 
des Metalls zu hoch ist. Schmale Außen- 
und starke Innenprofile reduzieren die 
Wärmeverluste zusätzlich. Moderne 
Aluminiumfenster können sehr gute 
Dämmwerte erreichen, der Energieauf-
wand für die Herstellung der Fenster ist 
jedoch ausgesprochen hoch. 

HŽůǌ ŝƐƚ ŝŶĚŝǀŝĚƵĞůů
Verbundprofile aus Holz und Aluminium 
bieten sowohl die guten Dämmeigen-
schaften des Holzes als auch die Wit-

terungsbeständigkeit des Aluminiums. 
Von Innen bietet das Holzprofil eine 
warme Ausstrahlung, während auf der 
Außenseite das Aluminium für geringen 
PŇegeaufwand sorgt. 
Einen großen Vorteil haben Holzfenster – 
und der liegt in ihrer Individualität. Denn 
die Größe von Holzfenstern kann je nach 
Einsatzmöglichkeit genau bestimmt 
werden. Damit ist der Spielraum, was 
Optik und Lichtgestaltung anbelangt, 
ungleich größer als bei standardisierten 
Kunststoīfenstern. Die Möglichkeiten 
der Gestaltung sind bei Holz viel größer. 
Das ist sowohl für die Außenansicht ein 
Argument als auch für das Interieur.
Bei der PŇege der Rahmen hat der 

^ĐŚƵƚǌ ǀŽƌ �ŝŶďƌƵĐŚ
Im normalen Privatbereich – ob Haus oder 
Wohnung – rät die Polizei zu Einbruch-
schutz durch RC-Ϯ-Fenster. Diese Fenster 
sind mit Pilzkopfzapfen-Beschlägen, 
einbruchhemmender Verglasung und 
meist einem abschließbaren Fenstergriī 
ausgestattet. Je nach Wert des Hausrates 
und eigenem Sicherheitsbedürfnis können 
auch Fenster einer höheren Widerstandsklasse zum Einsatz kommen. 
Yuerriegelschlösser, Gitter und stabile Rollläden machen ungebetenen 
Besuchern das Leben schwer.
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Restaurierungen/Denkmalpflege

Hochwertige Malerarbeiten

Fassadengestaltung

Edle Techniken

August-Schroeder-Str. 12, 33602 Bielefeld, Tel 0521 171784, www.stenner-keitel.de

BAUENWOHNENBAUENW O H N E N

Baustoī-Partner Bussemas-Pollmeier
G�^hN��^ tKHN�N 
D/d <�RAD/< 

Seit jeher ist Keramik ein Material, das den Menschen begleitet. Der natür-
liche und strapazierfähige Werkstoī kommt als Wand- und Bodenbelag in 
privaten Wohnräumen und gewerblichen Flächen zur Anwendung. Zeitlose 
Eleganz, zahlreiche Formate und eine umfangreiche Farbpalette sorgen für 
wunderbare Gestaltungsfreiheit. Verschiedene OberŇächen und moderne 
Fugentechnologie erfüllen alle Anforderungen für gesundes Wohnen. Denn 
so ist es ein Leichtes, zu Hause für eine gesunde Sauberkeit zu sorgen. Fliesen 
sind hygienisch, pŇegeleicht und allergenfrei. Perfekt auch für Familien mit 
tierischen Mitbewohnern. Ob Hund, Katze oder Hamster, sie alle hinterlassen 
von Zeit zu Zeit „Spuren“: kein Problem bei einem keramischen Bodenbelag. Bei 
der Umsetzung individueller Pläne und Wünsche stehen die Baustoī-Partner 
Bussemas-Pollmeier-Zierenberg gerne zur Verfügung.  
www.diebaustoīpartner.de

Fliesen Stork
tKHN<h>dhR  
D/d &>/�^�N 

Fliesen haben längst die Grenzen von Küche und Bad überschritten und sind 
in allen Wohnbereichen zuhause. Als Partner für moderne und stilvolle Wohn-
kultur übernimmt die Fliesen Stork GmbH mit ihrer langjährigen Erfahrung die 
Planung und Umsetzung ganz persönlicher Wohnträume. In Zusammenarbeit 
mit zahlreichen Partnern bietet das Unternehmen in vielen Bereichen der 
Wohnraumgestaltung ein breites Spektrum an Ideen und Möglichkeiten, mit 
dem Ziel die Wünsche seiner Kunden zu erfüllen. „Lassen Sie sich durch unsere 
Website inspirieren und besuchen Sie im Anschluss unsere Fachausstellung 
an der Mindener Straße ϭϲϯ in Herford“, so das Verkaufsteam. 
www.Ňiesen-kaufen.de



59WOHNEN  BAUEN  LEBEN

GrenǌŐänŐer͗ son Ěer WiĚerstĂnĚsĨähiŐŬeit einer &liese proĮ-
Ɵeren unĚ ŐleiĐhǌeiƟŐ GeŵƺtliĐhŬeit iŵ Wohnǌiŵŵer einǌiehen 
lĂssen͍ �ie Wärŵe eines nĂtƺrliĐhen Zohstoīes ins �ĂĚ ďrinŐen͕ 
ohne ĚĂďei ĂuĨ eine &uƘďoĚenheiǌunŐ ǌu ǀerǌiĐhten͍ �ĂĨƺr Őiďt 
es eine LƂsunŐ͘ ^Đhon lĂnŐe hĂt Ěie &liese Ěie Grenǌen ǀon <ƺĐhe 
unĚ �ĂĚ ƺďersĐhritten unĚ �inǌuŐ in Ălle WohnďereiĐhe ŐehĂlten͘ 
&liesen in ,olǌopƟŬ ǀereinen ĚĂďei Ěen �hĂrĂŬter Ěes EĂturŵĂte-
riĂls ŵit Ěer ^trĂpĂǌierĨähiŐŬeit Ěes &einsteinǌeuŐs͘
Gesehen bei Fliesen Stork, Mindener Str. 163, Herford

Michels Fenster-Türen
Ah& tA�H^dhD^<hR^ 

Seit mehr als ϭϭϬ Jahren ist die Firma Michels in Rheda-Wiedenbrück quali-
fizierter Meisterbetrieb für Holz-Fenster und Haustüren. 
In den vergangenen Jahrzehnten haben sich die Produktionsabläufe in der 
Fertigung und auch die bauphysikalischen Anforderungen am Bauwerk 
extrem verändert. „Es gab eine stetige Anpassung der Fenstermontage an 
die immer größer werdenden Herausforderungen hinsichtlich Wärmeschutz 
und Bauphysik“, erläutert Geschäftsführer Christian Michels. Seit ϭϮ Jahren 
leitet er die Firma in mittlerweile vierter Generation und freut sich über den 
Ausbau der Produktion und Mitarbeiterstärke. Insgesamt fast ϯϬ Mitarbeiter 
;Ingenieure, Meister, Techniker, Gesellen und AuszubildendeͿ bearbeiten 
Aufträge vom einzelnen Fenster bis zu Großobjekten mit und ohne Montage. 
Ob Holzfenster, Holz-Aluminium-Fenster, Pfosten-Riegelkonstruktionen oder 
Sonnenschutzanlagen – der Einzug in die neuen Fertigungshallen ϮϬϭϳ hat 
die Firma Michels gut für die Zukunft gerüstet, denn gleichzeitig wurde die 
neue, moderne Fensterfertigung in Betrieb genommen. Eines hat sich seit 
ϭϵϬϯ übrigens nicht geändert: das handwerkliche Können auf höchstem 
Yualitätsniveau.
www.michels-fenster.de
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<erĂŵisĐher �llesŬƂnner͗ DoĚernes &einsteinǌeuŐ ďrinŐt 
ǀiele sorteile ŵit siĐh͘ �s ist lĂnŐleďiŐ unĚ strĂpĂǌierĨä-

hiŐ͕ leiĐht ǌu reiniŐen͕ sĐhĂĚstoīĨrei unĚ ĚurĐh seine Őute 
WärŵeleiƞähiŐŬeit iĚeĂl Ĩƺr &uƘďoĚenheiǌunŐen ŐeeiŐnet͘ 

/nspirierenĚ sinĚ Ěie ǀersĐhieĚenen KďerŇäĐhen unĚ �esiŐns 
ǀoŵ WĂtĐhǁorŬͲDuster Ĩƺr Ěen �inŐĂnŐsďereiĐh ďis ǌu etǁĂs 

serspielteŵ iŵ �ĂĚeǌiŵŵer͘  �er <reĂƟǀität unĚ Ěen <oŵďinĂ-
ƟonsŵƂŐliĐhŬeiten sinĚ Ŭeine Grenǌen Őesetǌt͘

Gesehen bei Fliesen Stork, Mindener Str. 163, Herford

Das Smart Home erfasst 
alle elektrischen Funkti-
onen eines Hauses und 
macht sie bedienbar. 
„Dadurch erhalten wir 
den Komfort, den wir 
uns zwischen Job, Kin-
dern und anderen Ver-
pflichtungen verdient 
haben“, unterstreicht 
Christian Seidel von der 
Seidel Elektrotechnik 
GmbH mit Blick auf die 
intelligente Gebäude-
steuerung Domovea von 
Hager. Sie verwandelt das Leben zu Hause in ein wahres Wohnerlebnis, 
indem voreingestellte Szenarien jederzeit abgerufen werden können – von 
der Elektro- und Medientechnik bis hin zu Heizungs- und Alarmfunktionen. 
Natürlich auch per Sprachbefehl über Alexa oder Google. „Übrigens sind alle 
Vorgänge auch über die kostenlose Domovea-App, die sich auf Smartphone 
oder Tablet installieren lässt, abruĩar, so dass man jederzeit eingreifen kann 
und sämtliche Funktionen im Blick behält“, erklären die Spezialisten rund 
um Elektroinstallationen und Schalt- Θ Steuerungstechnik.
www.seidel-elektrotechnik.info

�inŵĂl ĚĂs perĨeŬte ^ǌenĂrio einŐestellt͕  
ŬĂnn es ũeĚerǌeit ŵit eineŵ &inŐerƟpp  
ĂďŐeruĨen ǁerĚen͘

Seidel Elektrotechnik
/Nd�>>/G�Nd� d��HN/< 
/D �h^ADD�N^W/�> 

Kammerichstraße 35  |  33647 Bielefeld  |  T: 0521. 9 50 20 - 0
www.rost-die-badgestalter.de

Kammerichstraße 35 | 33647 Bielefeld | T 0521 950200
www.rost-die-badgestalter.de

UND WAS MÖGEN SIE?
Wir beraten Sie gerne.

GENAU DAS BAD, 
WIE ICH ES MAG.

Eyecatcher
sKN ��R RK>>�
Mit Tapeten lassen sich Wände individuell in Szene setzen. Kombiniert mit der 
Möglichkeit zur individuellen Farbgestaltung wird das persönliche Wohnglück 
perfekt. Ob körnig oder glatt, ob lineare, Ňorale oder grafische Muster – das 
große Rauh- und Vliesfaser-Sortiment von Erfurt Θ Sohn hält über ϰϬ verschie-
dene Strukturen bereit, die das genaue Hinschauen lohnen. In seiner neuen 
Tapeten-Kollektion Walls of Venice VI zeigt Rubelli dagegen Textiltapeten aus 
recyceltem Polyester und Naturfasern, produziert in der Rubelli Weberei in Como 
sowie Vinyltapeten Made in Italy. Gedeckte Töne und raĸnierte Muster kreie-
ren ein edles Wohnambiente. Immer aber hochwertig und außergewöhnlich.

�rĨurt

Zuďelli



Menke Glas GmbH ist seit über ϴϱ Jahren für alle 
Glasarbeiten Ihr fachkundiger Partner: Von der per-
sönlichen Beratung über die Fertigung und Montage 
bis zum Reparaturdienst bietet Ihnen Ihr Fachpartner 
einen umfassenden Komplett-Service, natürlich immer 
zugeschnitten auf Ihre individuellen Ansprüche und 
Vorstellungen. 

Architekten, Bauherren und Handwerker vertrauen 
ebenso wie private Kunden auf unsere Fachkompe-
tenz, Innovation und Erfahrung mit dem so vielseitig 
einsetzbaren Material Glas.

DĞŶŬĞ GůĂƐ GŵďH
Siechenmarschstr. ϰϰ, ϯϯϲϭϱ Bielefeld
Parkplatz: Große-Kurfürsten-Str. ϳϵ
Tel. ;ϬϱϮϭͿ ϵϲϱϰϲ-Ϭ, infoΛmenke-glas.de
Pīnungszeiten:
Mo.-Fr. ϳ.ϯϬ – ϭϳ.ϬϬ Uhr und nach  
telefonischer Vereinbarung
ǁǁǁ.ŵĞŶŬĞͲŐůĂƐ.ĚĞ 

Menke Glas
s/�>^�/d/G Θ tAN��>�AR

Glas macht das Leben einfach schöner. Das 
vielseitige Material punktet sowohl bei Neu- 
als auch bei Altbauten mit seinen Yualitäten. 
Bei der Modernisierung sorgen großzügige 
Glaselemente, die sich nach Bedarf leise 
gleitend öffnen und schließen lassen, für 
mehr Licht im Haus während es als Vordach 
an der Haustür seine schützende Funktion 
enƞaltet. In der Küche setzt Glas wiederum 
als Spritzschutz Akzente und im Bad machen 
Duschabtrennungen aus Glas nicht nur eine 
gute Figur, sie sind auch besonders pŇegeleicht.
Als kompetenter Ansprechpartner führt Menke 
Glas fachgerecht individuelle Wohnwünsche 
mit Glas aus.

nachher

ǀorher
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OB ER SICH EINEN GANZEN RAUM EROBERT ODER EFFIZIENT UNGENUTZTE ECKEN,  

WINKEL UND DACHSCHR	GEN NUTZBAR MACHT ͵ EIN BEGEHBARER KLEIDERSCHRANK  

DÜRFTE DER TRAUM VIELER SEIN. MODEBEGEISTERTE, ORDNUNGSFREAKS UND SAMMLER 

FINDEN IN DEM STAURAUMWUNDER IHREN PERSÖNLICHEN SPARRINGSPARTNER.

BEGEHBAR

LE
M

A

D as Raumwunder ist nicht nur praktisch, weil es 
viel Platz für Schuhe, Kleider, Jacken und andere 

Kleidungsstücke bietet, sondern sich äußerst individuell 
gestalten lässt. Je nach Geschmack und Budget. 
Die Luxusvariante des begehbaren Kleiderschranks 
ist das separate Ankleidezimmer, in dem sich fein 
aneinandergereiht Schuhe, Kleider und Accessoires 
präsentieren. Wer dafür ein Zimmer im Haus erübrigen 
kann – vielleicht sind die Kinder längst ausgeŇogen – 
kann seinem Traum freien Lauf lassen und großzügig 
in die individuelle Schrankplanung einsteigen. Ein 
großer Flur oder kleine Abseiten bieten ebenfalls das 
Potential für einen solchen Kleiderschrank, der sich 
für andere unsichtbar hinter Gleittüren versteckt. 
Wichtiges Kriterium: Das Bad oder das Schlafzimmer 
sollten sich in der Nähe befinden.

VERSTECKTE KLEIDERSCHRÄNKE

Tischlerinnung NRW

Tischlerinnung NRW
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Nachgefragt
ϯ Fragen an Frank Wulfmeyer, 
Obermeister der Tischlerinnung 
Bielefeld

Was spricht für einen begehbaren Schrank 
nach Maß vom Tischler? 
Der Tischler baut den begehbaren Kleiderschrank genau für die gegebene 
Raumsituation des Kunden. Hierbei berücksichtigt er die maßlichen Vor-
gaben des zur Verfügung stehenden Raumes – also auch Dachschrägen, 
Ecken oder Winkel – sowie die mit dem Kunden festgelegten Eigenschaften 
und Anforderungen. Denn nur so können Vorlieben und Lebensgewohn-
heiten des Kunden optimal berücksichtigt werden. Gestaltung, Design, 
OberŇächen und Texturen und auch das Budget des Kunden lassen sich so 
individuell in Einklang bringen. Und nicht zuletzt: Es entsteht ein Unikat.

Worauf sollte man bei der Planung eines begehbaren Kleiderschranks 
ganz besonders achten? 
Der begehbare Kleiderschrank sollte die Lebensgewohnheiten des Kunden 
aufnehmen und abbilden. Die Auĩewahrung der Kleidung des Kunden ist 
materialgerecht und den körperlichen Gegebenheiten der Nutzerinnen 
und Nutzer anzupassen. Und selbstverständlich sollte die Einrichtung der 
Übersichtlichkeit und Ergonomie im Gebrauch dienen.

Wieviel Platz braucht ein begehbarer Kleiderschrank? 
Ein begehbarer Kleiderschrank kann sowohl in einem separaten Raum 
entstehen, oder aber auch als Raumteiler dienen. Letzterer benötigt 
allerdings mehr Fläche als ein an der Wand stehender Kleiderschrank. 
Letztendlich gibt die Anzahl der zu berücksichtigenden Kleidungsstücke 
den Platzbedarf vor.

Doch auch, wenn nicht so viel Platz zur Verfügung steht, muss der Traum von 
einem begehbaren Kleiderschrank nicht unerfüllt bleiben. Auch Schlafzimmer 
bieten – abhängig von Grundriss und Größe – die Voraussetzung, den Wunsch 
Wirklichkeit werden zu lassen. Der Raum im Raum verbannt die von Wand zu Wand 
reichenden SchrankŇächen. Eine Tiefe von ϭϮϬ Zentimetern reicht meist aus, damit 
ein begehbarer Kleiderschrank hinter Schiebetüren Platz findet. Dabei lassen sich 
auch Dachschrägen dank Ňexibler Lösungen nutzen.
Begehbare Kleiderschränke bei Dachschrägen erfordern Ňexible Lösungen – so eignet 
sich die Abtrennung zum Schlafzimmer als große KleiderschrankŇäche während 
niedrigere Einbauten – angepasst an die Dachschräge – zusätzlichen Stauraum bieten. 
Da jeder Raum und jede Nische andere Voraussetzungen bei der Umsetzung eines 
begehbaren Schrankes mitbringen, braucht es eine professionelle Beratung und 
Umsetzung. Wer mit Profis ins Detail geht, kann seine Wünsche millimetergenau 
umsetzen – das gilt natürlich auch für die Innenaufteilung mit Regalen, Schubla-
den, Kleiderstangen, Spiegel oder nützliche Haken. Am Ende dürften sich sowohl 
Ordnungsliebhaber als auch chaotischere Kleidersammler über die maßgefertigten 
Alltagshelden freue. Ihnen darf man getrost die Tür vor der Nase zuschlagen ohne 
sie zu brüskieren. Sie schweigen still und sind großzügig, wenn es darum geht, ihr 
Innenleben vor neugierigen Blicken zu verstecken. 

Tischlerinnung NRW

freudepur
am dreiecksplatz

Wendy Godt Dipl. Ing. Innenarchitektur 
Königstrasse 42, Gütersloh

Di - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 16 Uhr 
www.freudepur.de

freudepur
am dreiecksplatz

Wendy Godt Dipl. Ing. Innenarchitektur
Königstrasse 42, Gütersloh

Di - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 16 Uhr
www.freudepur.de

Store 
Gütersloh

Store 
Gütersloh
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TWC Grebe
EINE SAUBERE SACHE

Teppiche geben dem Zuhause eine wunderbare Wohnlichkeit. Sie schaīen ein 
positives Raumklima, da sie Schall dämmen, die Luftfeuchtigkeit regulieren und 
Staubpartikel binden. Vorausgesetzt, der Flor ist weich und elastisch. Das heißt in 
erster Linie: sauber! Fachgerechte TeppichpŇege und vertrauenswürdige Dienst-
leistungen bietet das Teppich-Wasch-Center Grebe aus Rheda-Wiedenbrück. Denn 
Staubsaugen allein genügt nicht! Ganz im Gegenteil: Durch übermäßiges Saugen wird 
der Schmutz buchstäblich in die Fasern einmassiert. Teppichexperte Martin Grebe 
empfiehlt daher eine regelmäßige Grundreinigung nach der Sommersaison. Diese 
beginnt mit der gründlichen Enƞernung von Staub und losem Schmutz. Erst dann 
gehen die Reinigungsprofis vom Teppich-Wasch-Center Grebe in die Tiefe und lösen 
dank moderner Wasch- und Reinigungstechnik selbst hartnäckige Flecksubstanzen 
komplett und rückstandsfrei.  
www.twc-grebe.de

Ganz individuell: 
mit Wall & Decò Dejeuner gekonnt Akzente setzen, 

mit Farben und außergewöhnlichen Designs. Der 
Clou – jedes Design der Wall & Decò Tapete ist auf 

die individuelle Wandgröße skalierbar.
Gesehen bei Lindemann Wohnkultur, 

Braker Str.110, Bielefeld
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<reĂƟǀ͗ �ie ^teinŐuƞliesen iŵ eĚlen ZĂutenͲ&orŵĂt ;ϳ͕ϱ ǆ ϯϬ ĐŵͿ 
ǁerĚen in Őuter ŬunsthĂnĚǁerŬliĐher TrĂĚiƟon ŐeĨerƟŐt͘ ^ie Őeďen 
den Räumen Licht und gestalten die Körper durch den Tiefenglanz 
ihrer Glasuren. 
Gesehen in der Öko Bauwelt, Siechenmarschstraße 21, Bielefeld

Blickfang: Die eigene Ankleide individuell planen mit 
<leiĚerliŌ͕ ,osenĂusǌuŐ unĚ untersĐhieĚliĐhen ^ĐhuďlĂĚenͲ
ĂusĨƺhrunŐen ʹ unĚ ĚĂǌu ein ,irsĐhŐeǁeihͲ�ilĚ Ăls �Ŭǌent 

und Eyecatcher.
Gesehen bei Stadtfelder Möbelmanufaktur, 

Hellweg 143, Rheda-Wiedenbrück

Objektbeleuchtung · Lichttechnik
Beleuchtungsplanung · Ausstellung und Verkauf
Elektroanlagen für Haus, Gewerbe und Industrie
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Marazzi

Fretthold Baufachzentrum 
WOHNTRÄUME  
VERWIRKLICHEN

Wo wir uns einrichten, wohnen wir nicht nur, sondern bringen die Facetten 
unserer Individualität authentisch zum Ausdruck. Holzböden sind die wan-
delbare „Bühne“ dieser ganz persönlichen Lebensräume. Sie faszinieren 
und kreieren durch ihren natürlichen Charakter Wohlfühlräume. Kein 
Wunder, dass dieser Klassiker im modernen Design immer aktuell bleibt.
Die Landhausdiele repräsentiert die ursprüngliche Form von Holzfußbö-
den. Landhausdielen zeichnen sich vor allem durch die besondere Länge 
der einzelnen Dielen aus und vermitteln eindrucksvoll den gewachsenen 
Charakter der verschiedenen Hölzer. Die Massivität des Materials strahlt 
eine beeindruckende Großzügigkeit und Wertigkeit aus.
Das Parkettboden-Programm im Fretthold Baufachzentrum an der Hüls-
brockstr. ϯϭ in Gütersloh gibt jedem die Chance, individuelle Wünsche zu 
leben. „Entdecken Sie die verschiedenen Designs in unterschiedlichsten 
Formaten, Farbstellungen und OberŇächenstrukturen. Für jeden Wohn- 
und Farbgeschmack gibt es den richtigen Boden“, so die Fachberater der 
IdeenGalerie im Fretthold Baufachzentrum.
www.fretthold.de

Marazzi

Alle Farben des Lebens
MALERBETRIEB RECKERSͳ
DREES TREIBT´S BUNT

Sandra und AndrĠ Reckersdrees verfolgen mit ihrem familiengeführte 
Malerbetrieb Reckersdrees in zweiter Generation seit mehr als ϱϬ Jahren 
ein ganz besonderes Ziel: Sie möchten mit ihrem ϭϬ-köpfigen Team Farbe 
in das Leben ihrer Kunden bringen. Um zu wissen, welche Trends den Ton 
angeben, setzen die Inhaber auf regelmäßige und intensive Schulungen. 
„Nur so wissen wir auch, wie man sie professionell umsetzt!“, so der Chef. 
„Die Zeiten sind ja längst vorbei, in denen man in unserem Handwerk ein-
fach nur zum Farbeimer griī“, erklärt Sandra Reckersdrees. Heute sind die 
verschiedenen Techniken fast so vielfältig wie ein Pantone-Farbfächer.“ Der 
innovative Malerbetrieb erledigt nicht nur klassische Maler- und Lackier-
arbeiten, sondern auch komplette Badsanierungen, Bodenbelagsarbeiten, 
speziell angefertigte Insektenschutz-Lösungen für Türen und Fenster – ein-
fach die Fachleute ansprechen, was man sich wünscht.   
www-malerbetrieb-reckersdrees.de

GĂnǌ ŐroƘ͗ �er ďeste �eǁeis͕ ĚĂss s/�Ͳ
WlĂtten ĂuĐh ĂuĨ Ŭleineŵ ZĂuŵ ŐroƘe WirͲ
kung zeigen, ist das Ferienhaus Weitblick. 

�ie WlĂtte Eo͘ ϭϬϳϬϬ ŵit Ěer ZĂnĚplĂtte Eo͘ 
ϮϮϳϬϬ setǌt ǁunĚersĐhƂne �Ŭǌente͘ 

Gesehen in der Öko Bauwelt, 
Siechenmarschstraße 21, Bielefeld
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&ĂrďenĨroh͗ �nnĂ ǀon DĂnŐolĚt Ŭoŵďiniert ŐeŬonnt GolĚͲ͕ 
KrĂnŐeͲ unĚ TƺrŬistƂne͘ �Ă ĚenŬt ŵĂn ŐleiĐh Ăn inĚisĐhe 
WĂläste ŵit ihren DĂhĂrĂũĂs͘ /ĚeĂl Ăls WĂnĚͲ unĚ DƂďelĨĂrďe͘ 
Gesehen bei Lindemann Wohnkultur, Braker Str. 110, Bielefeld

&ĂĐettenreiĐh͗ treƞorĚ /ET�ZL/&� TeppiĐhͲ�ielen ;ĐĂ͘ Ϯϱ ǆ ϭϬϬ 
ĐŵͿ sinĚ ǀielseiƟŐ einsetǌďĂr ʹ ǌu ,Ăuse͕ iŵ �ƺro͕ in Ěer <itĂ͕ 
^Đhule oĚer iŵ ,otel͘ �ĂnŬ Ěes &lorŵĂteriĂls Ăus ϳϬ й <ĂsĐhŵirͲ
�ieŐenhĂĂr unĚ ϯϬ й WolǇĂŵiĚ sinĚ sie strĂpĂǌierĨähiŐ͕ pŇeŐeleiĐht 
unĚ lĂnŐleďiŐ͘ ϰϬ &Ărďen unĚ ǀersĐhieĚene serleŐeͲDuster ďieten 
zahllose Möglichkeiten Räume zu gestalten.
Gesehen in der Öko Bauwelt, Siechenmarschstraße 21, Bielefeld

Beratung
Verkauf

Montage

DIE KÜCHE by LINGE | Peter Linge
Wertherstr. 265 | 33619 Bielefeld
Tel. 0521-9 86 79 24 | Fax: 0521-9 86 79 25
E-Mail info@linge-die-kueche.eu
Internet: www.linge-die-kueche.eu

Wir sind umgezogen!

6eiW�dem��.�.�����be½nden�wir�XnV� 
in�XnVeren�neXen�5lXmOiFhkeiWen.

*erne�begr��en�wir�6ie�YRn��.���8hr�biV���.���8hr� 
an�XnVerem�neXen�6WandRrW.� 

:ir�IreXen�XnV�aXI�,hren�%eVXFh.

$XI�dem�(VFh����,�������%ieOeIeOd�,�)Rn.�����.���������
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D raußen schlägt der Regen vor die Scheiben und drinnen ist es kuschelig 
warm. Es sich einfach mit einer Ňauschigen Decke, einem guten Buch und 
einem Glas Rotwein auf der Couch so richtig gemütlich machen. WennΖs 

dann noch heimelig im Kamin prasselt, ist der Winterabend perfekt.
Immer mehr Menschen in Deutschland setzen auf Kaminöfen. Und das nicht nur 
wegen des Romantikfaktors, sondern ein Kamin verbreitet eine angenehme Wärme, 
die mit Heizungsluft nicht zu vergleichen ist. 
Außerdem – ein schöner Nebeneīekt – heizt man mit nachwachsenden natürlichen 
Ressourcen. Es entweicht übrigens nur so viel Kohlendioxid aus dem Schornstein, wie 
der Baum zum Wachstum zuvor aus der Atmosphäre herausgefiltert hat. Ungefähr 
dieselbe Menge an Gas würde bei einem natürlichen Absterben des Baumes durch 
Bakterien und Pilze freigesetzt. Allerdings ist die Emission von u. a. Kohlenmonoxid, 
Kohlenwasserstoīe und Staub höher als bei anderen Heizsystemen. Wie hoch der 
Ausstoß ist, ist wiederum von Kaminofen zu Kaminofen unterschiedlich. Einige 
Geräte sind mittlerweile mit einem Filter ausgerüstet. 

Ganz schön hyggelig

DIE WINTER BEI UNSEREN D	NISCHEN NACHBARN SIND LANG 

UND DUNKEL. TROTZDEM IST D	NEMARK IM WELTWEITEN 

GLÜCKSREPORT DER VEREINTEN NATIONEN REGELM	SSIG 

AUF DEN VORDEREN PL	TZEN ZU FINDEN. EIN GRUND DAFÜR 

KPNNTE DAS TzPISCH D	NISCHE TALENT SEIN, DIE DINGE MIT 

VIEL GELASSENHEIT ZU SEHEN UND DIE BEREITSCHAFT, AUCH 

SELBST ETWAS ZUM GLÜCK BEIZUTRAGEN. DAZU GEHPRT, ES 

SICH ZU HAUSE SO RICHTIG SCHPN HzGGELIG ZU MACHEN. AM 

BESTEN MIT EINEM GEMÜTLICHEN FEUER IM KAMIN. 

KAMINÖFEN
Oranier Heiztechnik

EN ERG I E T ECHN I K



Schwebendes Feuer
Bei der Auswahl eines Kaminofens steht man vor 
der Yual der Wahl. Je mehr man vom Feuer sieht, 
desto gemütlicher wird es. Deshalb sind die meisten 
Hersteller dazu übergegangen, große GlasŇächen 
anzubieten. Bei einigen Modellen hat man sogar freie 
Sicht von drei Seiten. Dänische Kaminöfen haben sich 
mittlerweile auch bei uns zum Klassiker entwickelt. 
Ein großer Vorteil ist, dass er nicht fest eingebaut 
ist und somit auch einem Umzug mitmacht bzw. gut 
nachträglich eingebaut werden kann. Das Angebot ist 
vielfältig, so finden sich drehbare Modelle oder solche 
mit zusätzlicher Heizplatte. Auch der neue Trend des 
Hängekamins stammt aus Skandinavien. Das hat übri-
gens einen großen Vorteil, wenn man tobende Kinder 
im Haus hat, denn die Gefahr, dass die Kleinen sich am 
Kamin verbrennen, ist damit gebannt. WerΖs gemütlich 
haben möchte, muss leider auch kehren. Während 
man bei einem herkömmlichen Kamin runter in die 
Hocke muss, kann man das Saubermachen bei der 
hängenden Variante ganz knie- und rückenschonend 
im Stehen erledigen. 
Ein häufiger Fehler beim Ofenkauf ist die Wahl einer 
zu hohen Heizleistung. Je kleiner der Wohnraum und 

je besser der Wärmeschutz des Hauses, desto weniger 
muss – oder sollte – der Kamin leisten. Am besten man 
lässt sich im Fachgeschäft und von seinem Schornstein-
feger beraten, denn der kennt die Gegebenheiten vor 
Ort, da er vor der Aufstellung eines Kamins ohnehin 
kontaktiert werden muss. 

Holz ist nicht gleich Holz
Und auch das Holz spielt eine Rolle. Hochwertiges Holz, 
wie Eiche und Buche, liefert einen guten Brennwert für 
eĸzientes Heizen und gemütliche Kaminabende. Es 
brennt deutlich länger als beispielsweise Nadelhölzer. 
Die duften zwar gut, brennen aber auch sehr schnell ab 
und verrußen durch den hohen Harzanteil den Ofen. 
Ahorn und Buche sind praktisch harzfrei und eignen 
sich daher gut auch für oīene Feuerstellen, während 
bei Eichenholz Glut spritzen kann – deshalb diese Hölzer 
lieber in geschlossenen Kaminen abbrennen. Auch 
Birke und Kirsche haben noch einen guten Wert. So 
kann schon bald ein gemütliches Feuer im Wohnzim-
mer knistern und die langen Winterabende versüßen. 

Q-BE or not to be! Dieser Kaminofen macht keine Kompro-
misse in Bezug auf die Feuersicht: Die hohe, einteilige und 
formschön gebogene Keramikglasscheibe mit Doppelvergla-
sunŐ präsenƟert ĚĂs loĚernĚe &euer runĚuŵ in ǀolleŵ GlĂnǌ͘ 
Keine Abstriche macht Q-BE auch bei der Bedienung: Dank 
CleverAIR™ nimmt er die Abbrandsteuerung selbst in die 
,ĂnĚ͘ YͲ�� ist �ustoŵiǌeĚ in ǌĂhlreiĐhen &Ărďen unĚ einer 
ďreiten WĂlette Ăn TƺrŐriīen in eĚlen DĂteriĂlen erhältliĐh͘
Gesehen bei Baufeuer Brandherm GmbH, Wasserstr. 13, 
Rheda-Wiedenbrück

Schönes Ambiente: Nicht jeder Raum 
eiŐnet siĐh Ĩƺr eine ,olǌĨeuerunŐ͘ �en-

noch ist das Verlangen ungebrochen, 
in eineŵ sƟlǀoll ŐestĂlteten ZĂuŵ Ěer 
Zuhe unĚ �ntspĂnnunŐ ǌu ǀerǁeilen͘ 

GrunĚ ŐenuŐ Ĩƺr ZƺeŐŐ͕ ŵit Ěeŵ �D�/-
�ET &/Z� Ěie LƂsunŐ Ĩƺr Ěiese ^ehnsuĐht 

ǌu ďieten͘ �s ǀereint Ěie �usstrĂhlunŐ 
ǀon GeďorŐenheit ŵit Ěer neusten 

,oloŐrĂŵŵͲTeĐhnoloŐie in ŵoĚerneŵ 
unĚ ästheƟsĐheŵ �esiŐn͘

Ausgestellt bei   
Rickmann-Rehage GmbH,  

Wiedenbrücker Str. 54, Gütersloh
Erhältlich bei Baufeuer Brandherm 

GmbH, Wasserstr. 13,  
Rheda-Wiedenbrück

�uthenƟsĐh͗ <ĂlĮre setǌt ǁieĚer neue DĂƘstäďe ĂuĨ Ěeŵ 
DĂrŬt Ěer ŐesĐhlossenen GĂsŬĂŵine unĚ ǌǁĂr ŵit Ěer pĂ-
tenƟerten TeĐhniŬ Ěes soŐenĂnnten EĂturĂl ^pĂrŬ GenerĂtor 
;E^GͿ͘ Dit Ěieser Eeuheit͕ Ěie opƟonĂl Ĩƺr Ălle ŵit eineŵ 
WresƟŐeͲ�renner ĂusŐestĂtteten <Ăŵine erhältliĐh ist͕ ǁerĚen 
echte Funken im Feuerraum erzeugt, um den perfekten Ein-
ĚruĐŬ eines ĂuthenƟsĐhen <ĂŵinĨeuers ǌu erǁeĐŬen͘
Gesehen bei Baufeuer Brandherm GmbH, Wasserstr. 13, 
Rheda-Wiedenbrück

architektenküchen
BIELEFELD

 

Rohrteichstraße 19 / Ankergärten 33602 Bielefeld

architektenkuechen.com
info@architektenkuechen.com

MO - FR 10:00 - 13:00   

               14:00 - 18:30

         SA 10:00 - 14:00     

0521 7725 3396
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SCHMINKTISCHE
Rausgeputzt
Morgens zählt jede Minute. Ein Schminktisch  
hält alle Utensilien gut organisiert parat für  
das morgendliche Styling. 

Das runde muss ins Eckige – das weiß jedes Kind. Deshalb stellen 
wir uns jetzt Möbel mit organischen Formen in unsere Räume. 
Hier punkten die Kurvenstars auf jeden Fall.

MODERN GLAMOUR
Glänzend aufgelegt

Elegant Wohnen mit einem Hauch Opulenz und 
Bling-Bling. Glamouröse Kronleuchter, ein Sessel 

mit Samtbezug oder Accessoires in Goldtönen
 sorgen für den angesagten Retro-Look.

ORGANISCHE FORMEN
Kurvenstars

Cassina
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WIENER GEFLECHT
Fein Verwoben

Der Kaīeehausstil der österreichischen Hauptstadt überzeugt mit seinem stilvollen Charme und  
feiert sein Revival. Ziert Stühle, Schränke und verkleidet Heizkörper. Ein Hoch auf das Wiener GeŇecht.

GARTEN
Rutenhirse
2020 steht ein Ziergras auf dem 
Siegertreppchen oder besser im 
Beet. Rutenhirse, die Staude des 
Jahres, ist attraktiv, robust und 
trockenheitsverträglich.

OUTDOORͳMPBEL
Eingewandert
Wir planen unsere Outdoor-Saison mit 
Weitsicht, investieren jetzt in schöne 
Möbel und holen unsere Lieblinge nach 
der Saison einfach ins Haus. Schließlich 
machen viele wetterfeste Outdoormöbel 
auch drinnen eine gute Figur. Bis auf den 
Sonnenschirm – der bleibt draußen.  
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Erich-Kästner-Straße 1
 33719 Bielefeld

www.stucktechnik.com
info@stucktechnik.com

0521 38 37 517

• Innen- & Außenputz
•  Fassadensysteme

•  Stuckarbeiten
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d /W^ ͳ s�R>AG GD� H
GĞƐĐŚćŌƐůĞŝƚƵŶŐ͗ ^ŝŐƌŝĚ &ƂƌƐƚĞƌ͕  AŶĚƌĠ DŝĞůŝƚǌ
GŽůĚƐƚƌĂƘĞ 1ϲͲ1ϴ ͼ ϯϯϲϬ2 �ŝĞůĞĨĞůĚ
WŽƐƞĂĐŚ 1Ϭ 2ϴ ϳϯ ͼ ϯϯϱ2ϴ �ŝĞůĞĨĞůĚ

dĞůĞĨŽŶ ͗ Ϭϱ 21 ͬϵ ϯ2 ϱϲ Ͳ Ϭ
AŶǌĞŝŐĞŶ͗  Ϭϱ 21 ͬϵ ϯ2 ϱϲ Ͳ 1Ϭ
RĞĚĂŬƟŽŶ͗  Ϭϱ 21 ͬϵ ϯ2 ϱϲ Ͳ ϰ1
&Ăǆ͗ Ϭϱ 21 ͬϵ ϯ2 ϱϲ Ͳ ϵϵ 
�ͲDĂŝů͗ ŝŶĨŽΛƟƉƐͲǀĞƌůĂŐ.ĚĞ
AŶǌĞŝŐĞŶ͗ ĂŶǌĞŝŐĞŶΛƟƉƐͲǀĞƌůĂŐ.ĚĞ
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WOHNEN

* �ĞƚƐĐŚ ĨĞŝŶƐƚĞƐ >ŝĐŚƚ
 Ritterstr. Ϯϵ
 33602 Bielefeld
 Tel. 05 21 - 6 66 64 
 www.feinsteslicht.de

* �Ž�ŽŶĐĞƉƚ �ŝĞůĞĨĞůĚ  
 Oberntorwall ϭϵa
 33602 Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϭϲ ϯϵ ϭϱ ϮϬ
 www.boconcept.de

* DƂďĞů �ƂĐŬĞƌ GŵďH
 Verler Str. Ϯϵϱ
 33334 Gütersloh
 Tel. 0 52 41 - 4 07 44
 www.moebelboecker.de 

* ĐĐͲŵŽĞďĞůŽƵƚůĞƚ.ĚĞ
 Berlinerstraße 114
 33330 Gütersloh
 Tel. Ϭϭ ϳϲ - ϴϭ ϯϯ ϯϬ ϰϵ
 www.cc-moebeloutlet.de

* �KR ^ŝƚǌŵƂďĞů
 Helmut Lübke GmbH & Co.KG
 Nonenstraße 12
 33378 Rheda-Wiedenbrück
 Tel. 0 52 42 - 4 10 20
 www.cor.de

* ĨƌĞƵĚĞƉƵƌ
 Königstr. 42
 33330 Gütersloh
 Tel. Ϭ ϱϮ ϰϭ – Ϯ ϯϮ ϵϬ ϯϲ
 www.freudepur.de

* HƺƐůĞƌ NĞƐƚ
 Am Bach 15
 33602 Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϭϯ ϵϮ ϴϮ
 www-bielefeld.huesler-nest.de

* DŝĞůĞ Θ �ŝĞ. <G
 Mielestr. 2
 33611 Bielefeld
 Tel. 05 21 - 80 70
 www.miele.de

* WƌŽ KďũĞŬƚ �ŝŶƌŝĐŚƚƵŶŐĞŶ GŵďH
 Blessenstätte ϭϰ-ϭϲ
 33330 Gütersloh
 Tel. Ϭ ϱϮ ϰϭ - ϮϮ Ϯϴ ϵϬ
 www.pro-objekt.de

* ^ĞĞŵĂŶŶ /ŶƚĞƌŝĞƵƌ 
 Otto-Brenner-Str. ϮϬϵ
 33604 Bielefeld
 Tel. 05 21 - 23 84 50
 www.seemann-interieur.de

* ^ƟŌƵŶŐ �ĞƚŚĞů
 proWerk
 Quellenhofweg 25
 33617 Bielefeld
 Tel. 05 21 - 1 44 54 01
 www.manufaktur-bethel.de

* tDͲWŽůƐƚĞƌ ƵŶĚ tŽŚŶĞŶ GŵďH
 Bahnhofstraße 2
 33415 Verl
 Tel. Ϭ ϱϮ ϰϲ - ϵϯ Ϭϯ ϲϲ
 www.wm-polsterundwohnen.de

BAD 

* RŽƐƚ HĂƵƐƚĞĐŚŶŝŬ GŵďH
 Kammerichstr. 35
 33647 Bielefeld
 Tel. ϬϱϮϭ - ϵϱ ϬϮ ϬϬ
 www.rost-bielefeld-dbg.de

* ^ĐŚǁĞƌŵĞƌ GŵďH
 Heizung Lüftung Sanitär
 Artur-Ladebeck-Str. 50a
 33617 Bielefeld
 Tel. 05 21 - 1 46 11
 www.schwermer-gmbh.de

H 	 N � > � R N A C H W E I S
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* tŝĞĚĞŵĂŶŶ GŵďH Θ �Ž. <G
 Herforder Str. 221
 ϯϯϲϬϵ Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϵϴ Ϯϯ ϱϬ
 www.wiedemann.de
 www.bad-comfort.com

GARTEN 

* GƵƐƚĂǀ ^ŝĞŬŵĂŶŶ GŵďH Θ �Ž. <G
 Wörheider Weg 1-5
 ϯϯϳϯϵ Bielefeld
 Tel. Ϭ ϱϮ Ϭϲ - ϯϯ Ϯϰ oder Ϭ ϱϮ Ϭϲ - ϵ ϭϱ ϰϬ
 www.siekmann-steinsysteme.com

BAUEN UND WOHNEN

* �ŝƌŬŚŽůǌ �ůĞŬƚƌŽƚĞĐŚŶŝŬ <G
 Friedrich-Ebert-Str. 48
 33330 Gütersloh
 Tel. 0 52 41 - 2 08 13
 www.birkholz-elektrotechnik.de

* �ƵƐƐĞŵĂƐ ƵŶĚ WŽůůŵĞŝĞƌ GŵďH Θ �Ž. <G
 Lübberbrede 10
 ϯϯϳϭϵ Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϵϮ ϲϮ ϯϬ
 www.bussemas-pollmeier.de

* &ƌĞƩŚŽůĚ �ĂƵĨĂĐŚǌĞŶƚƌƵŵ GŵďH Θ �Ž. <G
 Borriesstr. 100
 32257 Bünde
 Tel. 0 52 23 - 4 80 60
 www.fretthold.de

* HĂŵďƌŝŶŬ GƌĂďŬĞ GŵďH Θ �Ž. <G
 Düppelstr. 3
 33330 Gütersloh
 Tel. Ϭ ϱϮ ϰϭ - Ϯ Ϭϴ ϵϴ

* DĂůĞƌǁĞƌŬƐƚćƩĞŶ &ƌĂŶǌ <ƌŝĞƐƚĞŶ
 Schlosshofstr. 50
 33615 Bielefeld
 Tel. 05 21 - 6 02 31
 www.maler-kriesten.de

* DĞŶŬĞ GůĂƐ GŵďH
 Siechenmarschstr. 44
 33615 Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϵϲ ϱϰ ϲϬ
 www.menke-glas.de

* DŝĐŚĞůƐ &ĞŶƐƚĞƌͲdƺƌĞŶ GŵďH Θ �Ž. <G  
 Kupferstraße 22a  
 33378 Rheda-Wiedenbrück  
 Tel. Ϭ ϱϮ ϰϮ - ϯ ϲϵ ϳϳ  
 www.michels-fenster.de

* WĂƵůŽ ĚĞ &ĂƌŝĂ
 Erich-Kästner-Str. 1
 ϯϯϳϭϵ Bielefeld
 Tel. 05 21 - 3 83 75 17 
 www.stucktechnik.de

* &ůŝĞƐĞŶ ^ƚŽƌŬ GŵďH
 Mindener Str. 163
 ϯϮϬϰϵ Herford
 Tel. Ϭ ϱϮ Ϯϭ - ϵϭ ϵϲ ϳϱ
 www.Ňiesen-kaufen.de

* ^ĞŝĚĞů �ůĞŬƚƌŽƚĞĐŚŶŝŬ GŵďH
 Auf dem Esch 24
 ϯϯϲϭϵ Bielefeld
 Tel. 05 21 - 13 13 24
 www.seidel-elektrotechnik.info

* ^ƚĞŶŶĞƌ ƵŶĚ <ĞŝƚĞů GŵďH
 August-Schroeder-Straße 12
 33602 Bielefeld
 Tel. 05 21 - 17 17 84
 www.stenner-keitel.de

INNENAUSBAU

* &ƌĞƩŚŽůĚ GŵďH Θ �Ž. <G �ĂƵĨĂĐŚǌĞŶƚƌƵŵ
 Hülsbrockstr. 31
 33334 Gütersloh
 Tel.: Ϭ ϱϮ ϰϭ - ϵ ϯϲ ϭϬ
 www.fretthold.de

* >ŝŶĚĞŵĂŶŶ tŽŚŶŬƵůƚƵƌ
 Braker Str. 110
 ϯϯϳϮϵ Bielefeld
 Tel. 05 21 - 7 68 78
 www.lindemann-wohnkultur.de
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Malerarbeiten
Bodenbeläge
Raumausstattung

Bring’  
Farbe  
in dein 
Leben

 Düppelstraße 3
33330 Gütersloh

Telefon: 0 52 41/20 898
Fax: 0 52 41/25 689  

E-Mail: info@hambrink-grabke.de
www.hambrink-grabke.de

* PŬŽ �ĂƵǁĞůƚ 
 Bielefeld Vertrieb von Naturwerkstoīen GmbH
 Siechenmarschstr. 21
 33615 Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϲ ϰϵ ϰϮ
 www.oeko-bauwelt.de

* RĞĐŬĞƌƐĚƌĞĞƐ DĂůĞƌďĞƚƌŝĞď
 Immelstr. 185 
 33335 Gütersloh
 Tel. 0 52 41 - 7 71 35

* ^ƚĂĚƞĞůĚĞƌ DƂďĞůŵĂŶƵĨĂŬƚƵƌ
 Hellweg 143
 33378 Rheda-Wiedenbrück
 Tel. Ϭ ϱϮ ϰϮ - ϱϳ ϵϵ ϲϬ
 www.stadƞelder-moebelmanufaktur.de

* dt� GƌĞďĞ Ğ.<.
 Am Faulbusch 1
 33378 Rheda-Wiedenbrück
 Tel. 0 52 42 - 4 31 70
 www.twc-grebe.de

KÜCHE

* AƌĐŚŝƚĞŬƚĞŶŬƵĞĐŚĞŶ.ĐŽŵ
 Rohrteichstraße ϭϵ
 33602 Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϳϳ Ϯϱ ϯϯ ϵϲ
 www.architektenkuechen.com

* <ƂŶŝŐ GŵďH 
 Haverkamp 37 
 33334 Gütersloh
 Tel. Ϭ ϱϮ ϰϭ - ϲϰ ϵϰ
 www.kuechenkoenig.de

* �/� <m�H� ďǇ >/NG�
 Wertherstrasse 265
 ϯϯϲϭϵ Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϵ ϴϲ ϳϵ Ϯϰ
 www.linge-die-kueche.eu 

IMMOBILIEN

* �Gt 
 Carlmeyerstr. 1
 33613 Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϴϴ Ϭϵ
 www.bgw-bielefeld.de

* GĞŶŽ /ŵŵŽďŝůŝĞŶ GŵďH
 Moltkestr. 3-7
 33330 Gütersloh
 Tel. 0 52 41 - 23 48 80
 www.geno-24.de

* ^ƉĂƌŬĂƐƐĞ �ŝĞůĞĨĞůĚ /ŵŵŽďŝůŝĞŶĐĞŶƚĞƌ
 Stresemannstr. 15
 33602 Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - Ϯ ϵϰ ϮϮ ϱϬ
 www.sparkasse-bielefeld.de/immobillien

* ^ƉŽŽƌĞŶ AƌĐŚŝƚĞŬƚĞŶ
 Grüne Str. 8
 33330 Gütersloh
 Tel. 0 52 41 - 2 57 01
 www.spooren-architekten.de

ENERGIE 
* �ĂƵĨĞƵĞƌ �ƌĂŶĚŚĞƌŵ GŵďH
 Wasserstr. 13
 33378 Rheda-Wiedenbrück
 Tel. Ϭ ϱϮ ϰϮ - ϵϬ ϴϯ ϲϱ
 www.baufeuer.de

HERSTELLER

* AƌƚĞŵŝĚĞ
 Bastioni di Porta Nuova Ϯϭ
 20121 Milano, Italien
 Tel. нϯϵ ϬϮ ϴϵ Ϭϰ ϭϰ ϭϱ
 www.artemide.com

* �t �/�>�&�>��R t�R<^d	dd�N
 Heinz Anstoetz Polstermöbelfabrik KG
 Potsdamer Straße 180
 D-ϯϯϳϭϵ Bielefeld
 Tel. Ϭϱ Ϯϭ - ϵϮ ϰϮ ϳϬ-Ϭ
 www.bielefelder-werkstaetten.jab.de

* �ĂƵƐƐĂ hG
 Kapitelstrasse ϰϵ
 48145 Münster, Deutschland
 Tel. 02 51 - 2 00 75 11
 www.caussa.de

* ��� Θ &>Kt
 Duedal 70
 ϵϮϯϬ Svenstrup J, Dänemark
 Tel. нϰϱ ϵϴ ϭϲ ϯϰ ϴϴ
 www.ebbandŇow.dk

* �>KA Ͳ hN/Yh� >/GHd^ GD�H
 Glogauerstr. 6
 D-ϭϬϵϵϵ Berlin
 Tel. Ϭϭ ϳϰ - ϵ ϲϬ ϰϰ ϳϳ
 www.eloa.co

* &ŽƐĐĂƌŝŶŝ ^ƉA
 Via delle Industrie 27
 30020 Marcon (VE), Italien
 www.foscarini.com

* &R/d� HAN^�N H�A� YhARd�R^
 Allerødvej 8
 DK-3450  Allerød, Dänemark
 Tel. +45 48 17 23 00
 www.fritzhansen.com

* GĂůůŽƫΘRĂĚŝĐĞ Ɛƌů 
 via Matteoƫ ϭϳ 
 22072 Cermenate (CO), Italien
 Tel. нϯϵ Ϭ ϯϭ ϳϳ ϳϭ ϭϭ
 www.galloƫradice.it

* HŝŵŵĞĞ KǇ
 Pälkäneentie ϭϵ C, ϰŇr. 
 00510 Helsinki, Finnland
 Tel. нϯϱ ϴ ϰϬ ϵϭ Ϭϵ ϭϵ Ϭ
 www.himmee.com

* <AR� �ĞƐŝŐŶ GŵďH
 Zeppelinstr. 16
 85748 Garching-Hochbrück
 Tel. Ϭ ϴϵ - ϯϮ Ϭ ϴϮ ϭϬ ϬϬ
 www.kare.de

* >ŽƵŝƐ WŽƵůƐĞŶ GĞƌŵĂŶǇ GŵďH
 Liesegangstraße 17
 40211 Düsseldorf
 Tel. ϬϮ ϭϭ ϳϯ Ϯϳ ϵϬ
 www.louispoulsen.com

* D�Nh Aͬ^
 Aarhusgade 130 1ST
 DK-2150 Nordhavn, Copenhagen
 Tel. +45 48 40 61 00
 www.menu.as

* DƵƵƚŽ
 Østergade 36-38
 1100, Kopenhagen, Dänemark
 Tel. нϰϱ ϵϭ ϵϵ ϱϳ ϵϯ
 www.muuto.com

* NŽƌŵĂŶŶ �ŽƉĞŶŚĂŐĞŶ AƉ^
 Østerbrogade 70
 2100 Copenhagen, Dänemark
 Tel. нϰϱ ϯϱ ϱϱ ϰϰ ϱϵ
 www.normann-copenhagen.com

* RŽƐĞƚ DƂďĞů GŵďH
 Industriestraße 51
 ϳϵϭϵϰ Gundelfingen
 Telefon: Ϭϳ ϲϭ - ϱϵ ϮϬ ϵϬ
 www.ligne-roset.com

* dŽŶŝŶ ĐĂƐĂ
 Via Guglielmo Marconi 37
 San Pietro in Gu Padova, Italien
 Tel. нϯϵ Ϭϰ ϵϵ ϰϱ ϯϯ ϬϬ
 www.tonincasa.it

* sĂƌǌĞůůŽŶŝ
 Strada Langhirano 215
 43124 Parma, Italien
 Tel. нϯϵ Ϭϱ Ϯϭ ϲϰ ϴϭ ϭϭ
 www.varzelloni.it

* ΘƚƌĂĚŝƟŽŶ
 Kronprinsessegade 4
 DK–1306 Copenhagen, Dänemark
 Tel. нϰϱ ϯϵ ϮϬ ϬϮ ϯϯ
 www.andtradition.com
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Müller in PŇanzenform, im wahrsten 
Sinne des Wortes ein Mauerblümchen, 
dazu geschaīen, übersehen zu werden. 
Im Winter als schmückendes Geschenk-
Beiwerk immer gern genommen, 
obwohl es nicht mal als Mitbringsel 
für einen im Krankenhaus liegenden 
Angehörigen taugt. Findet jedenfalls 
unser Gartenfreund, als sein Blick auf 
ein junges Pärchen fällt, dessen Einkaufs-
wagen voll mit großen GrünpŇanzen 
ist, der Kenner identifiziert auf Anhieb 
Areca-Palme, Kentia-Palme und den 
Klassiker schlechthin: die zucca-Palme. 
Das junge Pärchen scheint gerade frisch 
zusammengezogen zu sein und möchte 
die traute Zweisamkeit im neuen Heim 
durch ein wenig Dschungel-Feeling 
aufmöbeln. Der Gartenfreund könnte 
den beiden Jungspunden jetzt einen 
Vortrag halten, etwa, dass die Areca-
Palme aus Madagaskar kommt und in 
ihrem natürlichen Habitat gefährdet ist. 
Oder dass man die Kentia-Palme nicht 
nur gut gießt, sondern auch mit Wasser 
die Blätter absprüht, um den vollen 
Glanz zur Geltung zu bringen. Wie man 
diese Palmen richtig pŇegt, davon haben 
sie bestimmt keine Ahnung. Dass der 
PŇanzenballen zwar feucht sein muss, 
aber keine Staunässe verträgt. Und dann 
wundern sie sich, dass es stinkt, wenn 
sich das faulige Wasser im Topf sammelt. 
Blutige Anfänger! Der Gartenfreund 
schnaubt verächtlich durch die Nase, 
als er unvermittelt auf die Uhr schaut. 
Verdammt, schon so spät! Er muss ja 
noch seine Frau vom Bahnhof abholen. 
Jetzt aber fix. Mist, ich wollte doch Grün-
pŇanzen kaufen, dafür ist jetzt keine Zeit 
mehr. Also schnell das Erstbeste greifen: 
einen Weihnachtsstern. Seine Frau freut 
sich bestimmt.

G LO S S E  V O N H E L L M U T H  O P I T Z

Puschengrün

Doch ach, im Frauenschuh – einer 
Orchideenart – haben sich irgendwel-
che Milben oder Insektenschädlinge 
eingerichtet und der Ficus sieht aus wie 
ein Mann mit schütterem Haar, der sich 
seine spärlichen Strähnen kunstvoll über 
die Blößen seines Hauptes bastelt. Da 
nützt es auch nichts, die wenigen grü-
nen Blatttriebe mit einer adventlichen 
Lichterkette optisch aufzubrezeln und 
Fülle vorzutäuschen, wo bei näherem 
Hinsehen nur Tabula rasa ist. Höchste 
Zeit, etwas zu tun. Dem Gartenliebhaber 
enƞährt ein Seufzer, in den sich ein gar 
nicht so klammheimlicher Unterton 
von Vorfreude mischt. Es hilft nichts, er 
muss ins Gartencenter. Schließlich will er 
seinem in der Winterzeit zur Untätigkeit 
verdammten grünen Daumen Futter für 
rege Tätigkeit geben, eine Indoor-ABM 
sozusagen. Und so fährt er eines trüben 
Sonntagnachmittags ins nächstgelegene 

PŇanzen-Verkaufsgelände tummeln sich 
zahlreiche Leute mit Einkaufswagen. 
Unser Gartenprofi unterzieht die Wagen 
einem kritischen Check: Na, was kaufen 
diese Dilettanten denn so als Alibi für ihr 
Kaīeevergnügen͍ Schnell wird es ihm 
klar. Mit befriedigter Miene sieht er seine 
Vorurteile bestätigt. Neben den üblichen 
Tannenzweig-Gestecken bestimmen vor 
allem Weihnachtssterne das Geschehen 
in Körben und Wagen. Diese KitschpŇan-
zen sind für ihn das „Last Christmas“ 
unter den BlühpŇanzen. Jeder hasst sie, 
aber es geht anscheinend nicht ohne. 
Ihre roten oder weißen Blüten sind 
zu allem ÜberŇuss auch oft noch mit 
Glitzerstaub bestreut. Schlimmer geht s͛ 
kaum. Ebenfalls ein Massenartikel: Das 
Ϭϴͬϭϱ-Alpenveilchen, ein Fensterbrett-
Langweiler erster Güte. Noch einen 
Hauch trister ist nur die kleine Schwester, 
das Usambaraveilchen, eine Art Lieschen 

Gartencenter. Dort findet er sich inner-
halb kürzester Zeit in einem wahren 
VolksauŇauf wieder, um einen Parkplatz 
muss er richtig kämpfen. Haben die am 
Sonntag nichts Besseres vor, denkt er 
sich leicht angenervt. Früher bedauerte 
er oft die Leute, die sich an regnerischen 
Sonntagen immer zum Tag der oīenen 
Tür beim Gebrauchtwagenhändler 
einfanden, um sich dort neue Modelle 
anzuschauen, für die sie ohnehin kein 
Geld hatten. Den zahlreichen heutigen 
Besuchern unterstellt der Gartenfreund 
ähnlich schnöde Motive. Die kommen 
doch nur hierhin, um im Palmengarten-
Restaurant billig Kaffee Θ Kuchen 
wegzuschlabbern. Tatsächlich kann 
man dort für wenig Geld einen netten 
Nachmittag verbringen, auch Curry-
wurst mit Pommes gibt s͛ zu günstigen 
Kursen. Klar, dass das CafĠ rappelvoll 
ist. Aber auch auf dem weitläufigen 

DIE GARTENMPBEL SIND IM HAUS ODER UNTER PLANE, DAS HERBSTLAUB WEITGEHEND WEGGEHARKT ODER PER LAUBBL	SER IN DEN 

NACHBARGARTEN GEPUSTET, DIE TULPENZWIEBELN FRISCH GEPFLANZT, KURZ: DER GARTEN IST WINTERFEST. SOGAR DIE GR	BER DER 

AHNEN SIND MIT ROBUSTEN ERIKAͳHEIDEPFLANZEN GESCHMÜCKT. LEGT DER GARTENFREUND IN DER „STILLEN ZEIT“ NUN SEINE H	NDE 

IN DEN SCHOSS͍ VON WEGEN! JETZT RICHTET SICH SEIN BLICK NACH INNEN, AUF DAS GRÜNE REICH SEINER ZIMMERPFLANZEN. 

HELLMUTH
OPITZ
Autor und Lyriker
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Eine Lawine an Gemütlichkeit.

C O R . D E / A V A L A N C H E

Das von Metrica gestaltete Sofa macht seinem Namen – Avalanche ist das französische Wort für Lawine – alle Ehre, denn man wird darin  
geradezu von Gemütlichkeit überrollt. Vor allem, wenn man die zweigeteilte Rückenlehne nach oben klappt und sich ganz in die kissige  
Sitztiefe fallen lässt. Wer es aufrechter und kommunikativer mag, klappt die Lehne ganz einfach und bequem wieder nach vorn – et voilà!

M I T  L I E B E 
H A N DG E F E R T I GT

N AT Ü R L I C H
N A C H H A LT I G

10 0 %  M A D E 
I N  G E R M A N Y

Showroom: COR Haus, Hauptstr. 74, Rheda-Wiedenbrück, mo. – fr. 10 – 17 Uhr, sa. 10 – 14 Uhr
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